
 

"Baden-Württemberg spielt in Sigmaringen" 
 
Voll des Lobes haben sich Besucher und Veranstalter über den Ablauf 
der Spielaktion "Baden-Württemberg spielt" und des Landestags der 
Verkehrssicherheit am 22.07.2007 in Sigmaringen geäußert. - Diese 
Veranstaltung, eine Idee der Firma "101 Entertainment", bietet Städten 
in Baden-Württemberg Gelegenheit damit für sich Werbung zu machen 
und Ihren Bürgern einmal „etwas anderes“ zu bieten. Auf über 10.000 
qm findet die gesamte Familie mehr als 3.000 Spiel- und Erlebnisatt-
raktionen. Der Besuch und das Spielen bei "Baden-Württemberg spielt" 
sind kostenfrei. Der Schachverband Württemberg zeichnet sich als Ko-
operationspartner im Rahmen der Breitenschachförderung für das 
Thema Schach verantwortlich.  
Die Schachfreunde Mengen nahmen diese Gelegenheit zur Werbung 
für den Schachsport und auch als Öffentlichkeitsarbeit für den eigenen 
Verein gerne wahr.  
Die Räumlichkeiten im Rathaus in Sigmaringen wurden vom Veran-
stalter gestellt. Der Verein musste Schachspiele, ein Programm und Be-
treuer stellen. Vorraussetzung war, dass für die Besucher der Veranstal-
tung alles kostenlos ist.  
Die Vereinsspieler Joachim Geiger und Wilfried Meger boten bei "Si-
multan am laufenden Band" von 14 bis 18 Uhr Anfängern und Hobby-
spielern die Gelegenheit, sich einmal gegen einen stärkeren Vereinspie-
ler zu erproben. Die Spielstärke der Simultanspielers war allerdings 
weniger wichtig, da es sich beim Publikum meistens um Kinder und 
Jugendliche handelte. Wichtiger war es, mit den Teilnehmenden ins 
Gespräch zu kommen, diese zum Spielen zu animieren und für das kö-
nigliche Spiel zu begeistern.  
Als weiteren Programmpunkt boten die SF Mengen einen Schachlöse-
wettbewerb mit drei Schachaufgaben. Für jede Aufgabe konnte eine 
Lösung abgegeben werden. Jeder Teilnehmer erhielt ein kleines Prä-
sent. Aus den richtigen Lösungen wurde dann am Ende ein Sieger aus-
gelost. Der erste Preis war ein vom Veranstalter "101 Entertainment" 
gestifteter Pokal. Die erste, vermeintlich einfache aber originelle Auf-
gabe "Matt in einem Zug" war an einem Demonstrationsbrett aufge-
baut. Mit diesem Blickfang kam man mit dem Zuschauer sehr schnell 
ins Gespräch und es entflammten intensive Diskussionen über die an-
scheinend richtige Lösung der Aufgabe. Jeder wusste natürlich den 
"richtigen Zug", der sich dann aber meistens als falsch heraus stellte. 
Mit etwas Hilfe wurde aber in der Folge dann doch der richtige Lö-
sungszug gefunden. An dem Lösewettbewerb beteiligten sich über 50 
Personen, größtenteils Kinder und Jugendliche, wobei viele für mehr 
als eine Aufgabe Lösungen abgegeben hatten.  
Außer diesen beiden Programmpunkten standen ganztätig Vereinsmit-
glieder als Ansprech- bzw. Spielpartner für interessiertes Publikum be-
reit. Von dem großen Interesse an Schach waren alle Betreuer sehr ü-
berrascht. Am Spieletag waren von 12.30 bis nach 18.00 Uhr die be-
reitgestellten Schachbretter kontinuierlich besetzt. Allen Helfern der 
Schachfreunde Mengen hat die Veranstaltung sehr viel Spaß gemacht.  
An dieser Stelle möchte ich mich herzlich bei den Schachfreunden Pet-
ra Kieferle, Hans Schnell, Joachim Geiger, Wilfried Meger, Michael 
Rothmund, Matthias Wannenmacher und Thomas Schmitt für ihr En-
gagement bedanken. Bei Walter Pungartnik bedanken sich die Schach-

freunde Mengen für seine rege Unterstützung im Vorfeld der Veranstal-
tung.  

Oliver Schmitt, 1.Vorsitzender 
 

Lehrgang zum Regionalen Schiedsrichter 
 

Ausschreibung 
Der Bezirk Stuttgart bietet am 6. und 7. Oktober 2007 einen Lehrgang 
zum Regionalen Schiedsrichter an. Vorbedingung für die Teilnahme: 
Vollendung des 18. Lebensjahres sowie mindestens 1 Jahr Besitz der 
Turnierleiter-Lizenz. 
Der Lehrgang kann auch zur Lizenzverlängerung (ohne Prüfung) ge-
nutzt werden. 
Funktionsträger, die für den Bezirk oder seine Kreise tätig sind (z.B. 
Staffelleitung, Spielleitung) erstattet der Bezirk den Unkostenbeitrag. 
 
Samstag  06.10.2007 
08:00-09:00 Frühstück und Anmeldung 
09:00-11:15 Regelkunde FIDE 
11:15-11:30 Pause 
11:30-13:00 Regelkunde FIDE 
13:00-13:45 Mittagspause 
13:45-16:00 Regelkunde FIDE (insbes. §10, Endspurtphase) 
16:00-16:15 Pause 
16:15-18:30 Turnierordnungen Verband, Bund (WTO,DSB) 
Sonntag  07.10.2007 
08:00-09:00 Frühstück und Anmeldung 
09:00-09:45 Turniervorbereitung, Durchführung und Nachberei-

tung; Turniersysteme 
09:45-11:15 Proteste und Verfahrensfragen 
11:15-11:30 Pause 
11:30-13:00 Fälle aus der Praxis 
13:00-13:45 Mittagspause 
13:45-16:00 Fälle aus der Praxis 
16:00-16:15 Pause 
16:15-18:30 Prüfung mit Nachbesprechung 
Ort: Vereinsheim der SG Vaihingen/Rohr, Dürrlewangstr. 

65, 70565 Stuttgart(Rohr) 
Referenten: Klaus Bornschein (NSR), Klaus Peter Krüger (RSR) 

und Rosemarie Bornschein (RSR) 
Unkosten-
beitrag: 

30 Euro je Teilnehmer(in), in bar zu entrichten am 
6.10. vor Ort mit der Anwesenheitsmeldung 

 (Enthalten sind Frühstück und Mittagessen sowie 
Lehrgangsgebühren) 

Anmeldung:  bis zum 22. September 2007 an: 
 Klaus Bornschein, Friedenaustr.21, 70188 Stuttgart 

klaus.bornschein(ät)gmx.de 0711-283861 
 

FORTBILDUNGSLEHRGANG SCHACH 
FACHÜBUNGSLEITER, C- TRAINER UND B- TRAINER  

 
Termin / Ort: 
14.-16. Sept. 2007 in der Sport- und Jugendleiterschule Nellingen-
Ruit, Zinsholzstr., 73760 Ostfildern (0711-34840). 
Anmeldung : 

RRoocchhaaddee  WWüürrtttteemmbbeerrgg  0099//0077  
 

Verkündigungsorgan des Schachverbands Württemberg e.V. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes ist der Präsident 

Dr. Hans Ellinger, Süßer Str. 34 in 72074 Tübingen, 07071-889424 
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Geschäftsstelle: Gerd-Michael Scholz, Panoramastr. 4 in 89604 Allmendingen, 07391-8387 
 
 

Leitung der Redaktion:  Anneliese Waldherr, Siebenbürgenstr. 9 in 74189 Weinsberg 
E-Mail: Michael.Waldherr(ät)t-online.de      Telefon: 07134  901588 
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Frühzeitige Anmeldung wird empfohlen, da die maximale Teilnehmer-
zahl auf 30 begrenzt ist. 
 
Anmeldung bitte unbedingt schriftlich, telefonisch oder per email unter 
Angabe von Name, Adresse und Rufnummer an: 
Ulrich Scheibe, Torfstr. 11, 71229 Leonberg, Tel.:07152-71665. 
email:ulrich.scheibe(ät)svw.info, Referent für Ausbildung 
 

WEM 2007 
Württembergische Einzelmeisterschaften 2007 

 
Frauen 5 Runden, Männer 9 Runden 

Ausrichter: SV Tübingen – TÜ-ARENA 
 

 Frauenmeisterschaft  
 29.8. – 2.9.2007, Runden jeweils 14.00 Uhr, letzte Run-

de 10.00 Uhr 
 5 Tage, 5 Runden, 2 Stunden für 40 Züge, 1 Stunde für 

den Rest 
 Offen für alle Frauen/Mädchen aus dem Schachverband 

Württemberg 
 Titelverteidigerin Larissa Erben 
Reuegeld € 30,-- Rückzahlung nach ordnungsgemäßer Beendi-

gung des Turniers 
Preisgelder MT: € 500 / 350 / 300 / 250 / 200 / 150 / 100 / 50 
 KT:  € 300 / 200 / 100 / 100 / 100 / 100 /  50 /  50 
 Frauen: gemäß separater Ausschreibung – siehe Frauen-

schach 
Anmeldung Zusagen / Absagen und Freiplatzanträge an Holger 

Namyslo(ät)svw.info 
 Pestalozzistr. 10, 78532 Tuttlingen Telefon: 07461-

13292 oder 0171-7602963 
 
WSSM 2008: Ausrichter gesucht 
Die Württ. Schnellschachmeisterschaft 2008 ist für den 24. April ge-
plant. Es wird noch ein Ausrichter gesucht. EinVerein aus dem Unter-
land (letzter ausr. Bezirk) kommt nur zum Zug, wenn sich aus den an-
deren Bezirken kein geeigneter Verein meldet. Es ist mit etwa 80 Teil-
nehmern zu rechnen, bei zentraler Lage auch über 100. 
Info und Anmeldung: Dietrich Noffke, Tel. 07042-33931 
Email dietrich.noffke[ät]svw.info 
 
 

BBrreeiitteennsscchhaacchh  
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keine Berichte 
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Terminplan für 2007/08 
 

Verbandsrunde Feiertage So  
Verbandsrunde Baden   17.02.  U16/U14/U12  

Endrunde 
    24.02. Blitz 
Verbandsrunde Baden   02.03. Schulschach 
Oberliga   09.03. U20 R1 
    16.03. Schulschachfinale BW 

U16/U14 R1 Baden 
   13.04. DEM Vorbereitung 
Oberliga   20.04. Mädchen 

U16/U14 R2 Baden 
Verbandsrunde Baden   27.04. U20 R2 
  Himmelfahrt 04.05. Offene U8 

Mädchen 
  Pfingstsonntag 11.05. U20 Endrunde 
    18.05. Endrunde GP 
Quali Dresden Baden Fronleichnam 25.05.   
    01.06. Deutsche Schulschach  

U16/U14 R3 Baden 
    08.06. U20 R3  

U12 Baden 
    22.06. U20 R4 
    29.06.  U16/U14/U12  

Endrunde 
    06.07. U20 Endrunde 
    13.07. Schulschachpokal 
    20.07. Endrunde Grand Prix 
    20.09. Blitz 

 

 

SScchhaacchhvveerrbbaanndd  WWüürrtttteemmbbeerrgg  ee..VV..  
 

www.svw.info.de  
KSK Reutlingen Nr. 146 5840 BLZ 640 500 00 

Geschäftsstelle Schachverband Württemberg 
Gerd-Michael Scholz, Panoramastr. 4, 89604 Allmendingen, 07391-8387  

Fax: 01805 060 338 739 43, geschaeftstelle@svw.info 
 

E-Mail-Adressen im SVW haben die einheitliche Form: 
vorname.nachname(ät)svw.Info  

 
Bei einer Adressenänderung oder Fragen, kontaktieren Sie bitte  

mail-admin(ät)svw.info. 
Weitere Informationen www.svw.info/home/emails/ 

 
Das Präsidium 
Präsident: Dr. Hans Ellinger, Süßerstr. 34, 72074 Tübingen, 07071-889424, Fa: 
07071-889847, E-Mail*); Ehrenpräsident: Hanno Dürr, Welfenstr. 86, E-Mail*), 
70599 Sttgt, 0711-6746163; Vizepräsidenten: Walter Pungartnik, Tannen-
weg 15, 71665 Vaihingen, Fa 07042-12508, E-Mail*); Armin Winkler, Johan-
nes-Brahms-Str. 12, 70806 Kornwestheim, 07154-24206, E-Mail*); O. Schmitt, 
Wilhelmstr. 23, 88512 Mengen, 07572-6497 (p) 07572-767700 (g), 0174 
3053241, Fa: 07572-713056; Schatzmeister: Eberhard Hallmann, Goethestr. 22, 
72661 Grafenberg, 07123-33305; Verbandsspielleiter: Thomas Wiedmann, Ei-
chenstr. 1, 73114 Schlat, 07161-811799 p, Fa 07161-821955, E-Mail*);  Ju-
gendleiter: Michael Meier, Im Flieder 12, 71573 Allmersbach i.T., 0170-
5405367;  Ref. für Presse- und Öffentlichkeitsarbeit: Harry Pfriender, Beetho-
venstr. 2, 78647 Trossingen, 07425-31174, Email*) 
Die Referenten 
2. Vorsitzende WSJ Gabriele Häcker, E-Mail*), Fehrbellinerstr. 39, 70490 Sttgt, 
0711-887 3049, Ref. Schulschach Dietfried Koelle, Im Eselsberg 32, 74193 
Schwaigern, 07138-7117, E-Mail*), Ref. Frauenschach Biserka Brender, 
Schlosserstr.14A, 70180 Sttgt, 0711-602005, E-Mail*), Fax: 0711-6405 643; 
Ref. Mitgliederverwaltung: Werner Dangelmayer, Biberacher Str. 19/1, 88448 
Attenweiler,07357-916172, E-Mail*); Ref. Seniorenschach Hajo Gnirk, Ne-
ckarstr.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, 07171-85871, Fa: 07171-85605  Ref. F. 
Ausbildung: Claus Eichenauer, Mummelweg 18, 89079 Ulm, 07305-23863 E-
mail*);  Ref. Breiten- u. Freizeitschach: Walter Pungartnik (s.Vizepräsident), E-
Mail*), Ref. Leistungssport Ulrich Haag, Schöntalerstr. 61, 71522 Backnang, 
07191-64694, E-Mail*); Wertungsreferent (DWZ): Andreas Warsitz, Wilhelm-
Schäffer-Str. 97, 74078 Heilbronn, 0177-4652422, E-Mail*), Problemschach-
Ref (unbesetzt);  Rechtsberater: Dr. Peter Krause, Email*), Kanzlei: Völker & 
Partner, Am Echazufer 24, 72764 Reutlingen, 07121-920212, Fax: 07121-
920229; IT-Beauftragter: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 
0711-2737788, 0172-6244950, Email*) 
Der Verbandsspielausschuss: 
Schiedsrichterobmann: Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Sttgt, /Fax 
0711-283861, Ref. Frauenschach: Biserka Brender, (s. Referenten) Ref. Senio-
renschach Hajo Gnirk, Neckarstr.31, 73529 Schwäbisch Gmünd, 07171-85871, 
Fa: 07171-85605; Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10, 78532 Tuttlingen, 07461-
13292, E-Mail*), Klaus Schumacher, Hanfgartenstr. 2, 73579 Schechingen, 
07175-6173, Fax 07175-6373, E-Mail*), Dietrich Noffke, E-Mail*), Wal-
deckstr.7, 74372 Sersheim, +Fa: 07042-33931; Bernd Michael Werner, Wildun-
gerstr. 83, 70372 Sttgt, 0711 5000058;  Alexander Geilfuß, Ludwigsburger Str. 
280, 74080 Heilbronn, E-Mail*), Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 
Steinheim, 07329-5691, E-Mail*); Udo Ruprich, Mozartstr. 15, 71384 Wein-
stadt, 07151-65259, E-Mail*),  
Die Kassenprüfer 
Bernhard Krüger, Gartenstr. 9, 70734 Fellbach, 0711-3159397, E-Mail*), Ger-
hard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, 0711-7356883, Fa: 0711-
78241865, E-Mail*), Reserve-Prüfer: Gunter Kaufmann, Balinger Str. 89, 
78532 Tuttlingen 07461-164824, E-Mail 
Das Verbandsschiedsgericht: 
Vorsitzender:  Dr. Hans-Jörg Schiele, Elbinger Str. 5, 74078 Heilbronn, 07131-
911427, Email*); Stellv. Vorsitzender: Dr. Rolf Gutmann, Zeppelinstr.6, 73614 
Schorndorf; Olgastr.1B, 70182 Stuttgart, (Kanzlei) 07181- 63545=p, 0711-
239845=d, Fax: 0711-2398399=d, Email*), Beisitzer: Prof. Eberhard Herter, 
Libanonstr.33, 70184 Stuttgart, 0711-461289, Fax:0711-462915, Ute Jusciak, 
Am Emersberg 9, 88131 Lindau, 08382-942043; Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 
11/1, 70197 Stuttgart, 0177-6369434 ; Michael Schwerteck, Schloßbergstr. 30, 
72070 Tübingen, 07071-45959 

mailto:Namyslo@svw.info
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Baden-Württembergische 
Blitzeinzelmeisterschaft der Jugend 2007 

 
Die Badische und Württembergische Schachjugend lädt alle Jugend-
spieler zur diesjährigen gemeinsamen Blitzmeisterschaft ein! 
Datum: 10. November 2007 ab 11:00 Uhr 
Ort: Bürgerforum in der Schwabengalerie, Schwabenplatz 7, 
70563 Stuttgart-Vaihingen 
Meldeschluss: 10. November 2007 um 10:30 Uhr 
Bitte meldet euch, wenn möglich, vorher bei dem Spielleiter der 
WSJ, Johannes Bay, johannesbay(ät)gmx.de an! 
 
Es kostet kein Startgeld! 
 
Die Meisterschaft wird in folgenden Altersklassen ausgetragen: 
U20: Jugendliche des Jahrganges 1987 und jünger. 
U18: Jugendliche des Jahrganges 1989 und jünger. 
U16: Jugendliche des Jahrganges 1991 und jünger. 
U14: Jugendliche des Jahrganges 1993 und jünger. 
U12: Jugendliche des Jahrganges 1995 und jünger. 
U10: Jugendliche des Jahrganges 1997 und jünger. 
U8: Jugendliche des Jahrganges 1999 und jünger. 
Mädchen spielen in der entsprechenden Altersklasse mit, werden aber 
separat gewertet. 
 
Modus: Wenn höchstens 10 Tn in einer Altersklasse gemeldet sind, 
spielen diese in der nächsten Altersklasse mit, werden jedoch separat 
gewertet. Bei 10- 20 Teilnehmern wird im Rundensystem gespielt. Bei 
mehr als 20 Teilnehmern in einer Klasse wird mit dem Schweizer Sys-
tem gespielt. 
Regeln: Gespielt wird nach den Fide-Blitzregeln,  
Preise: Der Sieger/die Siegerin jeder Altersklasse erhält den Titel 
Baden-Württembergische(r)  
  Jugendblitzmeister/in 2007 sowie einen Pokal. 
 Kleine Preise für alle Teilnehmer. 
Vor Ort wird die SG Vaihingen/ Rohr günstige Speisen und Ge-
tränke anbieten! 
Ich hoffe auf zahlreiche Teilnehmer,  

Johannes Bay, Spielleiter WSJ 
 
Baden-Württembergische Jugendliga 
08.03.08, 26.07.08, 07.06.08, 21.06.08 und 04.07.-06.07.2008 

Johannes Bay, Spielleiter WSJ 
                                      

SSVVWW  ––  SSeerrvviiccee  
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Dokumentation der Rochadeberichte 2007. 
Bisher erschienenen Beiträge und Hinweise: 
 
- Ausschreibung: DSB – Qualitätssiegel Jan. 07 
- SVW-Ehrungsmöglichkeiten, Jan. 07 
-Ein Rückblick auf das Breitenschach 2006 Feb. 07 
- Das neuen SVW-Werbeset + SVW T-Shirt März 07 
- Kooperation Schule-Verein als Schach-AG, Apr. 07 
- Allg. Mitgliederstatistik 2007 im SVW Apr. 07 
- SVW – Jubiläumszuschuss Mai 07 
- Info über die SVW-SERVICE - Einrichtung, Mai  07 
- SVW – Zuschüsse, Kurzübersicht,  Juni. 07 
- Einladg. BW spielt, SCHACH ist mit dabei Juli 07 
- Versichg. Fragen bei Schachveranstaltg. Juli 07 
- Warnung ! Stadtpl Veröffentl im Intern. Juni 06 
- Aufruf  DSB Aktion „ Tag des Schachs“ Aug 07 
- Zuschuss Schach-AG und Schachkurs Sep 07 
 
ACHTUNG VEREINE: 
Schachkurs und Schach- AG Zuschuss durch den SVW ! 
Für das neue Schuljahr 2007/08 haben sich bestimmt wieder eine große 
Anzahl von Schachvereinen und Abteilungen bei der WLSB Koopera-

tion „Schule – Verein“ zur Durchführung einer Schach-AG angemel-
det, herzlichen Dank an diese engagierten Vereine.  
 
Manche Schach- AGs werden vom WLSB zwar genehmigt aber wegen 
knapper Fördermittel nicht finanziell bezuschusst.  Wenn solche AGs 
von den betroffenen Schachvereinen dennoch durchgeführt werden, 
kann dazu, über das Breitenschachressort des SVW, ein Zuschussantrag 
gestellt werden. Für eine ganzjährige Schach- AG gibt es einen maxi-
malen  
SVW-Zuschuss von € 100.-. 
Sie müssen jedoch dem Antrag eine entsprechende Bestätigung der 
Schule beilegen. Pro Verein kann max. eine Schach- AG gefördert 
werden ! Antragsschluss für das neue Schuljahr: 30.11. des laufenden 
Jahres. Der Zuschuss wird wie folgt aufgeteilt: € 50.- für das Schuljahr 
Sep. bis Dez. 2007 und für das Restschuljahr, Jan. bis Juli 08 die 2. Ra-
te von € 50.- 
 
Ferner können auch Schachkurse im Verein für besondere Zielgrup-
pen mit einem  
SVW- Zuschuss von € 50.- 
gefördert werden. Zielgruppen können sein: Kinder- Jugendschach-
gruppen, Mädchen / Frauen- und/oder Seniorengruppen. Der 
Schachkurs muss öffentlich ausgeschrieben werden ( örtliche Presse 
oder Amtsblatt ) um auch Nichtmitglieder anzusprechen und eventuell 
für den Verein zu gewinnen. Der Schachkurs soll mit einer Schach-
Diplomprüfung ( Bauern-, Turm- oder Königsdiplom ) abschließen und 
muss mindestens 15 Unterrichtseinheiten umfassen. Diese Maßnahme 
muss vorher geplant und bei mir beantragt werden. Zum Kursende 
muss darüber ein entspr. Abschlussbericht ( z.B. Pressebericht ) erstellt 
werden.  Antragsschluss 30.11. des laufenden Jahres.  
Beachten Sie dabei, dass teilnehmende „Nichtmitglieder“ nicht über 
unsere Sportversicherung abgesichert sind ! Sie können für diese Grup-
pe eine gesonderte Nichtmitglieder-Versicherung beim WLSB / A-
RAG abschließen oder sie überzeugen die TN oder die Eltern dieser 
Kinder / Jugendlichen, das sie schnellstmöglich Mitglied im Verein 
werden. ( der bessere und preiswertere Weg ! ) 
Die Anträge sind an den Breitenschachreferent des SVW, Walter Pun-
gartnik zu richten.07042-12508 oder walter.pungartnik(ät)svw.info. 

Walter Pungartnik, Breitenschachreferent des SVW. 
 

SSeenniioorreennsscchhaacchh  
 

Ausschreibung 
 

18. Württembergische 
Senioren-Mannschaftsmeisterschaft 2007/2008 

 
Bei dieser Meisterschaft besteht jede Mannschaft aus vier Spielern und 
bis zu sechs Ersatzspielern. Jeder Verein kann beliebig viele Mann-
schaften melden. Spielberechtigt sind Herren, die im Jahr 2008 das 60. 
Lebensjahr vollenden bzw. Damen, die 2008 das 55. Lebensjahr voll-
enden oder in beiden Fällen älter sind. Spieler aus mehreren Vereinen 
können auch eine Spielgemeinschaft bilden. Es dürfen auch Spieler 
gemeldet oder nachgemeldet werden, die eine Spielberechtigung für ei-
nen  anderen Verein haben. Es dürfen jedoch höchstens drei Spieler 
gemeldet bzw. nachgemeldet werden, die für einen anderen Verein 
bzw. den Vereinen der Spielgemeinschaft spielberechtigt sind; die Wer-
tungszahlen dieser Gastspieler dürfen  in der Summe  nicht höher als 
6000 DWZ-Punkte liegen. 
 
Die Meisterschaft wird verbandsweit mit 5 Runden nach Schweizer 
System ausgetragen. Für die Rangfolgenberechnung in der Endtabelle 
zählen in erster Linie die Mannschaftspunkte, hilfsweise die Brettpunk-
te. Kampflose Siege werden mit 4:0 gewertet. Bei jedem von einer 
Mannschaft kampflos gewonnenen Kampf muss in der Abschlusstabel-
le bis zu 1,5 Brettpunkte abgezogen werden, wenn es sich um den Ti-
telgewinn handelt und Mannschaften dadurch gleichziehen können. 
 
Diese Spieltermine werden voraussichtlich bestimmt werden: 1. Runde 
am 10.11.2007;  2. Runde am 1.12.2007;  3. Runde am 12.1.2008;  4. 
Runde am 2.2.2008;  5. Runde am 1.3.2008;  Etwaige Stichkämpfe am 
12.4.2008. Spielbeginn in jeder Runde ist um 14.00 Uhr. Die Mann-

mailto:walter.pungartnik@svw.info
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schaften können aber gerne auch andere Spieltermine und andere Uhr-
zeiten für den Beginn miteinander vereinbaren; diese Termine müssen 
aber immer vor dem in der Ausschreibung genannten Terminen liegen. 
Zur Information: Bei der Auslosung der Paarungen werden diese Krite-
rien angewandt: (1) Mannschaftspunkte; (2) Heimrecht; (3) regionale 
Entfernung; (4) Brettpunkte. Die Bedenkzeit beträgt 2 Stunden für die 
ersten 40 Züge zuzüglich 30 Minuten für den Rest der Partie. Die Meis-
terschaft wird DWZ-mäßig ausgewertet. 
 
Die Mannschaftsmeldungen sind schriftlich bis spätestens 20.10.2007 
an Hajo Gnirk,  
Neckarstr. 31, 73529 Schwäbisch Gmünd zu schicken. Jede Meldung 
muss enthalten: 
• Name der Mannschaft (Vereinsbezeichnung bzw. der Spielge-

meinschaft) 
• Namen der 4 Stammspie1er und der bis zu 6 Ersatzspieler 
• Name(n), Adresse(n) und Telefonnummer(n) des  Mannschafts-

führers/des Postempfängers 
• Name, Adresse und Telefonnummer des Spiellokals. 
Gleichzeitig mit der Abgabe der Mannschaftsmeldung ist das Startgeld 
in Höhe von 10 Euro pro Mannschaft auf das Konto-Nr. 141103000 bei 
der Volksbank Schw.  Gmünd (BLZ 61390140), Konto-Inhaber Hajo 
Gnirk, zu überweisen. 
 
 

LLeeiissttuunnggsssscchhaacchh  
Geschäftsführer d gemeinsamen Kommission f. Leistungssport GKL d. Schach-
verbände Baden u. Württemberg, markus.keller(ät)gmx.de, www.gkl.svw.info 
 

Kader-Lehrgänge 
Schach Baden-Württembergs 

 
Die Termine der Kader-Lehrgänge und weiteren Lehrgänge der 
GKL stehen fest: 

15./16.9.  D1/2-Kader-Lehrgang (Ausweichtermin) 
22./23.9.  D1/2-Kader-Lehrgang, Baden-Baden 
20./21.10.  Mädchen-Lehrgang, Baden-Baden 
10./11.11.  D1/2-Kader-Lehrgang, Baden-Baden 
8./9.12.  D3/4-Kader-Lehrgang, Baden-Baden 

2008  
26./27.1. D3/4-Kader-Lehrgang, Baden-Baden (mit Bernd Vökler) 
9./10.2. D1/2-Kader-Lehrgang, Baden-Baden 
12./13.4.  DJEM-Vorbereitungslehrgang, Baden-Baden 

Markus Keller 

Baden-Württemberger vertreten Deutschland  
Nominierungen für Jugend-WM und Jugend-EM 

 
Kurz vor den Sommerferien hat die zuständige Kommission für Leis-
tungssport des Deutschen Schachbundes die Teilnehmer an den Jugend-
Welt- und Europameisterschaften nominiert. 
Fünf der 21 direkt Nominierten stellen die Schachverbände in Baden-
Württemberg. Darunter sind die deutschen Meister Frederik Beck 
(U18) und Sebastian Bogner (U16). 
Bei der Weltmeisterschaft U16 in Antalya (Türkei) startet im Novem-
ber der Neuhausener IM Sebastian Bogner, Mitglied der Jugendolym-
piamannschaft. In der U8 wurde Paula Wiesner aus Karlsruhe nomi-
niert. Paula ist die jüngste Teilnehmerin, die der DSB dieses Jahr auf 
eine internationale Meisterschaft schickt. 
Die in Sibenik (Kroatien) stattfindende Europameisterschaft sieht die in 
der kommenden Saison ebenfalls für Neuhausen startende Manuela 
Mader. Die Spielerin der Jugendolympiamannschaft wird wie im Vor-
jahr in der U18w antreten. Frederik Beck, der beim Bundesligisten 
OSC Baden-Baden spielt, tritt in der U18 an. Überraschend wurde And-
rea Srokowski (ebenfalls OSC Baden-Baden) in der U10w nominiert. 
Neben den offiziell Nominierten können weitere Spieler auf eigene 
Kosten zu den internationalen Meisterschaften fahren. Dies betrifft je-
doch nur die TOP-Platzierten an den deutschen Meisterschaften. 
 

Landeskader 
im baden-württembergischen Schach 

Kriterien umfassend veröffentlicht 
 
Am 15. Juli 2007 hat die Leistungssportkommission GKL der Schach-
verbände in Baden-Württemberg die D-Kader für die Saison 2007/2008 
neu aufgestellt. 

D4 (6 Kaderspieler):   D3 (10 Kaderspieler):   
Dinger, Florian 2296 90 Bauer, Andreas (aus D1) 1874 96 
Heimann, Andreas 2291 92 Bochis, Julia 1860 93 
Hirneise, Jens (aus D3) 2088 92 Braun, Georg (aus D2) 1880 94 
Kaczmarczyk, Dennis 2157 91 Frey, Alisa 1786 92 
Strunski, Andreas 2156 92 Hager, Joshua 1977 94 
Zikeli, Saskia 2000 90 Marquardt, Patrick (aus D1) 1768 95 
D1 (14 Kaderspieler):   Petermann, Michail 1928 93 
Abdelrasek, Ahmed 1700 96 Sarchisov, Slavik 1940 95 
Gibicar, Danijel (neu) 1562 96 Schmitt, Philipp 1911 93 
Gubela, Hans-Erich (neu) 1449 96 Ulmer, Micha 1940 92 
Günthner, Arthur 1476 96 D2 (12 Kaderspieler):   
Kühnel, Lena 1465 95 Cofman, Veaceslav 1740 94 
Mainik, Philipp (neu) 1375 97 Kaulich, Philipp (neu) 1575 95 
Schmitt, Katrin 1430 95 Kreiter, Thomas 1667 94 
Schnorr, Christian 1484 96 Lebeda, Timo (aus D1) 1740 96 
Spiegelberg, Silvia (neu) 1296 96 Noe, Christopher 1700 96 
Srokovskiy, Andrea (neu) 1328 98 Ohnmacht, Simon 1735 94 
Steimbach, Isabel 1224 96 Pfleger, Jürgen (aus D1) 1590 95 
Töws, Manuel (neu) 1431 97 Schäfer, Daniela (aus D1) 1634 95 
Volz, Alexander 1471 97 Schmitz, Stefan 1657 94 
Wolff, Cascal (neu) 1445 97 Srokovskiy, Alexander 1622 94 
   Stitterich, Nadine 1651 93 
   Volz, Daniel 1666 94 

 
Der Landessportverband Baden-Württemberg legt die Größe der ein-
zelnen Kader fest. Es konnten deshalb bis zu 6 D4-, 10 D3-, 12 D2- und 
14 D1-Kaderplätze vergeben werden. 
 
Folgende Vorüberlegungen wurden angestellt: 
Beide Mädchengruppen sollen beibehalten werden, die jüngere und die 
der Leistungsträger. 
Spieler sollen ab Grenze Jahrgang 1995 neu aufgenommen werden. Äl-
tere nur, wenn sie absolute Ausnahmespieler sind. Es sollen einige 
Spieler, die nicht im Kader sind, bei Kaderlehrgängen grundsätzlich zu-
sätzlich eingeladen werden. 
Ältester Jahrgang bei den D-Kadern soll Jahrgang 1990 sein.  
Die GKL-TA hat sich darüber hinaus Grenzen für die einzelnen D-
Kader gesetzt, bezüglich Alter und Leistung (D4: mind. 1900/ Jg. 90, 
D3: mind. 1750/ Jg. 92, D2: mind. 1500; Jg. 94, D1: max. Jg. 96). Bei 
Mädchen wurden die Grenzen nicht so eng angesetzt. 
 
Als Unterlagen zur Prüfung der Einstufung lagen vor: 
• DWZ und DWZ-Entwicklung sowie Turnierteilnahmen aller in 

Frage kommenden Kandidaten 
• Liste Alter-/Spielstärkerelation (Bestenlisten) 

 

Württembergische Schachjugend: 
1.Vors. Michael Meier, Im Flieder 12, 71573 Allmersbach im Tal, 07191-59075; 2.Vors. 
Gabriele Häcker, Fehrbellinerstr. 39, 70499 Sttgt, 0711-8873049; Kassenwart: Peter Loh-
müller Koppenhöfer Weg 12, 70563 Sttgt-Vaihingen, 0711-7356242, Spielleiter: Hauke 
Meyerhoff, Goldmühlestr. 32, 71065 Sindelfingen; 07031-871867; Ref. f. Ausbildung: E-
rich Beck, Augsburger Str.171, 70327 Sttgt, 0711-339283 Br+Freizeitsport: Andreas War-
sitz, Wilhelm-Schäffer Str. 97, 74078 Heilbronn, 0177-4652422; Schulschachreferent: Dr. 
Ole Wartlick, Blockgasse 1, 74523 Schw Hall, 0791-4992725, E-Mail*) Sprecher: Sonja-
Häcker, E-Mail*), Fehrbellinerstr.39, 70490 Sttgt, 0711-8873049,; Mädchenschach: Jesko 
Berger, Genker Str. 29, 71032 Böblingen, 07031-286774; Schriftführer: Bernhard Förster, 
Joh.-Seb.-Bach-Str. 16, 74321 Bietigheim-Bissingen 07142-64088; Kto. 688 71 31, BLZ 
600 501 01 LBBW Sttgt 
Anzeigenpreise und Anzeigengröße 
Vereine des SVW können Informationen zu ihren Veranstaltungen (Turnieraus-
schreibungen, Terminkalender) kostenfrei platzieren.  
Mit dem Badischen Schachverband besteht eine Sondervereinbarung auf Gegensei
tigkeit.  
Dritte und gewerbliche Veranstalter erhalten eine Rechnung. 
Anzeigengröße, Anzeigenpreise pro Ausgabe: (Stand Juli 2004)  
Rochade-Württemberg, zweispaltig je Seite; je Zeile 9 Punkte hoch, i. d. R. in 
Times New Roman 

Seite Spalte H x B Preis 
1/1 2 260 x 190 160,- € 
½ 1 260 x 92 80,- € 
½ 2 halbe 130 x 190 80,- € 
¼ ½ 130 x 92 40,- € 
1/8 ¼ 65 x 92 20,- € 

Halber Anzeigenpreis ab der 2. Ausgabe für gleiche Anzeige in aufeinander fol-
genden Ausgaben. 
Wird die Anzeigenhöhe nicht voll ausgenutzt, wird die nächst größte berechnet. 
Zuzüglich Mehrwertsteuer (fällt z. Z. nicht an). 
Der Ort der Anzeige in der jeweiligen Ausgabe wird von der Redaktion festge-
legt.  

mailto:kellermarkus@t-online.de
http://www.gkl.svw.info/
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• Einschätzung aus GKL-Talentsichtung Baden-Baden und Mäd-
chenlehrgängen 

• Diverse Trainereinschätzungen 
 
Grundsätze der Einteilung waren: 
• Beibehaltung der Kadergrößen laut LSV-Soll-Stärke 
• Erfüllung der Kaderkriterien (heruntergebrochen vom Ziel, nach 

Durchlauf des D-Kaders IM-Spielstärke zu haben) 
• Aktivität der Spieler (Turnierteilnahmen) 
• Mindest- und Höchstalter 
• Einschätzung von Trainern, insbes. des Landestrainers, und der 

Leistungssportreferenten 
• Die Einteilung erfolgte top-down.  
 
Als Hauptkriterium griffen die Alter-/ Spielstärkerelation sowie die 
Entwicklung in der letzten Saison. 
Es wurden 8 neue Spieler aufgenommen (Vorjahr: 12). 
Auch in der kommenden Saison werden D4- und D3-Kader bzw. D2- 
und D1-Kader bei Lehrgängen zusammengefasst. Auch in Zukunft sol-
len hier jeweils zwei Gruppen von zwei Trainern betreut werden. 
Die Mädchengruppe Leistungssport wird mit Saskia Zikeli, Anja 
Jehle, Larissa Erben, Alisa Frey, Andrea Mijatovic und Julia Bochis 
gebildet.  
Die Mädchengruppe Nachwuchs Leistungssport kann kontinuierlich 
angepasst werden. 
Die U10-Tage werden fortgeführt. 
Zusätzlich werden einige Nachwuchsspieler zu den D3/4- bzw. den 
D1/2-Kaderlehrgängen zusätzlich eingeladen. 

Dr. Markus Keller – Geschäftsführer GKL / Presse, 24.7.2007 
 

FFrraauueennsscchhaacchh  
BBiisseerrkkaa..BBrreennddeerr((äätt))ssvvww..iinnffoo  

aalleexxaannddeerr..mmaaiieerr  ((äätt))  ssvvww..iinnffoo  
 
 

keine Berichte 
 

TTeerrmmiinnkkaalleennddeerr  
 
Stand: 15.08.2007 
Der Terminkalender wird ausschließlich vom SVW geführt, nicht von 
der Redaktion der Rochade Württemberg.  
Die Vereine melden Ihre Termine per Internet selbst wie folgt: 
www.svw.info --> Termine --> "Hier Turnier anmelden! (Am Ende der 
Liste)"  
Falls Probleme: E-mail an florian.bauer(ät)svw.info 
 
18.08.2007  2. Georg-Sauter-Gedächtnisturnier  
25.08.2007  Meister-/Kandidatenturnier  
31.08.2007  23. Seniorenturnier der SG Vaihingen/Rohr  
01.09.2007  Verbandsspielfreies Wochenende  
02.09.2007  Spaichinger Allrounder-Turnier  
07.09.2007  3. Altbacher DWZ-Turnier  
09.09.2007  18. Friedrichshafener Promenadenturnier,  

8.-Kurt-Rothmund-Gedächtnisturnier 2007  
15.09.2007  D1/2-Kader-Lehrgang (Ausweichtermin),  

8. Plochinger Marquardt-Schnellschachturnier,  
Matoma-Cup Trossingen  

21.09.2007  Stadtmeisterschaft Ulm/Neu-Ulm  
22.09.2007  D1/2-Kader-Lehrgang  
23.09.2007  9. Kirnbach Jugendopen in Niefern  
28.09.2007  6. Forchheimer Sparkassen-Open  
29.09.2007  Pokal-Einzelmeisterschaft 1. Runde,  

Verbandsspielfreies Wochenende,  
9. Armin-Jatzek-Gedächtnisturnier  

03.10.2007  14. Spraitbacher Jugendopen,  
Böblinger Stadtmeisterschaft,  
2. Kinder - u. Jugendschachturnier ,"Pfullinger Herbst 2007"  

05.10.2007  Biberacher Blitzmeisterschaft 2007  
07.10.2007  Oberliga 1. Runde  
08.10.2007  3. Anker-Seniorenturnier in Simmersfeld  
12.10.2007  Biberacher Stadtmeisterschaft 2007/2008  
13.10.2007  Pokal-Einzelmeisterschaft 2. Runde  
14.10.2007  Verbandsliga Nord/Süd 1. Runde  
18.10.2007  2. Stadtmeisterschaft Leinfelden-Echterdingen  

20.10.2007 Mädchenlehrgang der GKL  
21.10.2007 Oberliga 2. Runde  
27.10.2007 Pokal-Einzelmeisterschaft 3. Runde  
28.10.2007 Verbandsliga Nord/Süd 2. Runde  
04.11.2007 Oberliga 3. Runde  
10.11.2007 Baden-Württembergische Blitzmeisterschaft der Jugend,  

D1/2-Kader-Lehrgang,  
Pokal-Einzelmesiterschaft 4. Runde  

18.11.2007 Verbandsliga Nord/Süd 3. Runde  
24.11.2007 Verbandsspielfreies Wochenende  
08.12.2007 D3/4-Kader-Lehrgang  
09.12.2007 Oberliga 4. Runde  
16.12.2007 Verbandsliga Nord/Süd 4. Runde  
29.12.2007 Verbandsspielfreies Wochenende  
05.01.2008 Verbandsspielfreies Wochenende  
13.01.2008 Verbandsliga Nord/Süd 5. Runde  
20.01.2008 Oberliga 5. Runde  
26.01.2008 D3/4-Kader-Lehrgang  
27.01.2008 Verbandsliga Nord/Süd 6. Runde  
09.02.2008 D1/2-Kader-Lehrgang  
10.02.2008 Oberliga 6. Runde  
22.02.2008 1. Leintal Jugend Cup Leingarten  
24.02.2008 Verbandsliga Nord/Süd 7. Runde  
01.03.2008 Verbandsspielfreies Wochenende  
08.03.2008 Baden-Württembergische Jugendliga 2008  
09.03.2008 Oberliga 7. Runde  
15.03.2008 Blitz-Mannschaftsmeisterschaft  
16.03.2008 Verbandsliga Nord/Süd 8. Runde  
06.04.2008 Oberliga 8. Runde  
12.04.2008 DJEM-Vorbereitungslehrgang  
13.04.2008 Verbandsliga Nord/Süd 9. Runde  
19.04.2008 BW-Vereinsmannschaftsmeisterschaften U20w und U14w  
20.04.2008 Oberliga 9. Runde  
26.04.2008 Verbandsspielfreies Wochenende  
27.04.2008 Württembergische Schnellschachmeisterschaften 2008  
01.05.2008 Jugend-Open Forchheim  
03.05.2008 Verbandsspielfreies Wochenende  
05.05.2008 Offene U8 Meisterschaften  
10.05.2008 Verbandsspielfreies Wochenende  
25.05.2008 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft Vorrunde  
27.05.2008 20. Offene Württembergische Senioren-Einzelmeisterschaft 2008 
31.05.2008 Verbandsspielfreies Wochenende  
08.06.2008 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 1. Runde  
22.06.2008 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 2. Runde  
27.06.2008 Endrunde U16/U14/U12  
06.07.2008 Pokal-Mannschaftsmeisterschaft 4. Runde  
13.07.2008 BW-Schulschachpokal 2008  
20.07.2008 Endrunde Jugend-Grand-Prix  
30.08.2008 Meister- / Kandidatenturnier  
20.09.2008 Blitzmeisterschaft  
20.07.2009 BW-Schulschachpokal 2009  
 
 

BBeezziirrkk  SSttuuttttggaarrtt  
 

Bezirksleiter: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 0711-
512269 o. 0163-5991420, Fax 0711-516349, E-Mail*); Spielleiter u. slv. Bezirksleiter: 
Klaus Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, .+Fax 0711-283861, E-Mail*); Tur-
nierleiter: Klaus_Peter Krüger, Herbertstr. 95, 70439 Stuttgart, 0177-8444457, E-Mail*); 
Referentin für Frauenschach: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, 
.+Fax 0711-283861, E-Mail*); Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 
Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); Referent für Ausbildung: Klaus 
Bornschein, s.o.; Leiter Landesliga Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, 
0711-7356883, Fax 0711-78241865, E-Mail*); Leiter Bezirksligen Klaus Bornschein, s.o.; 
Kassier: Oskar Erler, Staufeneckstr. 10, 70469 Stuttgart, 0711-851412, E-Mail*), Bank: 
LBBW Stuttgart, Kto-Nr. 30 439 61, BLZ 600 501 01 

Bezirksjugend: 
Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen, 07031-601693, E-
Mail*); Turnierleiter: Yves Mutschelknaus, Grubenäcker 87, 70499 Stuttgart, 0711-
8620802, Fax 0711-8620803, E-Mail*); Kassier: Oskar Erler, Staufeneckstr. 10, 70469 
Stuttgart, 0711-851412, Fax 0711-8879317, E-Mail*), Bank: LBBW Stuttgart, Kto-Nr. 29 
243 42, BLZ 600 501 01 

Kreis Stuttgart-West: 
Kreisleiter: Manfred Lube, Auf der Höhe 9, 73271 Holzmaden, 07023-4091, E-Mail*); slv. 
Kreisleiter Gerhard Lauppe, Seerosenstr. 60, 70563 Stuttgart, 0711-7356883, Fax 0711-
78241865, E-Mail*); Kassier Hans Quelle, Jahnstr. 24, 70771 Stetten, .+Fax 0711-796522; 
Jugendleiter: Jens Uwe Renz, Wengertsteige 87, 71088 Holzgerlingen, 07031-601693, E-
Mail*); DWZ-Bearbeiter: Reinhard Kalwei, Aischbachstr. 13, 71134 Aidlingen, 07056-
2626, E-Mail*); Staffelleiter Kreis- und B-Klasse: Gerhard Lauppe, Adr. s.o.; Staffelleiter 
A-Klasse: Hans-Peter Abel, Manosquerstr. 22, 70771 Leinfelden, 0711-7543965; Staffel-
leiter C-Klasse: Rosemarie Bornschein, Friedenaustr. 21, 70188 Stuttgart, .+Fax 0711-
283861, E-Mail*). 

Kreis Stuttgart-Mitte: 
Kreisleiter: Günter Schelkle, Hohenzollernstr. 28, 73262 Reichenbach, 07153-616961, E-
Mail*); Turnierleiter: Klaus_Peter Krüger, Herbertstr. 95, 70439 Stuttgart, 0177-8444457, 
E-Mail*); Kassier: Thomas Kästle, Rotenwaldstr. 118, 70197 Stuttgart, 0711-654986; Lei-
ter Kreisklasse: Peter Heilmann, Friedhofstr. 17, 71254 Ditzingen, 07156-5220, E-Mail*); 
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Leiter A-Klasse: Vladimir Horvatic, Gutbrodstr. 11/1, 70197 Stuttgart, 0177-6369434, E-
Mail*); Leiter B-Klasse: Dr. Tobias Fröschle, Otto-Bayer-Str. 9, 73730 Esslingen, 0711-
4598817, E-Mail*); Jugendleiter: Marcel Keller, Prevorster Str. 27, 70437 Stuttgart, 0711-
845832; Jugendsprecher: Marius Fröschle, Otto-Bayer-Str. 9, 73730 Esslingen, 0711-
4598817, E-Mail*); Webmaster: Holger Schröck, Osterbronnstr. 82, 70565 Stuttgart, 
0711-2737788 E-Mail*) 
Kreis Stuttgart-Ost: 
Kreisvorsitzender: Wolfgang Tölg, Jakob-Gauermann-Str. 17, 70736 Fellbach-Oeffingen, 
0711-512269 o. 0163-5991420, Fax 0711-516349, E-Mail*); Turnierleiter: Thorsten 
Mekler, Erlenweg 9, 71394 Kernen i.R., 07151-6044394; Kassier: Manfred Angles, Bir-
kenrain 73, 71364 Winnenden, 07195-62437, E-Mail*), Bank: KSK Waiblingen, Kto: 71 
43 238, BLZ: 602 500 10; Wertungsreferent: Siegfried Schlierf, Linzer Str. 16, 71522 
Backnang, 07191-61552, Fax 07191-342527, E-Mail*); Leiter Kreis- und C-Klasse: Dieter 
Kessler, Wilhelm-Stähle-Str. 4, 70736 Fellbach-Schmiden, Tel.+Fax 0711-9065857, E-
Mail*); Leiter A-Klasse u. stellv. Vors.: Roland Morlock, Muldenäckerstr. 11, 70378 
Stuttgart, 0711-531756, E-Mail*); Leiter B- und E-Klasse: Wolfgang Tölg, s.o.; Jugendlei-
ter: Peter Grüner, Gertrud-Bäumer-Weg 21, 71522 Backnang, 07191-66396, E-Mail*); 
Stellv. Jugendleiter: Roland Sieker, Wallensteinstr. 19 B, 70437 Stuttgart, 0711 / 8494845, 
E-Mail*) 
 

Lehrgang zum Regionalen Schiedsrichter 
 

Ausschreibung 
Der Bezirk Stuttgart bietet am 6. und 7. Oktober 2007 einen Lehrgang 
zum Regionalen Schiedsrichter an. Vorbedingung für die Teilnahme: 
Vollendung des 18. Lebensjahres sowie mindestens 1 Jahr Besitz der 
Turnierleiter-Lizenz. 
Der Lehrgang kann auch zur Lizenzverlängerung (ohne Prüfung) ge-
nutzt werden. 
Funktionsträger, die für den Bezirk oder seine Kreise tätig sind (z.B. 
Staffelleitung, Spielleitung) erstattet der Bezirk den Unkostenbeitrag. 
 
Zeitplan: siehe Ausschreibung unter Schachverband 
 
Ort: Vereinsheim der SG Vaihingen/Rohr, Dürrlewangstr. 

65, 70565 Stuttgart(Rohr) 
Referenten: Klaus Bornschein (NSR), Klaus Peter Krüger (RSR) 

und Rosemarie Bornschein (RSR) 
Unkosten-
beitrag: 

30 Euro je Teilnehmer(in), in bar zu entrichten am 
6.10. vor Ort mit der Anwesenheitsmeldung 

 (Enthalten sind Frühstück und Mittagessen sowie 
Lehrgangsgebühren) 

Anmeldung:  bis zum 22. September 2007 an: 
 Klaus Bornschein, Friedenaustr.21, 70188 Stuttgart 

klaus.bornschein(ät)gmx.de 0711-283861 
 

Mannschaftsführer-Schulung 
 
Der Bezirk Stuttgart bietet am 15. September für seine Mitglieder eine 
Mannschaftsführerschulung an. Die Schulung soll Grundwissen in Re-
gelkunde sowie Sicherheit in der Abwicklung der Mannschaftskämpfe 
bei Problemen vermitteln. Auch der 'Nur-'spieler erhält ein Grundwis-
sen zur Regelkunde. 
Für das leibliche Wohl sorgt die SGem. Vaihingen/Rohr mit Kaffee 
und Kuchen sowie Kaltgetränken. 
Zeitplan:  
 
Samstag 15.09 
14:00-15:00 Aufgaben und Pflichten des Mannschaftsfüh-

rers/Schiedsrichters 
15:00-16:00 Regelkunde WTO/FIDE 
16:00-17:00 Regelkunde FIDE (insbesondere Artikel 10: Endspurt-

phase) 
17:00-17:30 Große Pause 
17:30-20:00 Nachbesprechung/Diskusion 
 

Ort: Vereinsheim der SGem. Vaihingen/Rohr, Dürrle-
wangstr. 65, 70565 Stuttgart(Rohr) 

Referent: Klaus Bornschein (NSR), Bezirksspielleiter 
Unkostenbeitrag: Keiner 
Anmeldung:  Es wird um eine Vorabinformation über die Stär-

ke der Vereinsdelegationen an den Spielleiter ge-
beten, ansonsten ist jeder Interessierte gern gese-
hen. 

 Klaus Bornschein, Friedenaustr.21, 70188 Stutt-
gart eMail: klaus.bornschein(ät)svw.info 
Tel:/FAX: 0711/283861 

Kreis Stuttgart Ost 
Protokoll 
Kreistages am 30.06.2007 in Schwaikheim 
 
1. Eröffnung und Begrüßung 
Kreisvorsitzender Wolfgang Tölg begrüßt um 14.10 Uhr die 14 Dele-
gierten und Vorstandsmitglieder (davon 13 stimmberechtigt) sowie den 
Bezirksspielleiter Klaus Bornschein und seine Frau Rosemarie Born-
schein und bedankt sich beim Schachverein Schwaikheim für die Aus-
richtung des Kreistages. Er begrüßt auch Erich Birnkraut, der den neu-
en Schachverein Schach-Pinguine Murrhardt vertritt. Die Aufnahme-
verfahren in den WLSB und den Schachverband laufen derzeit noch, 
einer Teilnahme an der Verbandsrunde steht jedoch nichts im Wege. 
Die Protokollführung übernimmt Peter Grüner vom SV Backnang. 
Schmiden/Cannstatt und Waiblingen fehlen. Ein Bußgeld von 10,- € an 
die Kreiskasse wird fällig. Für den Bittenfelder Verein, der ebenfalls 
nicht vertreten ist, kann die Strafregelung nicht angewendet werden. 
(kein Spielbetrieb, keine Einladung). 
Entschuldigt haben sich der Jugendleiter Johannes Bay, Kassenprüfer 
Matthias Walz, Wertungsreferent Siegfried Schlierf, Staffelleiter Dieter 
Kessler und Turnierleiter Bernhard Kronbach. Kurzfristig entschuldigt 
hat Mathias Zehring den SC Waiblingen, nachdem der vorgesehene 
Vereinsvertreter erkrankt ist. Backnang, Mönchfeld, Fellbach, Oeffin-
gen und Waiblingen haben jeweils 2 Stimmen. 
Änderung der Tagesordnung entfällt. 
Die Anwesenden haben sich zu Ehren der Toten erhoben und gedachten 
der verstorbenen Schachfreunde. Stellvertretend für die Verstorbenen 
sind Hermann Tölg, Oeffingen, und Volker Seemann, Mönchfeld, ge-
nannt. 
 
2. Berichte 
2.1 Der Kreisvorsitzende und Staffelleiter B- und E-Klasse, Wolfgang 
Tölg, berichtet: Der Saisonverlauf hat auch ohne Rundschreiben sehr 
gut funktioniert. Die Internetmeldung, die leider immer noch nicht von 
jedem Verein bis sonntags 18 Uhr vollzogen wird, hat sich hervorra-
gend bewährt. Wenn es bezüglich der Dateneingabe Probleme gibt, 
kann der Bericht auch an Wolfgang Tölg gefaxt, gemailt bzw. durchge-
geben werden. Für Presseberichte ist die Ergebnismeldung am Sonntag 
zwingend erforderlich. 
Wolfgang Tölg nimmt die Meisterehrung vor: 
 

Kreisklasse Affalterbach I 
A-Klasse Rommelshausen III 
B-Klasse Mönchfeld III 
C-Klasse Waiblingen IV 
E-Klasse Oeffingen IV 

 
2.2 Stellv. Kreisvorsitzender und Turnierleiter Bernhard Kron-
bach. 
Schriftlicher Bericht wird verlesen: 
Kreiseinzel-Meisterschaft 2006 in Rommelshausen (10 Teilneh-
mer): 

1. Markus Gentner Murrhardt 4 ½ Punkte 
2. Manfred Angles Winnenden 3 ½ 
3. Martin Bried Rommelshausen 3  

 
Kreiseinzelblitz-Meisterschaft 2006 in Hohenacker (12 Teilneh-
mer): 

Thomas Wolter Mönchfeld 10 ½ Punkte 
Markus Gentner Murrhardt 10 
Jens Hirneise Rommelshausen 9 

 
Drei-Königs-Mannschafts-Blitzturnier 2007 in Steinhaldenfeld (14 
Teilnehmer): 

1. Korb 24 Punkte 
2. Waiblingen I 20 
3. Murrhardt I 19 
A-Klasse:  
1. Winnenden 12 
C-Klasse:  
1. Waiblingen III 7 
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Die besten Spieler am 1. Brett sind Carsten Distler von Korb mit 11,5 
Punkten, Denis Ludwig (Waiblingen) mit 10,5 Punkten und Tobias 
Altmann (Mönchfeld) mit ebenfalls 10,5 Punkten. 
2.3 Staffelleiter Kreis/C Dieter Kessler 
Dieter Kessler ist krankheitshalber verhindert. Es liegt kein Bericht vor 
2.4 Staffelleiter A-Klasse Roland Morlock 
Es war ein ruhiger Verlauf, lediglich vier Nachmeldungen in der A-
Klasse. Eine Nachmeldung mußte zurückgewiesen werden, weil der 
drittletzte Spieltag bereits vorbei war. Änderungen der Aufstellungen 
sind dann nicht mehr möglich. 
2.5 Kreisjugendleiter Johannes Bay 
Johannes Bay, der heute seinen Polterabend feiert, hat einen Bericht 
verfasst, der nun verlesen wird. 
Da ich heute persönlich nicht anwesend sein kann, erstatte ich dem 
Kreistag meinen Bericht schriftlich. Ich feiere heute meinen Polter-
abend, zu dem ich herzlich alle Anwesenden einlade, und habe daher 
noch andere Dinge im Kopf. 
Fragen zu meinem Bericht beantwortet Roland Sieker gerne. 
Zur letzten Saison: 
Die Mannschaftsmeisterschaft 2007 ist noch im Gange und es können 
mehrere Mannschaften noch vom Titel träumen. Heute findet der vor-
letzte und in 14 Tagen der letzte Spieltag statt. 
Die Kreisjugendeinzelmeisterschaft fand in bewährter Weise in den 
Herbstferien auf Schloss Ebersberg, Auenwald statt. Während der 5 
Tage stand nicht nur die Meisterschaft sondern auch die Freizeit im 
Mittelpunkt. So gab es Fußball, Kicker- und Tischtennisturniere, einen 
Hallenbadbesuch, eine Nachtwanderung usw. Der Höhepunkt war ein 
Simultan mit zwei Schachgrößen: Wann waren bei einer Kreismeister-
schaft schon zwei IM und amtierende Deutsche und Weltmeister zu 
Gast. Es spielten Arik Braun (Dank der Vermittlung durch Peter Grü-
ner), der eine Woche zuvor den Weltmeistertitel in der U18 errang so-
wie der amtierende Deutsche Meister U25 Hannes Rau. Beide spielen 
in der Bundesliga für den SC Eppingen. Während den Simultanpartien 
konnten über 30 Gegner mehrere Remis sichern. Vielleicht war dies 
auch eine Motivation, die die beiden Meister den Spielern gönnten. 
 
Die Meisterschaften ergaben folgende Sieger: 

U20  Matthias Kostka, Mönchfelder SV 
U18  Philip Bergner, SC Backnang 
U16 Daniel Kostka, Mönchfelder SV 
U14 Jo Naundorf, SF Oeffingen 
U14w Ananda Kürtös, SC Affalterbach 
U12 Philemon Greiner, SV Fellbach 
U10 Simon Schwärzle, SF Oeffingen 
U12w Stefanie Bohm, SV Fellbach 

 
Mein Dank gilt hier vor allem den vielen Helfern und Betreuern, die 
keine Mühen gescheut haben allen Teilnehmern eine schöne Freizeit zu 
schaffen. Positiv ist in diesem Jahr auch anzumerken, dass das Budget 
kaum überschritten wurde und der Teilnehmerbeitrag über die Jahre 
immer ziemlich konstant geblieben ist. 
Allgemeiner Rückblick 
Bei den Kreisjugendmannschaftsmeisterschaften traten in den vergan-
genen 5 Jahren meiner Amtszeit immer zwischen 5 und 7 Mannschaf-
ten an. Auch die Meister wechselten sich von Jahr zu Jahr ab. 
Folgende Vereine nahmen während meiner Amtszeit an der KJMM teil: 
Affalterbach, Backnang, Fellbach, Korb, Mönchfeld, Murrhardt, Oef-
fingen, Rommelshausen und Waiblingen. Die restlichen Vereine unse-
res Schachkreises konnte ich leider nicht zu einer Teilnahme bewegen. 
Da eigentlich alle Vereine eine Jugendabteilung haben, bitte ich die 
anwesenden Vertreter zu überlegen, ob eine Teilnahme nicht sinnvoll 
wäre. 
An den Einzelmeisterschaften haben jedes Jahr zwischen 38 und 63 
Spieler teilgenommen. Für mich ist dies der Beleg, dass die Austragung 
als Freizeit ein voller Erfolg ist. Leider haben hier auch nicht alle Ver-
eine Spieler geschickt. Bisher fehlten Teilnehmer aus Hohenacker, 
Schwaikheim, Schmiden/Cannstatt und Untertürkheim. 
Hervorheben möchte ich die Teilnahme von Manuel Kohler, der als 
einzigster Spieler an allen Meisterschaften teilgenommen hat. Auch ei-
nige weitere Spieler wie Daniel und Alexander Pemsel, Maksim Filen-
berg, Matthias Kostka, Jan-Niklas Vogt, Miguel Cortijo und Jo Naun-
dorf haben an fast allen Meisterschaft mitgespielt. Vielen Dank auch an 

alle weiteren Teilnehmer, die mich immer wieder motiviert haben die 
Vorbereitung und Durchführung zu übernehmen. 
Mein Dank gilt vor allem den Helfern bei den Meisterschaften. Vielen 
Dank an Christian Fladda, Michael Gröger, Peter Grüner, Gerlinde und 
Ignaz Halasz, Anna Hauser, Pieter Hinner, Manuel Kohler, Andreas 
Mainik, Biljana Rohrbach, Jörg Schembera, Johannes Schindler und 
Matthias Walz. 
Mein besonderer Dank gilt meinem Stellvertreter Roland Sieker. Ohne 
ihn hätte ich keine der Meisterschaften durchführen können. Auch in 
anderen Ebenen des Schachbezirks oder Verbandes habe ich bisher 
kaum ein Turnier ohne Roland durchgeführt. Dafür mein Dank. 
Ausblick 
Ich sehe die Jugendarbeit im Kreis auf einem guten Weg in die Zu-
kunft. Allerdings bedarf es immer großer Anstrengung die Jugendli-
chen zu motivieren und „bei der Stange zu halten“. Ich hoffe, dass in 
allen Vereinen die Anstrengungen aufgenommen werden. 
Da ich mit meiner Hochzeit nächste Woche eine Familie gründen wer-
de, eine neue zeitintensivere Arbeitsstelle gefunden habe und außerdem 
die Arbeit im Verein mich sehr beansprucht, stehe ich nicht mehr für 
das Amt als Kreisjugendleiter zur Verfügung. Ich hoffe, dass die Ver-
sammlung einen engagierten Nachfolger wählt. 
Bedanken möchte ich mich auch bei meinen Vorstandskollegen des 
Schachkreises, besonders bei Wolfgang Tölg und auch beim Bezirksju-
gendleiter Jens Renz für die Unterstützung und Hilfe bei meinem Amt. 
2.6 Stellv. Jugendleiter Roland Sieker 
Roland Sieker unterstreicht nochmals den umfassenden Bericht von Jo-
hannes Bay, dem er nichts mehr hinzufügen will. 
2.7 Kreis-Wertungsreferent Siegfried Schlierf 
Siegfried Schlierf ist verhindert. Problemloser Saisonverlauf, er stellt 
sich einer Wiederwahl. 
2.8 Dank an die Kreisfunktionäre: 
Der Kreisvorsitzende Wolfgang Tölg bedankt sich bei den Kreisfunkti-
onären für ihre geleistete Arbeit. Insbesondere dankt er dem stellv. 
Kreisvorsitzenden und Turnierleiter Bernhard Kronbach, der 10 Jahre 
lang die Kreisturniere leitete, und dem Jugendleiter Johannes Bay, der 
in den vergangenen 5 Jahren hervorragende Arbeit für die Schachju-
gend geleistet hat. 
 
3. Kassenbericht 
Kreiskassier Manfred Angles verteilt den Kassenbericht 2006/2007 und 
gibt zu einzelnen Positionen detaillierte Auskunft 
Höhere Einnahmen und geringere Ausgaben als 2005/2006 das bedeu-
tet das Jahresminus ist um rund 450 Euro auf 91,46 gesunken. Ein sanf-
ter Abbau des Kassenbestands wird bewußt in Kauf genommen. 
4. Bericht Kassenprüfer 
Die Kassenprüfer Schachfreunde Bernd Altvater und Matthias Walz. 
Beide Berichte wurden verlesen. Die Entlastung des Kreiskassiers wird 
empfohlen. 
5. Entlastung des Vorstandes 
Der anwesende Bezirksspielleiter Klaus Bornschein führt die Entlas-
tung des Vorstands en block durch. Die Entlastung erfolgt einstimmig. 
 
6. Wahlen 
Klaus Bornschein nimmt außerdem die Wahl des Kreisvorsitzenden 
vor. Nach der einstimmigen Wiederwahl von Wolfgang Tölg über-
nimmt dieser auch wieder die Versammlungsführung. 
 

Funktion Name Abstimmung 
Kreisvorsitzender und  Wolfgang Tölg einstimmig gewählt 
Staffelleiter B- und E-Klasse   
Staffelleiter Kreis- und C-Klasse Dieter Kessler einstimmig gewählt 
Staffelleiter A-Klasse Roland Morlock einstimmig gewählt 
Turnierleiter - entfällt 
Stellv. Kreisvorsitzender Roland Morlock einstimmig gewählt 
Wertungsreferent Siegfried Schlierf einstimmig gewählt 
Kreiskassier Manfred Angles einstimmig gewählt 
Kassenprüfer  Bernd Altvater einstimmig gewählt 
Kassenprüfer  Matthias Walz einstimmig gewählt 
Jugendleiter Peter Grüner einstimmig gewählt 
Stellvertretender Jugendleiter Roland Sieker einstimmig gewählt 

 
Der Posten des Turnierleiters konnte nicht gewählt werden. Hier soll 
der Kreisvorsitzende Martin Bried, der eventuell noch jemand aktivie-
ren könnte, sowie Wolfgang Daur befragen. 
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Ergänzung vom 30.06.2007 nach dem Kreistag: Es hat sich nach dem 
Kreistag am gleichen Abend Thorsten Mekler (Rommelshausen) gemel-
det. Nach Klärung der Aufgaben übernimmt er das Amt des Kreistur-
nierleiters kommissarisch. Die Nachwahl erfolgt dann am nächsten 
Kreistag. 
 
7. Auslosung Mannschaften Spieljahr 2007/2008 
C-Klasse spielt mit 6 Brettern. Welche Vereine spielen mit? 
-Backnang IV zieht aus der B-Klasse zurück und meldet dafür in der C- 
und E-Klasse. 
-Korb V, E-Klasse wird gestrichen 
-Korb IV zieht aus B-Klasse zurück, startet in der C-Klasse 
-Korb III zieht aus der A-Klasse zurück und startet in der B-Klasse 
-Rommelshausen möchte eine neue 4. Mannschaft bilden, die nach 
Möglichkeit in der A-Klasse spielen sollte. Es wird beschlossen, dass 
Rommelshausen in der A-Klasse startet. 
-Winnenden zieht aus der B-Klasse zurück und meldet vermutlich in 
der C-Klasse. 
-Es wird beschlossen: Wenn in der C-Klasse sechs oder weniger Mann-
schaften starten, wird mit Rückrunde gespielt. 
-Es wird beschlossen: dass alle Runden-Termine, insbesondere die der 
E-Klasse möglichst nicht in den April gelegt werden. 
Die Termine wurden besprochen. Ein Termin der B-Klasse wurde noch 
vorverlegt. Die Auslosung wird gesondert im Internet veröffentlicht (ist 
am 30.06.2007 erfolgt). 
 
Kreisklasse A-Klasse B-Klasse 
1. Fellbach I  1. Backnang III 1. Mönchfeld IV 
2. Untertürkheim I  2. Affalterbach II 2. Korb III 
3. Rommelshausen III 3. Rommelshausen IV 3. SC Murrhardt III 
4. Oeffingen I 4. Waiblingen III 4. Steinhaldenfeld II 
5. Backnang II 5. Oeffingen II 5. Waiblingen IV 
6. Schwaikheim II 6. Oeffingen III 6. Rommelshausen V 
7. Steinhaldenfeld I 7. Korb II 7. Fellbach II 
8. Waiblingen II 8. Hohenacker I  
9. Schmiden/Cannstatt II 9. Mönchfeld III  
10. Mönchfeld II 10. SC Murrhardt II  
 
Die C-Klasse spielt an 6 Brettern (10 Ersatz). Die E-Klasse spielt an 4 
Brettern (12 Ersatz). Meldeschluß ist der 15. August für die Mann-
schaften der C- und E-Klasse, der 31. August für die Aufstellung aller 
Mannschaften. 
Die Termine sind inzwischen auch im Internet aktualisiert 
(10.07.2007). 
Gemeldet haben bereits: 
C-Klasse: SP Murrhardt I, Backnang IV, Fellbach III, Affalterbach III, 
Korb IV, Winnenden II 
E-Klasse: Fellbach IV, SC Murrhardt IV, SP Murrhardt II, Affalterbach 
IV, Affalterbach V, Backnang V, Mönchfeld V, Schwaikheim III, 
Winndenden III. 
Offen sind noch folgende Vereine bzw. Mannschaften: Steinhaldenfeld, 
Waiblingen, Schmiden/Cannstatt, Mönchfeld VI 
 
Auf- und Abstiegsregelung: 

Mannschaftszahl Kreisklasse: 10 10 10 10 10 10 
Absteiger Bezirksklasse: 0 1 2 3 4 5 
Kreisklasse: Aufsteiger 1 1 1 1 1 1 
Kreisklasse: Absteiger 1 2 3 4 5 6 
A-,B-,C-Klasse: Aufsteiger 2 2 2 2 2 2 
A-Klasse: Absteiger 1 2 3 4 5 6 
B-Klasse: Absteiger 0 0 1 2 3 4 

 
8. Anträge 
Es liegen 2 Anträge vor. Den 1. Antrag hat Wolfgang Tölg als Bezirks-
leiter wieder zurückgezogen. 
Durch Beschluß hat der Verbandstag festgelegt, dass die Qualifizierung 
für das Amateurturnier Parallel zur Olympiade durch ein zentrales Tur-
nier in Pfullingen durchgeführt wird. Damit sind die Bezirksturniere 
überflüssig. 
8.1 Bezuschussung Qualifikation 
Der Schachbezirk führt im Juni 2008 das Qualifikationsturnier zur O-
lympiade 2008 in Dresden durch. Hierfür bittet der Schachbezirk um 
einen Zuschuß von 500 € je Schachkreis. 
- Antrag zurückgezogen 

8.2 Meldung Mannschaftsergebnisse 
Markus Büchele, Rommelshausen: Ich möchte schriftlich festhalten, 
dass die Ergebnisse (wie z.B. in der Bezirks-Klasse) spätestens um 18 
Uhr im Ergebnisportal des SVW eingegeben werden müssen. 
Besonders zwei Vereine stellen hier die Ergebnisse mitunter erst am 
Montag zur Verfügung, hier ist keine sinnvolle Pressearbeit möglich. 
Beschlossen: 
- Die Ergebnismeldung über den Ergebnisdienst soll an den Spieltagen 
bis spätestens 19:00 Uhr erfolgen. 
 
9. Orte und Termine 
Kreis-Einzel-Meisterschaft 2007 in Rommelshausen (3 Tage). 
Kreis- Einzel- Blitz- Meisterschaft 2007 in Mönchfeld. 
Drei- Königs- Blitz 2008 in Steinhaldenfeld. 
Kreistag 2008 im Juni 2008 in Rommelshausen. 
Kreis- Jugend- Einzel- Meisterschaft 2007 auf Schloß Ebersberg ??? (  
.-  .  .2007). 
 
10. Verschiedenes 
10.1 Interneteingabe 
Achten Sie bitte nach Wettkämpfen darauf, daß die Ergebnisse bis spä-
testens 19 Uhr eingegeben werden. Fragen Sie eventuell den Gegner, 
ob dieser das Ergebnis eingeben kann. Sie können notfalls die Ergeb-
nisse incl. Bretter per Fax oder telefonisch an Wolfgang Tölg durchge-
ben, wenn keine Eingabemöglichkeit besteht. 
10.2 Internet 
Der Internetauftritt des Schachverbandes wurde komplett überarbeitet. 
Derzeit bin ich daran, die Bezirks- und Kreisseiten zu überarbeiten. 
Dies wird noch einige Monate in Anspruch nehmen. Die aktuellen Da-
ten finden Sie auf jeden Fall unter Bezirke – Stuttgart – Aktuelles und 
Kreis Stuttgart-Ost. 
10.3 Internet-Auftritte 
Die Verlinkung ist bei folgenden Vereinen aktuell (www.schach verei-
ne.de/home/vereine.php): 
Korb (nur allgemeine Info), Oeffingen, Schwaikheim, Mönchfeld, 
Steinhaldenfeld, Waiblingen, Winnenden, Rommelshausen. Seit dem 
letzten Jahr sind neu hinzugekommen: SC Murrhardt. 
Um einen Link zu aktivieren, schreiben Sie an portal(ät)svw.info und 
nennen den aktuellen Link. Spätestens nach einigen Tagen ist der Link 
eingebaut. 
Bei Affalterbach läuft der Link ins Leere. Befindet sich in der Einrich-
tung bis etwa Sept.07. 
10.4 Bericht erweitertes Verbandspräsidium und Verbandstag 
Das Qualifikationsturnier zur Olympiade 2008 in Dresden findet nun 
nicht in den Bezirken sondern zentral in Pfullingen, vermutlich im Juni 
2008 bzw. im 1. Halbjahr statt. 
10.5 Bericht Bezirksspielausschuß 
Der anwesende Bezirksspielleiter übergibt div. Urkunden für erfolgrei-
che Teilnehmer an Bezirksturnieren, die aus dem Schachkreis Stuttgart-
Ost kommen. 
10.6 Weitere Beschlüsse 
Ausscheidende Kreisfunktionäre erhalten ein Geschenk (Richtwert bis 
30,00 €) 
Der Verein der den Kreistag ausrichtet, erhält aus der Kreiskasse 
40,00€ als Ersatz für Bewirtungskosten. 
Der Kreis soll den Verband auffordern, die Vereine mit einer Sammel-
eMail darauf hinzuweisen, wann die neue Verbandsrechnung über In-
ternet abzuholen ist. 
10.7 Sonstiges 
Auf Bezirksebene wird ein Referent für Breiten- und Freizeitsport ge-
sucht 
der nächste Bezirkstag findet am 07.03.2009 statt. 
Bewerber können sich bei Wolfgang Tölg melden. 
Ehrungen einreichen 
10.8 Aktuelle Veranstaltungen 
Kinder- und Jugendfestival heute und morgen in Stuttgart. 
Waiblinger Altstadtfest an diesem Wochenende. 
Schwaikheimer Straßenfest nächste Woche. 
Volker Seemann Gedächtnisturnier am 4. August 2007 (Ein Turnier für 
eine besondere Schachvariante, keine Läufer aber je vier Springer). 
Ende des Kreistages: 17:20 Uhr. 
gez. Wolfgang Tölg, Kreisvorsitzender, gez. Peter Grüner, Protokoll-
führer 

mailto:portal@svw.info
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Kreis Stuttgart Mitte 
 

Einladung zur Kreiseinzelmeisterschaft 2007 
 
Spielort: Bürgerhaus Botnang, Griegstr. 18, 70195 Stuttgart 
Beginn: 13.10.07; 14.00 Uhr Meldeschluss 13.45 Uhr Um vorherige 
Anmeldung wird gebeten. 
Termine: 13.10.07, 20.10.07, 27.10.07, 10.11.07, 17.11.07, 01.12.07, 
08.12.07 jeweils 14.00 Uhr 
Startgeld: 0 €, Reuegeld: 10€ 
Preise: 1. Platz 50 € und Wanderpokal, 2. Platz 30 €, 3. Platz 20 €, 4. 
Platz 10 € 
Spielberechtigt sind alle Schachfreunde mit einem gültigen Spielerpass 
oder nummerierten Spielgenehmigung für einen Verein im Schachkreis 
Stuttgart-Mitte. 
Das Reuegeld wird am letzten Spieltag zurückbezahlt. Fehlt ein Spieler 
einmal unentschuldigt, verfallen 5 € vom Reuegeld. Beim zweiten un-
entschuldigten Fehlen wird das Reuegeld ganz einbehalten. 
Die Anzahl der Qualifikationsplätze für die Bezirkseinzelmeisterschaft 
richtet sich nach der Teilnehmerzahl. 
 

Ausschreibung 4-er Pokal 
 
Hiermit lade ich alle Vereine des Schachbezirk Stuttgart zum diesjähri-
gen Viererpokal ein. 
Die Mannschaften bestehen aus 4 Stammspielern und bis zu 16 Ersatz-
spielern. 
Ein Spieler kann nur in zwei Mannschaften gemeldet werden.  
Pro Runde kann ein Spieler nur einmal eingesetzt werden. 
Die Bedenkzeit beträgt pro Spieler und Partie 2 Stunden für die ersten 
40 Züge und danach 30 Minuten für den Rest der Partie. 
Meldungen per E-Mail sind unter Angabe der üblichen Daten möglich. 
Der Meldeschluss ist der 29.09.2007 
Pflichttermin für die jeweiligen Runden ist Samstag nachmittags um 
14.00 Uhr. 
Die Pflichttermine der einzelnen Runden lauten : 17.11.07, 15.12.2007, 
26.01.2008, 16.02.2008., 08.03.2008, 12.04.2008 
Meldungen bitte an: Klaus Peter Krüger, Herbertstr. 95, 70439 Stuttgart  
klausp.krueger(ät)web.de 
 

Kreis Stuttgart  West 
Keine Berichte 
   

BBeezziirrkk  UUnntteerrllaanndd  
 

Bezirksleiter: Gottfried Düren, Brückenstr. 15, 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142-3921 
o.0171-2718408. Fax 07142-912663, E-Mail*); Spielleiter: Dietrich Noffke, Waldeckstr. 
7, 74372 Sersheim, 07042-33931, E-Mail*); Stellv. Bezirksleiter: Alexander Geilfuß, 
Ludwigsburger Str. 280, 74080 Heilbronn, 07131-398928, E-Mail*); Wertungsreferent: 
Jürgen-Oliver van Klinger, Haberkornstr.1, 74081 Heilbronn-Sontheim, 0160-6022656, E-
Mail*); Referent für Freizeit und Breitensport: Walter Pungartnik, Tannenweg 15, 71665 
Vaihingen,  07042-2508, E-Mail *); Schiedsgerichtvorsitzender: Wolfgang Reinhardt, 
Hindenburgstr. 88, 74321 Bietigheim-Bissingen, 07142-46182, Fax 07142-920028, E-
Mail*); Internetbeauftragter: Florian Bauer, Heilbronnerstr. 40, 74348 Lauffen, 07133-
203497 o. 0179-7360584, E-Mail*); Kassierer: Herbert Lott, Lindenweg 16, 71706 Mark-
gröningen, 07145-7824, E-Mail *); Bank: KSK Heilbronn, Nr. 4666, BLZ 620 500 00 
Bezirksjugend 
Bezirksjugendleiter: Saygun Sezgin, Südstr. 91, 74072 Heilbronn, 0162-8414681, E-
Mail*); Stellv. Bezirksjugendleiter: Wolram Riedel, Birkenweg 3, 74366 Kirchheim/N, 
07143-94533, E-Mail*); Spielleiter: Daniel Jehle, In den Linden 82, 74397 Ingersheim, 
07142-20162, E-Mail*);Kassierer: Wolfram Riedel, Birkenweg 3, 74366 Kirchheim/N, 
07143-94533, Email*); Bankverbindung: LB-BW, Konto Nr. 8100139, BLZ 600 501 01 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 
Kreisleiter/-spielleiter Alexander Geilfuß; Ludwigsburger Str. 280; 74080 Heilbronn; 
07131-398928, E-Mail*), Spielausschuss: Andreas Kreiss", Ostrauer Str. 23, 75031 Ep-
pingen, 07262-7347, kreiss3000(ät)web.de; Rolf Keller; Heilbronner Str. 134/1; 74211 
Leingarten; 07131-401707, Christian Wolbert; E-Mail*), 07131-574775, Hofwiesen 9; 
74223 Flein;  
Kreis Ludwigsburg  
Kreisvorsitzender: Hans Joachim Petrie, Auf Hart 41, 71706 Markgröningen; 07145-57 21, 
E-Mail*); Kreisspielleiter: Antonio Florio, Schillerstr. 34, 71732 Tamm, 07141-2997333, 
Email*); Kreisjugendltr: Daniel Jehle siehe oben;  
 

Landesliga Unterland 2007/08 
Mannschaften und Startnummern 

1 TSV Willsbach 1 
2 SC BT Bad Wimpfen 1 
3 SK Lauffen 1 

4 SC Tamm 74 1 
5 Heilbronner SV 2 
6 Heilbronner SV 1 
7 SC Ingersheim 1 
8 SK Schwäbisch Hall 1 
9 SK Bietigheim-Biss. 1 
10 SV 23 Böckingen 1 

 
Spieltermine wie die Verbandsligen : 
14.10., 28.10., 18.11., 16.12.07, 13.1., 27.1., 24.2., 16.3., 20.4.08 
Es wird nach der modifizierten Standardpaarungstafel gespielt (Tausch 
Runden  und 9 und ein Heimrecht). Damit wird die Möglichkeit offen 
gehalten, die letzte Runde zentral zu 
 
Ausrichter gesucht" 
Für die kommende Saison werden im Unterland Ausrichte für folgende 
Veranstaltungen gesucht: 
 
Bezirkseinzelmeisterschaft, Termin nach Absprache 
Bezirks-Blitzmeisterschaften Einzel+Mannschaft, 1. Nov 2007 
Endrunde UL-Pokal + Blitzturnier "Goldene 9", ab Juni 2008 
Meister- und Kandidatenturnier des SVW, 30.8.-7.9.2008 

Dietrich Noffke, Bezirksspielleiter 
Kreis Heilbronn-Hohenlohe 

 
Kreisschülermannschaftsmeisterschaften 2007 

Heilbronn-Hohenlohe 
 

 Mannschaft MPkte Bpkte Bh_I 
1 Heilbronner SV 1 17: 1 31.5 91.0 
2 SC Neckarsulm 1 16: 2 26.5 91.0 
3 TSV Schwabbach 15: 3 26.0 91.0 
4 SC Gross-Sachsenheim 11: 7 21.5 95.0 
5 SC Widdern 10: 8 19.0 89.0 
6 BZ Sankt Kilian HN 1 9: 9 20.0 69.0 
7 SK Lauffen 1 9: 9 19.5 77.0 
8 Heilbronner SV 2 9: 9 19.0 94.0 
9 SV Leingarten 2 9: 9 16.0 51.0 
10 SC Neckarsulm 2 8:10 17.0 77.0 
11 SV Leingarten 8:10 16.0 47.0 
12 SV Marbach 7:11 15.0 95.0 
13 TSV Willsbach 2 7:11 14.0 59.0 
14 BZ Sankt Kilian HN 2 7:11 13.5 49.0 
15 SK Lauffen 2 6:12 15.5 55.0 
16 TSV Willsbach 1 6:12 13.5 63.0 
17 SC Widdern 2 6:12 11.5 91.0 
18 Robert Mayer Gymn. 5:13 11.5 59.0 
19 TSV Schwaigern 1 5:13 8.0 9.0 
20 Paul Distelb. Gymn 1 2:16 7.0 38.0 
21 BZ Sankt Kilian HN 3 1:17 3.5 12.0 
22 TSV Schwaigern 2 1:17 3.0 13.0 

Ich möchte allen Mannschaften für ein schönes und faires Turnier dan-
ken, sowie den beiden ausrichtenden Vereinen TSV Willsbach und SV 
Leingarten für optimale Spielbedingungen und die gute Verpflegung. 

Saygun Sezgin, Kreisjugendleiter Heilbronn-Hohenlohe 
 

Kreis Ludwigsburg 
 
 

Ausrichter gesucht" 
Für die kommende Saison werden im Unterland Ausrichte für folgende 
Veranstaltungen gesucht: 
 
Bezirkseinzelmeisterschaft, Termin nach Absprache 
Bezirks-Blitzmeisterschaften Einzel+Mannschaft, 1. Nov 2007 
Endrunde UL-Pokal + Blitzturnier "Goldene 9", ab Juni 2008 
Meister- und Kandidatenturnier des SVW, 30.8.-7.9.2008 

Dietrich Noffke, Bezirksspielleiter 
 

Kreisjugendeinzelmeisterschaft 2007 
in Möglingen 

 
Termine:  

06.10.2007,  20.10.2007  
08.30 – 09.00 Uhr Anmeldung 09.00 Uhr 4. Runde 

mailto:klausp.krueger@web.de
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09.30 Uhr 1. Runde 12.30 Uhr 5. Runde 
13.00 Uhr 2. Runde 16.00 Uhr 6. Runde 
16.30 Uhr 3. Runde  

Änderungen behält sich die Turnierleitung vor! 
Spielort: 
Bürgerhaus Möglingen (Spiellokal SF Möglingen), Brunnenstraße 
Spielmodus:  
a) Es wird in folgenden Jahrgangsstufen gespielt: 

U18/U18w Stichtag 01.01.1990 und jünger 
U16/U16w Stichtag 01.01.1992 und jünger 
U14/U14w Stichtag 01.01.1994 und jünger 
U12 Stichtag 01.01.1996 und jünger 
U10 Stichtag 01.01.1998 und jünger 

b) Wenn nicht genügend Teilnehmer bei den Altersklassen U18w, 
U16w, U14w vorhanden sind, werden die Spielerinnen bei den je-
weiligen Altersklassen der Jungs mitspielen. Am Ende erfolgt eine 
separate Wertung! 

c) 6 Runden Schweitzer System, Bedenkzeit 1h 30min für die  
komplette Partie 
Es gelten die Spielregeln des Weltschachbundes (FIDE), die Wett-
kampf- und Turnierordnung des Schachverbands Württemberg e.V. 
(WTO), sowie die zugehörigen Satzungen in der gültigen Fassung. 
Qualifikation:  
U14 – U18 Die ersten fünf Platzierten jeder Altersklasse qualifizieren 
sich für die BJEM. 
U10, U12 Die ersten sechs Platzierten inklusive einem Mädchen jeder 
Altersklasse qualifizieren sich für die BJEM. 
Anmeldung: 
Voranmeldung (ist erwünscht) bis 01.10.2007 per E-Mail (siehe unten) 
mit beiliegendem Anmeldeformular. Oder am Turniertag, 06.10.2007 
von 8.30 – 9.00 (auch vorangemeldete Teilnehmer müssen am Turnier-
tag Ihre Teilnahme bestätigen) 
Startgeld: 5,00 Euro pro Teilnehmer. Zu bezahlen am Turniertag 
Infos: Daniel Jehle, In den Linden 82, 74379 Ingersheim, 07142-
20162, Daniel.Jehle(ät)svw.info 
Spielmaterial muss mitgebracht werden (2 Spieler/1 Spielsatz). Falls 
kein Spielmaterial vorliegt, kann Spieler vom Turnier ausgeschlossen 
werden! Jeder Spieler sollte sein Schreibmaterial nicht vergessen! 
 

BBeezziirrkk  NNeecckkaarr  --  FFiillss 

 

Bezleiter Tobias Straub; Tobias Straub, Hochheimer Str. 26, 67549 Worms 06241-302457, 
Fax: 01212/511215365; E-Mail*); 0721-1835925; Slv. Reinhard Krämer; Hohenheimerstr. 
58; 73770 Denkendorf; E-Mail*); 0711-344735; Bezspielleiter Udo Ruprich; Mozartstr. 
15; 71384 Weinstadt, E-Mail*), 07151-65259  
Stv. Bezspielleiter Frank Reutter; 72144 Dußlingen, 0175-2087929, E-Mail*);  
Ref. Ausbildung, Freizeit und Breitenschach: Florian Schwerteck, Schlossbergstr. 30, 
72070 Tübingen, 07071-45959, EMail*); Schiedsgericht Michael Ramin; Stgter Str.68; 
73734 Esslingen E-Mail*); 0711-383677;  
Schiedsgericht Slv.: Norbert Zipperer, Hemmlingstr. 21, 71083 Herrenberg, 07032-32771, 
E-Mail*);  
Kassiererin: Doris Konya, Steinreißerweg 4, 88273 Fronreute, 07502-921355, E-Mail*);  
Ref. Damenschach: Elke Sautter, E-Mail*);  
Webmaster, Pressewart Minh Cuong Tran; Weinbergweg 17, 73230 Kirchheim-Nabern; E-
Mail*); 07021-863728; 0160-98145330;  
DWZ-Bearbeiter; Sigfried Krämer; Reutlinger Str. 59/1; 73728 Esslingen; E-Mail*); 0711-
31 66 408; 
Bezirksjugend Neckar-Fils:  
Jugendleiter: Bernd Grill, Hebelstraße 30, 73061 Ebersbach, +Fa 07163-6720, E-Mail*),  
Spielltr. Alexander Maier, Bachstrasse 3, 73776 Altbach, E-Mail*) SK Esslinge-Nürtingen  
Kreisspielltr: Stefan Auch, 07024-51395, E-Mail*), Ludwigstr.6, 73240 Wendlingen  
Jugendltr: Alexander Maier, Bachstr. 3, 73776 Altbach, E-Mail*) SK Reutlingen-Tübingen  
Kreisspielltr: Daniel Hügler, Eifelstr.18, 72766 Reutlingen, 07121-478365, E-Mail*)  
Filstal Kreisspielleiter: Klaus Höflinger, Beethovenstr. 11; 73117 Wangen, 07161-14936  
Pressewart,Internet: Michael Rämmler,; den Roßäckern 22, 73084 Salach, 0716-4575, E-
Mail*) 

 

 

Bei der letzten Bezirksjugend-Ausschusssitzung am 13.07.2007 
wurden Teile der Spielordnung (§§ 1.2.2, 3.5.5) geändert. Die be-
schlossenen Änderungen treten laut Satzung durch diese Veröffent-
lichung in der „Rochade“ in Kraft. 
 
Jugendspielordnung der Schachjugend Neckar/Fils, Stand 13.07.07 
 
§1 Spielbetrieb und Spielberechtigung 
1.2.1 An diesen Veranstaltungen können Jugendliche der Altersklassen 
U18 bis U14 teilnehmen, wenn sie durch ihre Mitgliedsorganisation 
dem Schachbezirk Neckar/Fils angehören und für sie eine Spielberech-
tigung (auch vorläufig) vorliegt. 

1.2.2 An diesen Veranstaltungen können Kinder der Altersklassen U12 
bis U08 teilnehmen, wenn deren Wohnort (bei Einzelturnieren) oder 
deren Schule (bei Mannschaftsturnieren) im Bezirk liegen und sie an 
keiner gleichartigen Bezirksmeisterschaft eines anderen Bezirks teil-
nehmen (Ausnahme 3.5.5). 
1.2.3 Die Versicherung aller Kinder und Jugendlichen obliegt den Ver-
einen. 
 
§3 Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft (BJMM)  
3.5.1 Die Mannschaften sind zum in der Ausschreibung genannten 
Termin namentlich in Reihenfolge der Brettbesetzung an den zuständi-
gen Spielleiter zu melden. 
3.5.2 An den ersten beiden Brettern müssen zwei der drei DWZ-
stärksten (DWZ-Liste Juli-Rochade) Jugendlichen gemeldet werden. 
3.5.3 Jede Mannschaft besteht aus 6 Jugendlichen. 
3.5.4 Die Meldung von maximal 10 Reservespielern ist möglich. 
alt 3.5.5 Aufgrund der Regelungen für die DWZ-Auswertung benötigen 
Kinder der Altersklassen U12-U08 für dieses Turnier spätestens dann 
eine Spielberechtigung (auch vorläufig), wenn sie in einer Runde zum 
Einsatz gekommen sind. 
neu 3.5.5 Kinder der Altersklassen U12-U08 benötigen für dieses Tur-
nier eine Spielberechtigung (kann auch vorläufig sein => VSG). 
3.6 Bei Punktgleichheit entscheiden zwei Blitzwettkämpfe mit dersel-
ben Aufstellung. Bei erneuter Gleichheit entscheidet das Los. 
3.7 Der Sieger erhält den Titel "Bezirksjugendmannschaftsmeister 20.." 
 

Kreis Esslingen-Nürtingen 
 

Protokoll 
Kreisjugendversammlung 

Schachkreises Esslingen-Nürtingen  
am 29.06.2007 

 

Top 1 und 2: Begrüßung und Berichte 
Nachdem die erwarteten Jugendvertreter der Vereine anwesend waren, 
berichtet Jugendleiter Alexander Maier von den Turnieren des vergan-
genen Spieljahres: 
 

Kreisjugendeinzelmeisterschaft 
Mit 40 Jugendlichen aus 9 Vereinen war die KJEM 2006 etwas schwä-
cher besucht wie in den Vorjahren. Der ausrichtende Verein Nabern 
wurde für die Organisation gelobt. Als Sieger wurden genannt: Sebasti-
an Bitzenauer (U18 / VfB Reichenbach), Dominik Wittwar (U16 / Sf 
Plochingen), Hanna Mesghina (16w / Sf Plochingen), Tim Winkler 
(U14 / Sf Deizisau), Sven Rißler (U12 / Sv Nürtingen), Jennifer Warth 
(12w / Sf Plochingen), Maik Schwarz (U10 / Sv Nürtingen), Kevin A-
ras  (U08 / Tsv Denkendorf), Viktoria Merdian (08w / Sv Nürtingen). 
Bis auf die wie immer geringen Teilnehmerzahlen bei den Mädchen ei-
niger Altersklassen gab es wenig zu bemängeln. 
 
Kreisjugendblitzmeisterschaften (U20-U08) 
Nach einigen Jahren konnte 2007 am 21. April ein Termin in Plochin-
gen gefunden werden. Die Beteiligung der Vereine war jedoch mangel-
haft. Von der Teilnehmerzahl her war allerdings alles in Ordnung, da 
die 6 Vereine 29 Jugendliche an den Start brachten. Die Baden-
Württembergische Meisterschaft ist offen für alle und findet am 
10.11.2007 in Stuttgart-Vaihingen statt. 
 
Kaderzugehörigkeiten (D-Kader, Talentstützpunkt) 
Im Baden-Württembergischen D-Kader sind mit Timo Lebeda (VfB 
Reichenbach) und Georg Braun (Sf Nabern) zwei Jugendliche aus un-
serem Kreis. Im Talentstützpunkt Neckar-Fils sind nur fünf Kinder 
(Lukas Lebeda, Mark Kvetny, Karl König, Christian Friz und Kevin 
Aras) aus unserem Schachkreis. Bei zwanzig Plätzen insgesamt sollte 
hier mehr möglich sein! 
 
Der Kreisvorstand hatte bei der letzten Sitzung beschlossen, finanziell 
besonders belastete Jugendspieler aus dem Kreis zu unterstützen. Dies 
geschah zum Jahresanfang 2007. Alle in Frage kommenden Kinder und 
die Vereinsjugendleiter wurden darüber informiert und konnten sich 
darum bewerben. Der Kreisvorstand hat eine Förderung für die Spieler 
Georg Braun, Paul Bogenschütze sowie Timo und Lukas Lebeda be-
schlossen. Mit einer Obergrenze von 500 Euro soll diese Fördermaß-

mailto:familie.grill@t-online.de
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nahme auch in diesem Jahr durchgeführt werden. Die Kinder und Ju-
gendleiter werden Mitte Dezember informiert. 
 
Weiterhin wurde beschlossen, dass pro Kalenderjahr eine Jugend-
Aktion eines Vereins gefördert wird (auch finanziell bis zu 150 Euro), 
sofern diese Veranstaltung für alle Jugendspieler im Kreis offen ist und 
frühzeitig mit dem Kreisjugendleiter abgestimmt wird. Diese Maßnah-
me soll dazu dienen, die sozialen Kontakte der Kinder und Eltern un-
tereinander zu vertiefen. 
 
Anschließend wurde ein umfangreiches Dokument über Jugendarbeit 
im Verein ausführlich besprochen. Es geht darum, wann, wie und wo 
neue Jugendspieler geworben werden können. Nachdem das Interesse 
geweckt wurde, müssen diese Jugendlichen an den Verein gebunden, 
trainiert und gefördert werden. Neben den verschiedenen Trainingsme-
thoden wurden auch in Frage kommende Turniere und die Öffentlich-
keitsarbeit angesprochen. Das gute Image des Schachsports in der Um-
gebung ist sehr wichtig. Die Einbeziehung der Eltern und das Organi-
sieren von ausserschachlichen Aktionen rundet das Ganze ab. 
Das Dokument wird auf der Homepage des Schachkreises EN und des 
Schachbezirks NF veröffentlicht! Anregungen sind jederzeit willkom-
men, da hier ein Leitfaden geboten werden soll, aus dem jeder Verein 
herausfiltern kann, was speziell dort sinnvoll ist. 
 
Top 3: Entlastung 
Guntram Doleschal übernahm die Versammlungsleitung vorüberge-
hend. 
Der gesamte bisherige Vorstand wurde von den Anwesenden einstim-
mig entlastet. 
 
Top 4: Wahlen 
 
- Jugendleiter: Alexander Maier einstimmig 
- Jugendsprecher kein Kandidat  
- weitere Mitarbeiter Volker Lang einstimmig 
Alle Gewählten nahmen die Wahl an. 
 
Top 5: Anträge 
keine 
 
Top 6: Termine und Jahresprogramm 
Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaft U20 im Herbst (als Qualifika-
tion für Verbandsjugendliga!) 
Es wird weiterhin mit Sechserteams gespielt, wahrscheinlich als Run-
denturnier. 
Bezirksjugendliga U16 und U12 von Januar bis Pfingsten (früher Kreis-
jugendliga) 
Es wird wie in der vergangenen Saison gespielt. 
Kreisjugendeinzelmeisterschaften (17. und 24. November 2007 in Plo-
chingen) 
Das Turnier soll in 5 bis 9 Runden mit 60 bis 120 Minuten (nach Teil-
nehmerzahl) pro Spieler und Partie in den Altersklassen U18w, U18, 
U16w, U16, U14w, U14, U12w, U12, U10w, U10 und U08 gespielt 
werden. Je 3 Pokale je Altersklasse plus Preisverlosung unter allen 
Nichtpreisträgern. 
Kreisjugendblitzmeisterschaften  
Sollen wieder im Frühjahr (26.04.2008) durchgeführt werden, sofern 
sich ein Termin und ein Ausrichter zusammenfinden. 
 
Top 7: Verschiedenes und Verabschiedung 
Alexander Maier gab eine Übersicht über anstehende Turniere (20. Juli 
Schulschachpokal in Deizisau, 07.-09. September DWZ-Turnier in Alt-
bach, 15. September Schnellturnier in Plochingen). Die Versammlung 
endete kurz vor 20 Uhr. 

Alexander Maier, Kreisjugendleiter, 11.07.2007  
 

Kreisjugendeinzelmeisterschaften 2007 
 
Veranstalter: Schachkreisjugend Esslingen/Nürtingen 
Ausrichter: Sf Plochingen 
Termin: Samstag 17. November UND Samstag 24. Novem-

ber 2007. Beginn an beiden Tagen um 09:30 Uhr. 
Anmeldung: Vorab bei mir (erwünscht) oder am 18.11. von 

08:50 bis 09:10 Uhr vor Ort. Bitte Name, Geburts-
datum, Verein und evtl. DWZ angeben. 

Modus: 5 bis 9 Runden (mit Schreibpflicht, evtl. DWZ-
Auswertung) 60 bis 120 Minuten Bedenkzeit je 
Spieler und Partie. Hängepartien sind theoretisch 
möglich, Fünf Teilnehmer/innen jeder Altersklasse 
qualifizieren sich für die Bezirksmeisterschaften. 
Nach Möglichkeit spielt jede Altersklasse für sich. 
Bei zu wenigen/zu vielen Teilnehmern kann das 
System vom Turnierleiter angepasst werden. 

Stichtage: Es wird in folgende Gruppen eingeteilt und gespielt: 
 U18m+w 01.01.90 und jünger, U16m+w 01.01.92 

und jünger, 
 U14m+w 01.01.94 und jünger, U12m+w 01.01.96 

und jünger, 
 U10m+w 01.01.98 und jünger mit U08m+w 

01.01.200 und jünger. 
Startgeld: Entfällt aufgrund der Jugendförderung des Kreises! 
Preise: Die Sieger der U18, U16, U14, U12 und U10 erhal-

ten einen Pokal, die zweiten und dritten je einen 
Preis (kleiner "Pokal"). Die Siegerinnen bei den 
Mädchen U18, U16, U14, U12, U10 und U08 sowie 
der beste U08-Jugendliche erhalten ebenfalls einen 
Preis (kleiner "Pokal"). Unter allen, die nichts ge-
winnen, werden Sachpreise verlost.  

Verpflegung: in der Stadt erhältlich 
Spielort: Treff am Markt, Am Markt 7, 73207 Plochingen  
Anfahrt: Von der B10 ganz über die Brücke drüber nach Plo-

chingen, im Kreisverkehr die erste raus, lange der 
Strasse folgen und dann links Richtung Schorndorf 
abbiegen; die nächste Möglichkeit links führt in eine 
Tiefgarage; dort parken und die Einfahrt wieder 
hochlaufen, links rausgehen; das Trainingslokal ist 
links neben Schlecker.  

Voranmeldung 
Informationen: 

Vorab bei mir (erwünscht) oder am 17.11. von 
08:50 bis 09:10 Uhr vor Ort. Bitte Name, Geburts-
datum, Verein und evtl. DWZ angeben. Volker 
Lang, 07123/33225  

 
Kreis Reutlingen-Tübingen 

keine Berichte 
 

Kreis Filstal 
keine Berichte 
 

  

BBeezziirrkk  AAllbb--SScchhwwaarrzzwwaalldd  
 
1. Vorsitzenden: Klaiß Thomas, 72178 Waldachtal, Theodor- Heuss- Str.20,07443-5625; 
2.Vorsitzenden: Söllner Georg, 72336 Balingen, Hesselbergstr.23, 07433-930136; Be-
zirkskassier: Kaufmann Gunther, 78532 Tuttlingen, Balingerstr.89, 07461-164824; Be-
zirksspielleiter: Birkholz Axel, 78048 VS - Villingen Kopsbühl 66, 07721 206466; St. 
Bezirksspielleiter und Leiter der Geschäftssle: Predikant Leo, 72355 Schömberg, Zol-
lernstr.15, 07427-2684; Bezirksjugendleiter: Schenk Thomas, 72379 Hechingen, Gam-
merdingerstr.37/1, 07471-6885; Kaderleiter: Müller Thomas, 78628 Rottweil, 
K.Witzstr.06, 0741-8822; Pressewart Hauptgebiet Rochade: Pfriender Harry, Beetho-
venstr.2, 78647 Trossingen, 07425-31174; StV. Pressewart Hauptgebiet Zeitung: Bernd 
Schatz, Schulergasse 10, 72108 Rottenburg am Neckar, 07472-282516; Vorsitzender des 
Schiedsgerichts: Kinkelin Christian, 78532 Tuttlingen, Bahnhofstr.35, 07461-9115275; 
Referent für Mitgliederverwaltung: Muschkowski Jürgen, 72336 Balingen, Teckstr.18, 
07433-20182; Referent für Breitensport: Söllner Georg, 72336 Balingen, Hessel-
bergstr.23, 07433-930136; Referent für Ausbildung: Gässler Holger, 72280 Dornstetten, 
Ringstr.9, 07443-1599; DWZ Bearbeiter: Dietmann Franz Josef, 72519 Veringenstadt, 
Mozartstr.25, 07577-925333; Internetbeauftragten: Beuter Christoph, Götfinger Str. 27, 
72184 Eutingen im Gäu, 07459-1607; Zum Schiedsgericht Slvertreter: Eckwert Edgar, 
Oberndorfer Str.23, 78655 Dunningen, 07403-12277; Beisitzer zum Schiedsgerichts: 
Schenk Thomas, 72379 Hechingen, Gammerdingerstr.37/1, 07471-6885;: Gässler Holger, 
72280 Dornstetten, Ringstr.9, 07443-1599;: Dr. Birkholz Axel, 78048 VS Villingen, 
Kopsbühl 66, 07721-206466; Kassenprüfer: Renner Martin, 72351 Geislingen, Ke-
terstr.6, 07433-16920;: Damm Karl Otto, 72359 Dotternhausen Alleenstr.12, 07427-1324; 
Damenwartin: Renate Gleichauf, 72469 Messteten, Hängergasse 42 07431 96272; Senio-
renwart: Vakant; Staffelleiter der Landes- und Bezirksliga: Birkholz Axel, 78048 VS 
Villingen Kopsbühl 66, 07721 206466; Staffelleiter der Kreisklasse: Dietmann Franz Jo-
sef, 72519 Veringenstadt, Mozartstr.25, 07577-925333; Staffelleiter der A-Klasse: 
Glöckl Adam, Hintere Wiesenstr. 11, 78559 Gosheim, 07426-963243; Staffelleiter der B-
Klasse: Gässler Holger, 72280 Dornstetten, Ringstr.9, 07443-1599; Staffelleiter der 
Schnupperrunde und Bezirksjugendsprechen: Tobias Schlaich, 72351 Geislingen, Gar-
tenstr. 19 07433-278059; Bezirksmädchenwart: Monika Hertkorn, 72336 Balingen Ebin-
ger Str. 45 :07433-1409634; 
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1. Jugend-Grand-Prix 2007/2008 
 
Die Jugend-Grand-Prix-Serie beginnt am 14. Oktober in Nusplingen. 
Das erste von vier Turnieren ist offen für alle, die nach dem 31.12.1989 
geboren sind. Für die Spieler des Bezirks Alb-Schwarzwald zählt es zur 
Jahreswertung Jugend-Grand-Prix 2007/2008. Spieler, die in keinem 
Verein spielen, sind besonders willkommen.  
Ort: Turn- und Festhalle Nusplingen, Schulstraße 
Zeit: Sonntag, 14. Oktober 2007, 10.00 Uhr (Anwesen-

heitsmeldung bis 9.30 Uhr im Turniersaal) 
Ausrichter: SC Nusplingen 1976 e.V. 
Modus: Jahrgangsturnier, 7 Runden Schweizer System, 15 Mi-

nuten Bedenkzeit, Schnellschachregeln 
Startgeld: Jahrgang 1990-1994 5.—Euro, Jahrgang 1995 und jün-

ger 2,50 Euro 
Preise: Pokale für die Gruppensieger, Urkunden für die besten 

Mädchen, Sachpreise für alle Teilnehmer 
Anmeldung: Voranmeldung erforderlich bis Samstag, 13. Oktober, 

18.00 Uhr, bei Georg Klaiber, Telefon 07429/29 23, E-
Mail 89HBike-Shop-Klaiber(ät)t-online.de  

Hinweis: Alle Vereine müssen unbedingt entsprechende Anzahl von 
Brettern, Spielen und Uhren mitbringen. 

Harry Pfriender, Pressewart 
 

Bezirkstag Alb-Schwarzwald 2007 
 
Auf ein erfolgreiches Jahr konnte der Schachbezirk Alb-Schwarzwald 
beim Bezirkstag in Bisingen zurückblicken. Wegweisende Änderungen 
der Spielklassen ab der Saison 2008/2009 wurden aufgrund der verän-
derten Mannschaftszahlen beschlossen. Sanktionen für freigelassene 
Bretter wurden abgelehnt. Mit Renate Gleichauf als Damenreferentin 
wurde wieder eine Frau in die Führungsriege des Bezirks gewählt. 
Auch die Positionen von Bezirksspielleitung, Pressewesen und Ausbil-
dung wurden neu besetzt.  
Bezirksvorsitzender Thomas Klaiß begrüßte die zahlreichen Teilneh-
mer am Bezirkstag im geräumigen Feuerwehrhaus in Bisingen und 
dankte dem ausrichtenden Schachclub Bisingen für die Organisation. 
Er blickte auf ein erfolgreiches Jahr zurück, wenn auch die Mitglieder-
zahlen höher sein dürften. Hierfür appellierte er an die verstärkten Ak-
tivitäten der Vereine in den Schulen. Der Bezirk hatte 2006 eine Mann-
schaftsführerausbildung in Balingen angeboten, die von den jungen und 
engagierten „Neulingen“ umfangreich wahrgenommen wurde. Dies soll 
regelmäßig stattfinden. Ein Schwerpunkt ist der Jugendbereich. Die 
Turniere des Jugend-Grand-Prix laufen äußerst erfolgreich und Kader-
leiter Thomas Müller arbeitet mit bis zu 17 Nachwuchsspielern des F-
Kaders. Das Schiedsgericht hat wenig Arbeit und die Bezirkskasse wird 
von Gunther Kaufmann auf einem guten Niveau gehalten. So wurde 
dann auch er und der gesamte Bezirksvorstand entlastet. Ein Streitpunkt 
ist immer wieder das Freilassen von Brettern bei Verbandsspielen. Die 
Versammlung lehnte jedoch diesbezügliche Sanktionen weiterhin ab. 
 
Neue Spielklassen ab 2008 
Monatelang hatten sich Bezirksausschuss, Schachkreise und viele Ver-
eine Vorschläge zur Neueinteilung der Spielklassen nach der kommen-
den Saison ausgedacht. Die veränderte Anzahl der Mannschaftsmel-
dungen machten dies erforderlich. So wurden beim Bezirkstag gleich 
mehrere Anträge zu diesem Tagesordnungspunkt gestellt. Entschieden 
hat sich das Gremium schließlich für folgende Regelung: Die Namen 
der Spielklassen bleiben unverändert, in der untersten Klasse wird wei-
terhin mit 6 Spielern gespielt. Landesliga und Bezirksliga bleiben un-
verändert, jedoch wird es nur noch eine Kreisklasse geben. Diese soll 
10 Mannschaften haben, zwei werden in die Bezirksliga aufsteigen. Die 
Mannschaften der diesjährigen Kreisklassen werden also in der kom-
menden Saison „ausspielen“, wer 2008/2009 in der eingleisigen Kreis-
klasse bleibt und wer in die neue A-Klasse versetzt wird. Hierzu wer-
den als Kriterien Tabellenplatz 2007/2008, Mannschaftspunkte, Brett-
punkte und deren Differenz, Anzahl der Mannschaftssiege und im 
schlimmsten Notfall das Los heranzgezogen. 
 
Neuwahlen 
Als letzte Amtshandlung überreichte Bezirksspielleiter Hans-Peter 
Wachtler den Meistern und Aufsteigern der einzelnen Spielklassen der 

vergangenen Verbandsrunde feierlich die Urkunden. Als Nachfolger 
wurde Dr. Axel Birkholz gewählt. Das Amt des Ausbildungsreferenten 
übernimmt Dr. Holger Gässler, neue Damenreferentin wurde Renate 
Gleichauf. Neu sind auch Harry Pfriender als Pressewart und Bernd 
Schatz als Stellvertreter. Die von der Jugendversammlung gewählten 
Thomas Schenk (Vorsitzender) und Thomas Müller (Kaderleiter) wur-
den von der Versammlung bestätigt. Mit überwältigender Mehrheit 
wurden wiedergewählt: Thomas Klaiß (1. Vorsitzender), Georg Söllner 
(2. Vorsitzender und Referent für Breiten- und Freizeitsport), Gunther 
Kaufmann (Kasse), Leo Predikant (Leiter Geschäftsstelle und stellver-
tretender Bezirksspielleiter), Jürgen Muschkowski (Mitgliederverwal-
tung), Franz-Josef Dietmann (DWZ), Christoph Beuter (Internet), Mar-
tin Renner und Karl-Otto Damm (Kassenprüfer). Schiedsgerichtsvorsit-
zender Christian Kinkelin kann weiter auf seinen Stellvertreter Edgar 
Eckwert und die Beisitzer Thomas Schenk, Dr. Holger Gässler und Dr. 
Axel Birkholz zählen. Einzig das Amt des Seniorenreferenten wurde 
nicht besetzt. Diese Tätigkeit wurde dem jeweiligen Veranstalter des 
Seniorenturniers übertragen. 

 
Gruppenbild mit Dame : Die neue Führungsriege des Bezirks. 
 
Termine 
Das Bezirksopen findet wieder über Christi Himmelfahrt (1.-4. Mai 
2008) in Trossingen statt. Beim Mannschafts-Blitzturnier am verbands-
spielfreien Wochenende 24./25. November in Bisingen sollen nur vor-
angemeldete Mannschaften zugelassen werden. In Winterlingen wird 
das Einzelblitzturnier im März oder April 2008 ausgetragen werden. In 
bewährter Hand bleibt das Senioren- und Damenturnier im April 2008 
in Geislingen. Die Jugend-Grans-Prix sind am 14. Oktober in Nusplin-
gen, am 2. Dezember in Tuttlingen und am2. März in Frommern. Der 
Termin für das letzte Turnier in Horb/Pfalzgrafenweiler steht noch 
nicht fest. Auch der SC Hechingen steht hierfür bereit. Der Bezirksaus-
schuss trifft sich Ende Januar 2008 wieder, der nächste Bezirkstag soll 
Anfang Juni 2008 in Balingen stattfinden.  

Harry Pfriender, Pressewart 
 

Kreis Nord 
Schachkreis Schwarzwald  
Protokoll Kreistag am 16.06.2007 in Bisingen 
 
Anwesend: 
Fix, Eugen Kreisspielleiter SG Schramberg – Lauterbach 
Klaiß, Thomas Bezirksvorsitzender SF Pfalzgrafenweiler 
Friedrich, Karin SC Oberndorf 
Beutter, Christof Kreisjugendleiter SK Horb 
Braun, Rainer SG Schramberg- Lauterbach 
Beginn: 13:15 Uhr Ende: 13:35 Uhr 
Begrüßung 
Kreisspielleiter Eugen Fix begrüßt die anwesenden Vertreter der Verei-
ne des Schachkreises. Als einziger Verein fehlt Klosterreichenbach un-
entschuldigt. 
Protokollführer 
Zum Protokollführer wird Rainer Braun bestimmt. 
Stimmberechtigte 
Die Anzahl der stimmberechtigten Versammlungsteilnehmer wird fest-
gestellt. 

mailto:Bike-Shop-Klaiber@t-online.de
mailto:Bike-Shop-Klaiber@t-online.de
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Berichte 
Kreisspielleiter Eugen Fix 
Am Kreispokal haben 5, an den Kreisblitzmeisterschaften in Horb 17 
Spieler teilgenommen. Insbesondere am Kreispokal wäre eine weitaus 
größere Teilnehmerzahl wünschenswert. Das Kreisblitz wurde von 
Gastgeber Horb sehr gut organisiert. Die Siegerehrungen, Pokale und 
Ehrungen folgen unter Tagesordnungspunkt Ehrungen. 
Kreisjugendleiter Christof Beutter 
Der Bericht des Kreisjugendleiters liegt schriftlich vor. 
 
Ehrungen 
KSL Eugen Fix kann folgende Ehrungen vornehmen: 
Kreisblitzmeister Gerd Friedrich SC Oberndorf 
Kreispokalsieger Gerd Friedrich SC Oberndorf 
Kreispokal – Zweiter Karl-Heinz Jetter SF Pfalzgrafenweiler 
Neuwahlen 
Kreisspielleiter 
Der Bezirksvorsitzende Thomas Klaiß bedankt sich beim KSL für die 
geleistete hervorragende Arbeit. Er schlägt Eugen Fix erneut zum Amt 
des KSL vor. 
Eugen Fix erklärt sich bereit, noch einmal das Amt zu übernehmen, a-
ber lediglich noch für ein Jahr. Nach diesem Jahr muss der Schachkreis 
einen neuen KSL finden. 
Gegenkandidaten sind keine vorhanden. 
Die Wahl erfolgt per Handzeichen einstimmig. 
Kreisjugendleiter 
Auf Vorschlag von Eugen Fix und mit Lob für die im letzten Jahr ge-
leistete hervorragende Arbeit wird  
Christof Beutter, SK Horb 
Für ein weiteres Jahr per Handzeichen einstimmig gewählt. 
Anträge 
Anträge liegen keine vor. 
Sonstiges  
- Eugen Fix bitte die Vereine für den Kreispokal zu werben 
- Die Kreisturniere werden wie folgt vergeben: 
- Kreisblitz in Schramberg einstimmig 
- Jugendturniere in Horb einstimmig 
- Termin für Blitzturnier wird Mitte / Ende November so festgelegt, 
dass es keine Überschneidungen mit den Schlussterminen des Bezirks – 
Vierer – Pokals gibt. 
- Die Jugendtermine werden vom KJL festgesetzt. 
- Der Bezirksvorsitzende weist auf das Open in Pfalzgrafenweiler hin 
und gibt Informationen zum Sportkreis Freudenstadt 
- Der nächste Kreistag findet wieder 45 Minuten vor Beginn des Be-
zirkstages statt 
Der KSL Eugen Fix beendet die Versammlung  

Rainer Braun, Protokollführer, Eugen Fix, Kreisspielleiter 
 

Kreis Süd 
Protokoll 
Kreistag Schachkreis Zollern Alb 
11. 05. 07 in Geislingen 
 
Anwesende: 
 1. Georg Söllner Vorsitzender  2. Leo Predikant Kreisspielleiter 
 3. Thomas Klaiß Bezirksvorstand  4. Jürgen Rutz Winterlingen 
 5. Paul Sauter DWZ Kreis ZA 6. Schatz Bernd Geislingen 
 7. Renner Martin Geislingen  8. Riede Rosalinde Zollern Alb Kurier 
 9. Schlaich Markus Geislingen 10. Hees Michael Nusplingen 
11. Klaiber Georg Nusplingen 12. Müller Karl Heinz Balingen 
13. Petrilli Sandro Dotternhausen 14. Deuring Josef Dotternhausen 
15. Stopper Heinrich Heinstetten 16. Kreitschmann Kurt Tailfingen 
17. Neubacher Karl Heinz Tailfingen 18. Muschkowski Jürgen Balingen 
 
entschuldigt: Müller Thomas Kreisjugend, Dietmann Franz Josef DWZ, 
SG T-Albstadt 
Es fehlten Vertreter der Vereine: Hechingen, Rangendingen, Schwen-
ningen, Stetten akM, Burladingen und Schömberg 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der Stimmberechtigten  
2. Berichte des Kreisvorsitzenden  (Söllner) 

3. Entlastung 
4. Ehrung mit dem Journalistenpreis an Frau Rosalinde Riede vom 
ZAK (Zollern Alb Kurier) 
5. Vergabe der Kreistermine: Blitz und Kreistag 2007-08 
6. Ort Jugendturnier  
7. Anträge und Verschiedenes 
 
Top 1. 
Um 19.15 Uhr begrüßte der Vorsitzende Georg Söllner die Anwesen-
den. Immerhin fast doppelt so viele Personen anwesend, wie im Jahr 
davor. Der Kreistag ist beschlussfähig. 12 der 17 jetzt Anwesende sind 
stimmberechtigt. Änderungen der Tagesordnung wurden keine bean-
tragt. 
 
Top 2. Vorsitzender G. Söllner 
Der Schachkreis erhält vom Sportkreis jedes Jahr einen Zuschuss den er 
grundsätzlich für die Jugendarbeit verwendet. 2006 standen 250,- Euro 
zur Verfügung, die an die antragstellenden Vereine zu gleichen Teilen 
ausbezahlt wurden. Anträge für das Jahr 2007 bitte an den Vorsitzen-
den bis November stellen.  
Es gab keinen Kreispressewart und weil der Posten des Bezirkspresse-
wartes ebenfalls vakant, jedenfalls im Bereich der Meldung der 
Schachergebnisse an die Presse, gab es nur sehr wenig über Schach in 
der Tageszeitung zu lesen. Die Versammlung nahm das kommentarlos 
zur Kenntnis.  
Die Vereine sollten mehr von ihrer Vereinsarbeit in ihrer lokalen Presse 
berichten.  
 
Der anwesende Bernd Schatz, Schulergasse 10. 72108 Rottenburg, Te-
lefon 07472 282516 von den SF Geislingen vernahm diese Pressemise-
re und stellte sich spontan für ein Jahr kommissarisch zur Verfügung. 
Auch der Hinweiß am Schluss der Versammlung, dass die Kreispres-
sewartarbeit identisch ist mit der Bezirkspressearbeit änderte nichts an 
seinem Entschluss.  
 
Die Mitgliederzahlen sanken um 26 wieder auf den Vorjahrstand von 
709 
Der Vorsitzende kündigt an, bei der nächsten Wahl nicht mehr zu kan-
didieren. 
 
Kreisspielleiter L. Predikant 
Kreisblitzsieger 2006 - 07 wurde Klaus Fuss vom Turm Albstadt 
Kreispokalsieger 2006 - 07 wurde Paul Sauter vom SC Bisingen 
Wie bereits im Vorjahr angekündigt wird auch der KSL nicht mehr 
kandidieren. 
 
Kreisjugendleiter T. Müller war verhindert. Sein Bericht lag schriftlich 
vor. 
Sieger bei der Kreisjugendmeisterschaft wurden: 
U10 Malte Schlenker Dotternhausen  
U12 Markus Geiger Balingen  
U14 Christian Behr Hechingen  
U16 Ingo Klaiber war der einzige wurde 4. bei der U18 
U18 Emanuel Stützner Hechingen  
Mädchen Katarina Wagner Bisingen  
Auch dieses Jahr waren wieder Teilnehmer aus Balingen und Schöm-
berg beim Jugendtreff am alten Sportplatz in Laufen  
25 Jahre in einem Amt sei genug, meint der KJL und wird, wie ange-
kündigt, nicht mehr kandidieren  
 
DWZ Paul Sauter 
Es ist wenig zu tun. Auch in diesem Jahr wurden nur 3 Vereinsturniere 
zur Auswertung eingerecht.  
 
Top 3 Der Bezirksvorsitzende Thomas Klaiß aus Pfalzgrafenweiler ü-
bernimmt die Entlastung. Diese wird den Funktionäre en bloc und per 
Akklamation gewährt.  
 
Top 4 Frau Rosalinde Riede vom Zollern Alb Kurier wurde vom 
Schachverband Württemberg, stellvertretend durch den Kreisvorsitzen-
den Georg Söllner mit dem Journalistenpreis geehrt. Der Preis besteht 
aus einem Geldbetrag und einer Urkunde. Frau Riede hat mehrere Be-
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richt über Schachereignisse, speziell über die Schachfreunde aus Geis-
lingen veröffentlicht.  
 
Top 5 
Das Kreisblitz findet am 09. 11. 07 in Heinstetten statt.  
Der nächste Kreistag findet am 23. 05. 08 wieder in Geislingen statt.  
 
Die Kreisjugendmeisterschaft findet Mitte November in Dotternhausen 
statt. Den genaue Termin legt der Veranstalter fest und teilt dies dem 
Schachkreis.  
 
Top 7 Anträge lagen keine vor.  
Die Anzahl der Mannschaften auf Bezirksebene ist von 88 im Jahr 
2001-02 auf zur Zeit 72 gesunken. Um die Anzahl der Mannschaften 
innerhalb einer Klasse wieder auf 10 zu erhöhen muss eine weitere 
Klasse, nach Landes- und Bezirksliga bezirksweit fahren. 12 der jetzt 
17 Anwesende waren, nach langer Diskussion, der Meinung, dass die 
Kreisklasse auf 10 Mannschaften reduziert werden soll und alles andere 
so bleibt, wie es jetzt ist.  
Schömberg, den 13. 05. 07  
Leo Predikant Protokollführer.  
Das Protokoll wurde vor der Veröffentlichung der Vorsitzenden vorge-
legt.  
 

 

BBeezziirrkk  OObbeerrsscchhwwaabbeenn  
 

Bezirksleiter: Oliver Schmitt. Wilhelmstrasse 23, 88512 Mengen, 07572-6497, E-Mail*); 
Stv. Bezleiter: Holger Namyslo, Pestalozzistr. 10,78532 Tuttlingen, 07461-13292 (P) 
Spielleiter: Reinhard Nuber, Alpenstr. 20, 89 075 Ulm, 0731-67008, DWZ und Mitglie-
derverwaltung: Werner Dangelmayer Biberacherstrasse 19/1   88448 Attenweiler, 07357-
916172 E-Mail*)Jugltr: Fritz Gatzke, Hermann-Köhl-Str. 25, 89231 Neu-Ulm, 0731-
9807677 Kassierer: Siegfried Kast, Birkenweg 13, 89150 Laichingen, 07333- 3645 Konto: 
Volksbank Laichingen, Kto-Nr. 142 24 003, (BLZ 630 913 00) 

 

 
Offizielle Oberschwäbische Seniorenmeisterschaft 
 
Ort Kath. Gemeindehaus, Klosterhof 1, 88339 Bad Wald-

see (neben Stiftskirche St. Peter) 
Modus 5 Rd CH-System, 2 h/40 Züge + 30 min/Rest 
Zeitplan 03.10.07: 15 Uhr: 1. Runde 
 04.10.07: 9 Uhr: 2. Runde, 15 Uhr: 3. Runde 
 05.10.07: 9 Uhr: 4. Runde, 15 Uhr: Rahmenprogramm 

u.a. Off. Schnellschachturnier 
 06.10.07: 9 Uhr: 5. Runde, anschl. Siegerehrung 
Teilnehmer Spielberechtigt sind alle, die Jahrgang 1947 (Damen 

1952) und älter sind. Mitgliedschaft bei einem ober-
schwäbischen Schachverein. 

Startgeld 10 € bei Voranmeldung bis zum 28.09.07, ansonsten 
15 € Zahlung bar bei Turnierbeginn. 

Preise Pokale und Urkunden für die Plätze 1 bis 3. Für die 
folgenden Platzierungen gibt es Sachpreise. Ebenso 
gibt es einen Sonderpreis für die beste Dame.  

Turnierleiter Andreas Uhl, Bad Waldsee 
Anmeldung Bei Franz A. Schauwecker telefonisch unter 07392-

8382 oder per e-Mail an: f-a.schauwecker(ät)gmx.de 
 Bei Übernachtungswunsch wird ein Gastgeber-

Verzeichnis zugeschickt,oder Informationen unter 
www.bad-waldsee.de 

 
Schach am See 

Wetzisreuter Schachköniginnen 
veranstalten Freizeitturnier 

 
Die Schachdamen der SF Wetzisreute hatten am 29. Juli 2007 zu einem 
gemütlichen Freizeitturnier im Ferienhaus von Heidi Merkle mit wun-
derschönem Ambiente am Bodensee eingeladen. Am Sonntagmorgen 
fanden sich pünktlich um 10:30 Uhr 10 Frauen und Mädchen aus ganz 
Oberschwaben ein. Die Spanne der Spielstärke war dabei sehr groß und 
reichte von der Oberschwäbischen Meisterin bis hin zu drei Spielerin-
nen, die zum ersten Mal in ihrem Leben an einem Schachturnier teil-
nahmen. 
Nach einem Saft bzw. Sektempfang und der  Begrüßung durch die 
Frauenbeauftragte Oberschwabens Ute Jusciak wurde das Turnier mit 5 

Runden bei 20 Minuten Bedenkzeit eröffnet. Während des Turniers, bei 
dem viel gelacht wurde, setzte sich Luzia Sander (10HSAbt TG Biberach) 
mit 4,5 Punkten durch und gewann vor Marina Heil (SF Wetzisreute) 
mit 4 Punkten. Auf Platz 3 kam dank besserer Feinwertung Clarissa 
Henstberger (11HSC Obersulmetingen) mit 3 Punkten. Ebenfalls 3 Punkte 
hatten Gastgeberin Heidi Merkle (SF Wetzisreute) und Ute Jusciak (SC 
Wangen) gefolgt von Heidi Fischer (SF Blaustein) 2,5 Punkte, Ute Git-
terman (SF Wetzisreute) 2,0 Punkte. Unter den drei vereinslosen Spie-
lerinnen setzte sich Julia Hänsel nur knapp aufgrund der Feinwertung 
durch und ergatterte so den Sonderpreis für Vereinslose. Die beiden Ju-
gendlichen Ramona Rebholz (10 Jahre) und Leonie Rothach (12 Jahre) 
teilten sich gemeinschaftlich mit einem Punkt und gleicher Feinwertung 
den vorletzten Platz und erhielten somit den Mädchenpreis.  
Bild 1 (Die Teilnehmer von links nach rechts Ute Gitterman, Marina 
Heil, Ramona Rebholz, Heidi Merkle, Julia Hänsel, Clarissa 
Hengstberger, Luzia Sander, Leonie Rothach, Ute Jusciak und Heidi 
Fischer) 
Nach einer Stärkung durch Kaffee und Kuchen, sowie die Möglichkeit 
im Bodensee zu baden ging es zur Siegerehrung. Mittlerweile waren 
auch einige Männer der Schachfreunde Wetzisreute eingetroffen, die 
sich zuvor zu einem Endspieltraining getroffen hatten. Alle Preise wur-
den von den SF Wetzisreute gesponsert. 
Am Nachmittag folgte ein weiteres Schachereignis. Marina Heil, die 
Vereinsmeisterin der Schachfreunde Wetzisreute spielte Simultan ge-
gen die restlichen Frauen und Mädchen. Die drei Vereinslosen spielten 
dabei gemeinschaftlich an einem Brett, um ihr Chancen zu erhöhen.  

 
Simultan mit Marina Heil 

 
Am Ende siegte Marina Heil souverän mit 6:1 Punkten. Lediglich Heidi 
Fischer (SF Blaustein) gewann durch ein Grundreihenmatt. 
Der besondere Schachtag endete mit einem Grillfest, an dem sich end-
lich auch die anwesenden Männer beteiligen durften. Alle Frauen wa-
ren sich am Ende einig: Es war ein wunderschöner Tag (auch wenn sich 
zwischendurch ein paar Regentropfen zeigten) und wir hoffen alle, dass 
dieser Frauenschachtag im nächsten Jahr wiederholt werden kann.  
 

Kreis Nord 
keine Berichte 
 

Kreis Süd 
keine Berichte 
 

 

  

BBeezziirrkk  OOssttaallbb  
 

Bezirksvorsitzender, Rainer Geißinger (rainer.geissinger(ät)t-online.de), Sperberweg 64, 
73434 Aalen,  07361-44860, Fax: 07361-45213; Bezirksspielleiter, Rasmus Debitsch (de-
bitsch(ät)t-online.de), Mecklenburger Str. 6, 73431 Aalen,  07361-35435; Bezirksturnier-
leiter, DWZ-Beauftragter, Referent für Mitgliederverwaltung, Dietmar Siegert (Diet-
mar.Siegert(ät)t-online.de), Schlehenweg 11, 89555 Steinheim, Tel. 07329-5691; Kassie-
rer, Walter Lechler (lechler.walter.crailsheim(ät)t-online.de), Wilhelm-Volz-Str. 34-1, 
74564 Crailsheim,  07951-43661; Schriftführer, Thomas Eckert, Unterdeuffstetter Str. 20-
1, 74579 Fichtenau,  07962-711504; Schiedsgerichtsvorsitzender, Harald Baiker 
(RA.Baiker(ät)t-online.de), Maiblumenweg 9, 71404 Korb,  07151-609115; Ausbildungs-
referent, Klaus Schumacher, Hanfgartenstrasse 2, 73579 Schechingen,  07175-6173 Fax: 
07175-6373 Email:klaus.schumacher(ät)svw.info; Referent für Breitenschach, Roland 
Mayer (r_mayer(ät)t-online), Gartenstr. 12, 89168 Niederstotzingen,  07325-919315; F-
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Kader Leiter, z.Zt. nicht besetzt; Jugendleiter, Achim Frank achim.frank(ät)t-online.de, In 
den Strassenäckern 7, 73557 Mutlangen,  07171-76720; Jugendsprecher, z.Zt. nicht besetzt 

 
 

Keine Berichte 
 

TTuurrnniieerraauusssscchhrreeiibbuunnggeenn  
 
2. September 

 

 
 
Anlässlich des 36. Pokalturniers, das zu Ehren des verstorbenen Spai-
chinger Spitzenspielers Rudolf Hengstler ausgetragen wird,  veranstal-
tet der Schachring Spaichingen  am Sonntag den 02.09.07 ein völlig 
neuartiges Turnier. 
 
Gesucht wird der kompletteste Allrounder oder Mehrkampfschachspie-
ler, der sich in 10 Runden mit 5 unterschiedlichen Bedenkzeiten durch-
setzen kann. Gespielt werden je 2 Runden mit 5, 10, 15, 20 und 30 Mi-
nuten. Begonnen wird mit der kürzesten Bedenkzeit, da hier meist Spie-
ler mit stark unterschiedlicher Spielstärke aufeinander treffen. Jeweils 
nach 2 Runden erhöht sich die Bedenkzeit, so dass in den entscheiden-
den Runden um die Preise den Spielern die längste Bedenkzeit zur Ver-
fügung steht. Die Turnierdurchführung erfolgt mit Swiss Chess nach 
dem Schweizer System (FIDE-Schnellschachregeln). 
Die Veranstaltung findet in der Realschule Bahnhofstr. 4, 78549 
Spaichingen statt. 
Preisfonds: 
1. Platz 200 Euro; 2. Platz 100 Euro; 3. Platz  75 Euro; 4. Platz  50 Eu-
ro; 5. Platz  25 Euro + weitere Sachpreise     
Sonderpreise für:   
Ratingpreise unter 1900 DWZ: 25 Euro, unter 1700 DWZ: 25 Euro, un-
ter 1500 DWZ: 25 Euro. 
Bei Punktgleichheit der ersten 5 Preise wird das Preisgeld geteilt. Bei 
den Ratingpreisen Buchholz, Sonneborn-Bergerwertung, Doppelpreise 
sind ausgeschlossen. 
Das Preisgeld ist garantiert ab 50 Teilnehmer, darunter wird das Start-
geld in voller Höhe anteilsmäßig ausgeschüttet. 
Startgeld:  
Bei Voranmeldung: 
12,00 Euro, Jugendliche unter 18 Jahren 7,00 Euro 
Ohne Voranmeldung: 
15,00 Euro, Jugendliche 10,00 Euro 
Voranmeldung bis spätestens 30.08.07 bei Christoph Kemmler Telefon: 
07424/504540 oder über E-Mail: 12Hc.kemmler(ät)t-online.de,  
Angabe: Name, Vorname, DWZ, Geburtsdatum, Verein. 
Meldeschluss (auch vor angemeldete Spieler): 9.00 Uhr, Turnierbe-
ginn: 9.15 Uhr, Siegerehrung gegen 16.30 Uhr. 
 

23. S e n i o r e n - S c h a c h t u r n i e r 
der Schachgemeinschaft Vaihingen / Rohr e.V. 

vom 31. Aug. bis 8. Sept. 2007 
 
Teilnahmeberechtigt : 
Herren Jahrgang 1947 und älter, Damen Jahrgang 1952 und älter 
 
Anmeldung  
durch rechtzeitige Einzahlung des Startgeldes bis zum 11. August 2007 
auf das unten angegebene Konto. Max. 56 Teilnehmer. Bei mehr als 56 
Anmeldungen zählt die Reihenfolge (evtl. Abmeldungen spätestens 5 
Tage vor Turnierbeginn). Es sind unbedingt folgende Angaben auf der 
Überweisung zu vermerken: Name, Vereinszugehörigke, DWZ. 
 
Termine 
Begrüßung am Freitag, 31. August 2007, 14:30 Uhr. 1. Runde: 31. Aug 
2007, 15.00    
2. bis 9. Runde täglich ab 9 Uhr Preisverteilung am Sa, 8. Sept. 2007, 
ab 15 Uhr 
 

Spielort 
Im eigenen Vereinsheim (mit Bewirtung nach Hausfrauenart) Dürrle-
wangstr. 65, 70565 Stuttgart (Tel. 0711 / 749 585 nur während des 
Turniers). Parkplätze sind ausreichend vorhanden. 
Modus 
9 Runden Schweizer System, 2 Std. 40 Züge, und je 30 Minuten bis 
Blättchenfall. Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwertung. 
Das Turnier wird mit Computer ausgewertet, eine vorläufige DWZ-
Auswertung wird erstellt. 
Startgeld 
30 € . Einzahlung auf Konto 200 490 407, Willy Huck, Sparda-Bank 
Stuttgart (BLZ 600 908 00) bis spätestens 11. 8. 2007. >> Name, Ver-
ein und DWZ nicht vergessen ! << Das Startgeld wird für Geld- und 
Sachpreise für alle Turnierteilnehmer verwendet  
Preise 
 150, 100, 50 , 6 x 40, 8 x 30, 8 x 20 € für die ersten 25 TN, bei mindes-
tens 40  Teilnehmern. 50, 30 € für beiden besten TN unter DWZ 1600. 
 Sachpreise für die restlichen TN. Keine Doppelpreise. 
 Bei mehr als 40 TN weitere Geldpreise.  
Informationen zum Turnier :Dr. Willy Huck, Heerstr. 109 B, 70563 
Stuttgart, Tel. 0711 / 687 66 54 
 

7. September 
 

3. Altbacher DWZ-Gruppen-Turnier 
Termin: Freitag, 07. September 2007 bis Sonntag, 09. Sep-

tember 2007 
 Anmeldung vorab (siehe unten) oder am 07.09.2007 

bis 18:00 Uhr. 
 Auch vorangemeldete Spieler müssen bis 18:30 Uhr 

da sein, damit die Gruppeneinteilung rechtzeitig er-
folgen kann! 

Zeitplan: 1. Runde:, Fr, 07. September, 18:30 Uhr 
 2. Runde:, Sa, 08. September, 09:30 Uhr 
 3. Runde:, Sa, 08. September, 15:00 Uhr 
 4. Runde:, So, 09. September, 09:30 Uhr 
 5. Runde:, So, 09. September, 15:00 Uhr 
 Siegerehrung direkt im Anschluss an die letzte 

Runde 
Gruppen: Alle Spieler werden in 6er-Gruppen mit ähnlich 

starken Gegnern eingeteilt. Das heißt die ersten 
sechs der Startliste bilden die erste Gruppe, die 
zweiten sechs die zweite Gruppe, usw.. Bei Jugend-
lichen (spielen oft besser), Spielern ohne DWZ 
(zum Erspielen einer Zahl) und der untersten Grup-
pe kann es Ausnahmen geben. 

Modus: 5 Runden jeder gegen jeden mit einer Bedenkzeit 
von 2 Stunden für 40 Züge plus 30 Minuten für den 
Rest mit DWZ-Auswertung. 

Teilnahme: Das Turnier ist offen für jeden und zur Saisonvor-
bereitung gedacht. Geringes Startgeld, geringes 
Preisgeld, das Schach-Spielen steht im Vorder-
grund! 

Preise: In jeder Gruppe gibt es 30 € für Platz 1 und 20 € für 
Platz 2. 

Startgeld: 10 Euro pro Spieler 
Verpflegung: Im Spiellokal werden Getränke, Mittagessen und 

Snacks verkauft. 
Spiellokal: Bürgerzentrum Altbach, Kelterstraße 3 (Markt-

platz/Ortszentrum/Bücherei) 
Übernachtung: Möglichkeiten im Hotel Altbacher Hof (ab 40 Eu-

ro/Nacht), Kirchstraße 11, 73776 Altbach, Tel.: 
07153/7070 

Anfahrt: Über die B10-Ausfahrt Altbach/Deizisau, über die 
Brücke nach Altbach, im Kreisverkehr links abbie-
gen, dann direkt nach der Kreissparkasse rechts. 
Nach der Volksbank (nach ca. 200 m, irgendwo 
dort parken) ist der Marktplatz auf der linken Seite 
(Eingang Bücherei). 

Voranmeldung, 
Informationen: 

Eine Voranmeldung ist erforderlich, da die Teil-
nehmerzahl auf 72 begrenzt ist: Alexander Maier, 
Bachstraße 3, 73776 Altbach, 07153-927383, ale-
xander.maier (ät) svw.info 
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9. September 
 

8.-Kurt-Rothmund-Gedächtnisturnier 2007  
der Schachfreunde Ammerbuch e. V. 

 
Termin:  So. 09.09.2007, ab 10.00 Uhr (7 Runden Schweizer 

System) 
Ort: Bürgerhaus Altingen, Schulstr.15, 72119 Ammerbuch-

Altingen 
Bedenkzeit: 25 Min. je Spieler pro Runde (Schnellschachmodus) 
Anmeldung:  09.09.2007, bis 9.45 Uhr oder per E-Mail/Postkarte an 

Turnierleitung 
Startgeld:  10,-- €, Jungendliche 5,-- € 
Preisgeld:  1. Platz: 40 % der Startgelder, mindestens 150,- € 
 2. Platz: 30 % der Startgelder 
 3. Platz: 20 % der Startgelder 
 4. Platz: 10 % der Startgelder 
Jugendpreis:  Der beste U14-Jugendliche bekommt zusätzlich einen 

Pokal. 
Leitung: Volker Heinz, 13HVolleHeinz(ät)aol.com und Manfred 

Köhler, Pfalzgrafenring 9, 72119 Ammerbuch, 07073-
7325, 070737325-0001(ät)t-online.de 

 
9. September 

Zeppelin-Open: 
18. Friedrichshafener Promenadenturnier 

 
Termin Sonntag, 9.September 07, Meldeschluß 9.15 Uhr, Ende 

ca. 17.30 h 
Veranstalter Schachverein Friedrichshafen e.V. 
Ort Graf-Zeppelin-Haus (GZH) an der Bodensee-Uferpro-

menade (Yachthafen) 
Modus 7 Runden Schweizer System; 20 Minuten Bedenkzeit 
Gruppen A-Gruppe (ab DWZ 1800 oder Elo) und B-Gruppe 

(übrige TN) 
Startgeld 12,- € (bis 18 Jahre 7,- EUR) bei Nachmeldung: + 3 € 
Anmeldung bis 3.9. durch Überweisung des Startgeldes auf Konto 

201 201 01 bei Sparkasse Bodensee (BLZ 690 500 01) 
mit Angabe von Name, Verein und DWZ; bei Anmel-
dung am Turniertag: + 3 € 

Preise A-Gruppe: 300 + Pokal, 200 + Pokal, 100 + Pokal, 50, 
40 EUR 

 B-Gruppe: 150 + Pokal, 100 + Pokal, 50 + Pokal, 40, 
30 EUR 

 Bei Punktgleichstand wird Preisgeld geteilt.  
 Prämierung der besten Jugendlichen (1989/91) / Senio-

ren (ab 60)  
 Bei 7 Punkten (aus 7 Partien): + 25 EUR Erfolgsprä-

mie in beiden Gruppen ! 
 Sieger Vorjahr  

A: IM Frank Zeller (Schwäb. Gmünd)  
B: Frank Pavlon (Memmingen) 

Sonstiges Bei mehr als 4 Spielern bitte Spielgarnituren mitbrin-
gen. Bei weniger als 150 TN wird Preisgeld gekürzt. 

Info Tilo Balzer 07542-4545, 14Htilo.balzer(ät)t-online.de, 
15Hwww.schachvereine.de/svfriedrichshafen 

 
14. September 
 
TSV Schwaigern, Schachabteilung. Wir veranstalten unsere  
 

8. Offene Schwaigerner Stadtmeisterschaft 
 
und laden dazu herzlich nach Schwaigern ein. 
Spielort: im Städtischen Vereinsheim, Heilbronner Strasse, 74193 
Schwaigern. 
 
Spielmodus:  
7 Runden Schweizer System, 2 Std. für 40 Züge plus ½ Std. für Rest; 
DWZ-Auswertung. 
 

Spieltermine:  
jeweils freitags um 20.00 Uhr am 14. September, 28. September, 12. 
Oktober, 26. Oktober, 9. November, 23. November und 7. Dezember 
2007. Spielvorverlegungen sind möglich. 
Preise:  
110 € für den Ersten, 70 € für den Zweiten, 50 € für den Dritten. Ra-
tingpreise für den besten Spieler unter DWZ 1700, 1500 und 1300: je-
weils 25 € (bei mindestens 5 Teilnehmern pro Ratinggruppe). 
Damen- und Seniorenpreis (bis Jg. 1947): jeweils 25 € (bei mindestens 
5 TN). 
Keine Doppelpreise. Preise sind garantiert ab 25 Vollzahler. 
Ab 30 Vollzahler gibt es zusätzlich noch schwaigerntypische Preise. 
Startgeld:  
15 € Erwachsene, 10 € Schüler und Studenten; 10 € Reuegeld. 
Meldeschluss:  
Freitag, den 14. September 2007, 19.30 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist auf 
50 begrenzt. 
Info:  
Bernd Schuder, Tel. 07138/8940; Johann Bogert, Tel. 07131/167535. 
Internet: www.schwaigern.schachvereine.de 
 
15. September 
 
Die Schachfreunde Plochingen laden herzlich ein zum 
 

8. Plochinger Marquardt-Schnellschachturnier 
 
am Samstag, 15.09.2007 in der Stadthalle Plochingen Beginn: 10 Uhr 
Modus: 
9 Runden Schweizer System Schnellschachpartien mit 15 Minuten Be-
denkzeit pro Spieler / in und Partie Auslosung mit SwissChess 8 
Startgeld:  
Erwachsene EUR 11,-- Jugendliche EUR 7,-- (geb. nach dem 
31.12.1988). Bei vier Teilnehmern aus einem Verein zahlen nur drei. 
GM, WGM, IM, WIM sind startgeldfrei. 
Anmeldung:  
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich, wird jedoch erwünscht. Alle 
Teilnehmer melden sich bitte am Turniertag bis 09.30 Uhr bei der Tur-
nierleitung an, auch bei Voranmeldung! 
Preisgelder: über 900 Euro Preisgeldfonds!  
1. Platz EUR 200,-- 2. Platz EUR 150,-- 3. Platz EUR 100,-- 4 .Platz 
EUR 75,-- 5. Platz EUR 50,-- 
(Der 1. Preis ist garantiert, der Rest ab 55 zahlenden Teilnehmern, bei 
Punktgleichheit erfolgt Preisteilung nach dem Hort-System) 
Sonderpreise: bester Senior (geb. vor dem 01.01.1947), beste Frau, bes-
ter Jugendspieler jew. 1. Platz EUR 30,-- 2. Platz EUR 15,-- 
DWZ-Preise: < 2100, < 1900, < 1700. < 1500, < 1300 jew. 1. Platz 
EUR 30,-- 2. Platz EUR 15,-- 
Preise jeweils ab fünf zahlenden Teilnehmern pro Kategorie, es ent-
scheidet die Buchholzwertung, keine Preisteilungen! DWZ-Preise nur 
bei nachprüfbarer Wertungszahl (DWZ hat Vorrang vor ELO). Je nach 
Teilnehmerlage ist die kurzfristige Änderung der DWZ-Gruppen am 
Turniertag möglich. 
Verschiedenes: 
Saalöffnung 09 Uhr, Siegerehrung gegen 17 Uhr. Speisen und Getränke 
werden zu günstigen Preisen angeboten. Im Saal ist das Rauchen nicht 
gestattet! 
Weitere Informationen bei: 
Dr. Gert Keller Fon: 07153 - 82 60 95 (abends) 16HDr.Gert.Keller(ät)T-
online.de; Georg Reuther, 07153 - 89 92 49 (abends) Mail: ge-
org.reuther(ät)svw.info 
www.schachvereine.de/sf-plochingen     sf-plochingen(ät)schachverei ne.de 
Anreise: 
Adresse: Stadthalle, Hermannstr. 25, 73207 Plochingen 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln:  
S-Bahn - Linie S1 oder RegionalExpress bis Plochingen, den Bahnhof 
durch die Halle verlassen, immer geradeaus gehen und nach etwa 100 
Metern die Unterführung durchqueren. Die Stadthalle ist direkt dahinter 
auf der linken Seite. Gesamtweg etwa 250 Meter. 
Mit dem PKW:  
Von Stuttgart bzw. Göppingen kommend: B10 Ausfahrt Plochingen, 
danach der Anfahrtsskizze folgen, zu finden mit weiteren Infos auf un-
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serer Internetseite (s.o.). Von der Autobahn kommend: A8 Ausfahrt 
Wendlingen, B313 und B10 Richtung Plochingen, danach gleich wie 
oben. Parkmöglichkeiten nahe der Stadthalle vorhanden (siehe Skizze).  
 
15. September 
 

2. Internationale Schnellschach-Meisterschaft 
 

MATOMA-CUP TROSSINGEN 
Der Schachverein Trossingen lädt ein. 

 
Termin Samstag, 15. September 2007, 14.00 Uhr 
Spielort 78647 Trossingen, Historisches Kesselhaus (ge-

genüber Rathaus) 
Modus 9 Runden Schweizer System, 15 Minuten 
Startgeld EUR 10 
Preise EUR500/350/200/100/50/GeldpreisebisPlatz10 
Jugend/Senioren EUR100/70/40/30/20-100/70/40/30/20 
Ratingpreise EUR100/70/40fürDWZU1600/U1800/U2000 
Teilnehmer max. 100 
Anmeldung Harry Pfriender, Beethovenstr. 2, 78647 Trossin-

gen oder ChessPress(ät)gmx.de 
Telefon 07425 – 3 11 74, Mobil 0177 – 4 333 653 
Meldeschluss 13.30 Uhr am Turniertag 
Die Preise sind garantiert, Mehrfachgewinne ausgeschlossen, Preistei-
lung möglich. Der weltweit einmalige Pokal ist ein Wanderpokal der 
Firma Matoma Internet Consulting. 

Harry Pfriender, 1. Vorsitzender 
 
15. September 
 
Schachclub Tamm 74 e. V 
 
22. Tammer Open 
 
Austragungsort: Kelter, Kirchplatz 4, 71732 Tamm (Lageplan unter 

17Hwww.schachclub-tamm.de), Zwischen Ludwigs-
burg und Bietigheim-Bissingen, Autobahnausfahrt 
Ludwigsburg-Nord; S-Bahnstation 

Termin: Samstag, 15. September 2007  
Beginn: Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 9.30 

Uhr bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmel-
dung)!!! 

Modus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung, Be-
denkzeit: 2 x 30 Minuten, FIDE-Regeln 

Preise: 200/150/100/50/30 Euro 
 1. Preis garantiert, Rest ab 60 Teilnehmer, keine 

Doppelpreise, bei Punktgleichheit werden die Prei-
se geteilt 

Sonderpreise: Ratingpreis bis DWZ 1800: 30/20/10 Euro 
 Ratingpreis bis DWZ 1500: 30/20/10 Euro 
 Jugendpreise (01.01.1986): 30/20/10 Euro 
 Bester Spieler aus dem Bezirk Unterland: 30 Euro  
 keine Preisteilung, bei Punktgleichheit entscheidet 

Buchholz 
Startgeld: Erwachsene 10 Euro, Jugendliche (01.01.1987) 5 

Euro bei Anmeldung und Überweisung bis zum 
Mittwoch, 11. Sept. 2007. 

 Am Turniertag + 3 Euro (13/ 8), bis 9.30 Uhr. GM, 
IM frei. 

 Das Startgeld bitte auf das Konto des Schachclub 
Tamm 74 e. V. Nr. 383 235 006 bei der Volksbank 
Asperg-Markgröningen eG, BLZ 604 628 08 ü-
berweisen. Im Verwendungszweck unbedingt Na-
me, Geb.Tag und Verein angeben! 

 Komm mit 5 zahl für 4 – bei 5 Teilnehmern eines 
Vereins muss das Startgeld nur für 4 Teilnehmer 
gezahlt werden. 

Verpflegung: günstige Speisen und Getränke erhältlich 
Informationen: Harald KAISER, 07141 / 603109 ab 18.30 Uhr 
 18Hharald.kaiser(ät)schachclub-tamm.de,  

www.schachclub-tamm.de  

Allen Teilnehmern wünscht der Schachclub Tamm 74 e. V. eine gute 
Anreise. 
 
21. September 
 
5. Offene Ingersheimer Blitzmeisterschaft 
 
Ort: 
74379 Ingersheim, Ortsteil Kleiningersheim, Rathaus, Hauptstrasse 37 
Modus: 
8 Blitzturniere jeder gegen jeden, Bedenkzeit 5 Min je Spieler/Partie 
Für den 1. Platz gibt es 10 Pkt, 2. Platz – 9Pkt, usw. 
Am Ende gewinnt der Spieler mit den meisten Punkten. Die zwei 
schlechtesten Ergebnisse werden gestrichen. Es gelten die FIDE Blitz-
schachregeln 
Termine:  
jeweils freitags ab 20.30 Uhr: 21.09.2007, 23.11.2007, 21.12.2007, 
01.02.2008, 07.03.2008, 09.05.2008, 13.06.2008 und 18.07.2008. 
Preise:  
Die Plätze 1-3 erhalten einen Sachpreis 
Startgeld:  
Es muss kein Startgeld bezahlt werden 
Infos:  
Daniel Jehle, Tel.: 07142-20162, Daniel.Jehle(ät)stuttgart.de 
 
21. September 

Offene Stadtmeisterschaft 
Ulm/Neu-Ulm 2007 

 
Die offene Stadtmeisterschaft Ulm/Neu-Ulm wird in diesem Jahr von 
22.9.2007 bis 15.12.2007 ausgetragen. Ausrichter sind die Vereine SC 
Burlafingen, TV Wiblingen, TSV Neu-Ulm, Weiße Dame Ulm und 
Post SV Ulm. Teilnahmeberechtigt ist jeder, der schachspielen kann. 
 
Termine: R1 – Fr, 21.09. 19.30 Uhr (Essinger-Schule, WD) 
 R2 – Fr, 5.10. 19.30 Uhr (Essinger-Schule, WD) 
 R3 – Fr, 19.10. 19.30 Uhr (Essinger-Schule, WD)  
 R4 – Fr, 02.11. 19.30 Uhr (Vereinsheim, Wib) 
 R5 – Fr, 16.11. 19.30 Uhr (Vereinsheim, Wib) 
 R6 – Fr, 30.11. 19.30 Uhr (Weststadthaus, Post) 
 R7 – Fr, 14.12. 19.30 Uhr (Weststadthaus, Post) 
Spielorte: Weiße Dame Ulm: Mensa der Anna-Essinger-Schule, 

Eggingerweg 
 TV Wiblingen: Vereinsgaststätte, Wiblinger Ring 4 
 Post SV Ulm: Weststadthaus, Moltkestr. 10 
Modus: 7 Runden Schweizer System, 1 1/2 Stunden für 30 Züge 

/ 30 Minuten für den Rest, Computerauslosung am 
Spielabend nach der Runde. 

 Nationale Schiedsrichter, DWZ-Auswertung.  
 Nachspielen ist grundsätzlich nur in den ersten beiden 

Runden erlaubt. Vorspielen ist möglich. 
Startgeld: 15 EUR, 10 EUR Senioren (bis 1.1.47) und Arbeitslose 
 5 EUR Jugendliche (ab 1.1.1989) 
Preise: Pokal und 200 EUR für den Stadtmeister, Plätze 2-5 : 

120, 70, 50, 30 EUR 
 Pokal (Stadtmeister B-Gruppe) und 25 EUR für besten 

unter DWZ 1700 
 Pokal und 25 EUR für besten Senior, beste Dame, besten 

Jugendlichen* 
 (Ratingpreise nur, wenn mindestens 3 Starter pro Grppe) 
Anmelden: Bis 22.9. bei Gerald Fix, danach bis 19.15 Uhr im Spiel-

lokal 
 Das Turnier ist auf 50 Teilnehmer beschränkt 
Leitung: Die Vorstände der beteiligten Vereine, Gerald Fix, 0731-

9609713, Werastr. 6 89075 Ulm, gerald.fix(ät)t-
online.de 

 

Ab 21. September 
 

Offene Stadtmeisterschaft 
Bietigheim-Bissingen 

Spielort: Haus der Vereine, Metterstr. 36, 74321 Bietigheim-Bis-
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singen 
Beginn: Freitag, 21.9.2007, 20 Uhr 
Modus: 9 Runden Schweizer System, DWZ-Auswertung, Com-

puterauslosung.  105 min/ 40 Züge + 30 min für den 
Rest. Bei Punktgleichheit Buchholzwertung ohne 
schlechtesten Wert 

Termine: jeweils freitags 20.00 Uhr: 21.9., 19.10., 16.11., 
14.12.2007; 18.1., 15.2., 14.3., 18.4., 16.5. 2008, Spiel-
verlegungen sind möglich 

Startgeld: Erwachsene 15 €, Jugendliche, Schüler, Studenten 8 €  
Reuegeld: 15 €, wird nach ordnungsgemäße Turnier zurückgezahlt 
Preise: 100 / 70 / 35 / 20 €, Sachpreise für die restlichen Teil-

nehmer, Geldpreise garantiert ab 20 Teilnehmern. 
Melde-
schluss: 

Freitag, 21. 9. 2007, 19.45 Uhr. Die Teilnehmerzahl ist 
begrenzt, Voranmeldung erwünscht.  Einstieg vor 2. 
Runde möglich, wenn TN-Zahl damit geradzahlig. 

Info: Turnierleiter Dietrich Noffke, 07042-33931 
19Hdietrich.noffke(ät)svw.info 

Internet: 20Hwww.schachvereine.de/bietigheim-bissingen (Lageplan) 
 

9. Wernauer Armin Jatzek Gedächtnistnurnier 
29. September 

 
Veranstalter: Schachklub Wernau 
Termin: Samstag, 29. September 2007, Beginn 10 Uhr (Anmelde-
schluss 9.45 Uhr) 
Ort: Quadrium in Wernau (Stadthalle) 
Turnier: Blitzturnier mit 5 Minuten Bedenkzeit nach Fide-Blitzregeln 
Modus: 22 Spiele (11 Runden Schweizer System mit Rückspiel) 
Preisfonds: 700 Euro 
Startgeld: Erwachsene 10 Euro / Jugendliche 5 Euro 
Preise: 200 Euro plus Pokal / 100 / 75 / 50 / 30. Der erste Preis ist ga-
rantiert, die übrigen werden bei weniger als 50 Vollzahlern prozentual 
verringert. 
Sonderpreise: DWZ bis 1500 / 1700 / 1900 jeweils 40/20 Euro; Damen- 
Senioren- und Jugendpreis je 25 Euro. Sachpreis für jeden Teilnehmer. 
Verpflegung: Zweierlei Mittagessen (auch vegetarisch) 
Anfahrt: B 10 von Stuttgart bis Plochingen, dann B 313 bis Ausfahrt 
Wernau. Oder A8-Ausfahrt Wendlingen, weiter auf B 313 nach Wer-
nau. Das Quadrium ist ausgeschildert, es liegt direkt in der Stadtmitte. 
Info und Anmeldung: Hagen Stegmüller, Landenbergerstraße 47, 
73728 Esslingen, Telefon 0711 / 540 7559 
 
3. Oktober 

4. Ingersheimer Tandemturnier 
 
Termin und Ort 
Am Mittwoch, 03. Oktober 2007, Vereinsheim Schönblick in Kleinin-
gersheim 
Anmeldung 
Voranmeldung bis 24.09.07 per E-Mail (21Htandem(ät)scingerheim.de) 10 
€ pro Team. Oder amTurniertag, Mitwoch, 03.10.07 von 9.00 – 9.30 
Uhr (auch vorangemeldete Mannschaften) 
Startgeld beträgt am Turniertag 12 € 
Modus 
Rundensystem, Bedenkzeit 5 Min pro Spieler, Mannschaft besteht aus 
zwei Spielern (müssen nicht vom gleichen Verein sein). Änderungen 
behält sich die Turnierleitung vor! 
Zeitplan 
Turnierbeginn 10.30 Uhr, Siegerehrung ca. 16.30 Uhr 
Preise 
1. Platz – 70 EUR + Pokal, 2. Platz – 50 EUR, 3. Platz – 30 EUR, 4. – 
5. Platz Sachpreis und zusätzlich 2 Sonderpreise 
Bestes Jugendteam bis U18 – 20 EUR 
Sonstiges 
Jede Mannschaft erhält am Turniertag zwei alkoholfreie Getränke gratis 
Die Tandemregeln können auf der Homepage 22Hwww.scingersheim.de 
nachgelesen werden! 
Informationen 
Daniel Jehle, In den Linden 82, 74379 Ingersheim, 07142-20162, Da-
niel 23Htandem(ät)scingersheim.de 
 

3. Oktober 
14. Spraitbacher – Jugendopen 

 
Termin Mittwoch, den 3.10.2007 (Feiertag) 
Veranstalter Schachfreunde 90 Spraitbach e.V. 
Spielort Gemeindehalle Spraitbach.  Eine schöne Halle in 

der wunderbaren Umgebung des Welzheimer Wal-
des, großzügige Parkmöglichkeiten.  

Anfahrt Spraitbach liegt an der B298 zwischen Schwäbisch 
Gmünd und Gaildorf  

Modus 7 Runden Schweizer System (andere Turniersys-
teme behält sich die Turnierleitung bei geringer 
Teilnehmerzahl in einer Gruppe vor)  

Bedenkzeit 20 Min pro Spieler, keine Schreibpflicht ! 
Meldeschluss 9.30 Uhr Turnierbeginn: 10.00 Uhr 
Siegerehrung direkt nach Turnierende der jeweiligen Gruppe 
Turniergruppen U8 , Stichtag: , 1.1.2000 oder jünger  
 U10 , Stichtag: , 1.1.1998 
 U12 , Stichtag: , 1.1.1996 
 U14 , Stichtag: , 1.1.1994 
 U16 , Stichtag: , 1.1.1992 
 U18 , Stichtag: , 1.1.1990 
 U25 , Stichtag: , 1.1.1983 (Junioren-Turnier) 
 Neu Neu Neu Neu : Jugend – Grand – Prix - Wer-

tung 
Startgeld 5,- Euro 
Turnierleitung  
und Auskünfte 

Schwarz Joachim   Tel. 07176/90053 73568 Dur-
langen-Zimmerbach, Albstr. 28    E-Mail: joachim-
helmut.schwarz(ät)t-online.de Michael Saur  Tel. 
0177/1644377  E-Mail: MichaelSaur(ät)gmx.de 

Preise Der Beste der jeweiligen Altersgruppe erhält einen 
Pokal. Die ersten drei der jeweiligen Gruppe erhal-
ten eine Urkunde. Alle Teilnehmer erhalten einen 
Sachpreis aus einem Preisfundus.  

Mannschafts 
pokal 

Die besten 4 Teilnehmer eines Vereins aus 4 ver-
schiedenen Altersgruppen erhalten den Mann-
schaftspokal. 

Verpflegung Preisgünstige Speisen und Getränke werden ange-
boten.  www.sf90spraitbach.schachvereine.de  

 
3. Oktober 

17. Schach-Open Pfullinger Herbst 
Ausrichter: Schachfreunde Pfullingen e. V. 

 
Termin:  Mittwoch, d. 03. Oktober 2007, 13.15 Uhr 
Meldeschluss: 13.00 Uhr 
Ort:  Musiksaal der Schlossschule Pfullingen 
 Schlossstraße, 72793 Pfullingen 
 (Stadtmitte, nähe Kurt- App-Sporthalle) 
Bedenkzeit: 15 Minuten je Spieler und Partie 
  Es gelten die FIDE-Schnellschachregeln. 
Modus: 9 Runden CH-System (Auslosung mit Swiss-chess) 
Startgeld:  10,- € Erwachsene 
  5,- € Jugendliche (bis 18 Jahre) & Studenten 
Preise: 200,-  1. Preis 
 100,-  2. Preis 
   50,-  3. Preis 
 Sonderpreise 
   50,- Damenpreis (ab 5 Teilnehmerinnen) 
   50,- Seniorenpreis (ab 5 Senioren) 
   50,- Jugendpreis: (ab 5 Jugendlichen) 
   50,- Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 

1700 
   50,- Ratingpreis: Bester Teilnehmer mit TWZ < 

1500 
 (Maßgebliche TWZ: Stand 01.09.2007) 
 Bei weniger als 70 Teilnehmern wird das Startgeld 

ausgeschüttet. 
 Der 1. Preis ist garantiert. Keine Doppelpreisvergabe. 
 Im Turniersaal besteht Rauchverbot! 
 Es werden preisgünstige Speisen und Getränke ange-

boten. 
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Infos:  Voranmeldung möglich unter: Dieter Einwiller, Tel. 
07121 / 87211 24Hhbl.born(ät)t-online.de oder 
http://www.schachfreunde-pfullingen.de 

Hinweis: Wie im Vorjahr findet am gleichen Tag zeitversetzt 
um 10.30 Uhr im Vortrags-saal/Mensa der Schloss-
Schule ein Kinder- und Jugendturnier statt. 

 (s. gesonderte Ausschreibung der Schachfreunde 
Pfullingen) 

 
3. Oktober 

Pfullinger Herbst 
2. Kinder- und Jugend-Schachturnier 

 
Ort 

Schloss-Schule in Pfullingen 
 

Termin 
Mi 3.10.2007, 10:30 – 17:00 Uhr 

Einschreiben am Turniertag:  9:30 - 10:15 Uhr 
 

Modus 
7 Runden Schweizer-System, 2 x 20 Minuten  

Schnellschach in den Altersklassen 
U8 99 und jünger 
U10 97 und 98 
U12 95 und 96 
U14 93 und 94 

Ältere Jugendliche sind herzlich zum Pfullinger Herbst der Erwachse-
nen am Nachmittag eingeladen. 

Preise 
Pokale für die ersten Drei jeder Altersklasse. 

Urkunden und Sachpreise für den Rest. 
Startgeld 

5 € bei Bezahlung am Turniertag. 
3 € bei Überweisung bis 30.09.2006. 

Verpflegung 
Für preiswertes Essen und Trinken ist gesorgt. 

 
Info und Voranmeldung 

Werner Wendler, Am Saraisenbrunnen 3, 72813 St. Johann, 07122 / 
820018,  25Hwetowe(ät)t-online.de   

Technisch ist die Teilnehmerzahl auf 80 begrenzt. 
Voranmeldung ist möglich bis So 30.09.2006 unter Angabe von Name, 

Verein und Altersklasse  
per Email an 26Hwetowe(ät)t-online.de ,  

online auf 27Hhttp://www.schachfreunde-pfullingen.de  
oder durch Überweisung des Startgeldes auf   

Kto 116 288 000, BLZ 640 901 00 VoBa Reutlingen. 
Auch bei Voranmeldung ist das Einschreiben am  

Turniertag erforderlich: 9:30 – 10:15 Uhr 
 

13. Oberkircher Jugend-Open  
am 3. Oktober 2007 

Grand-Prix-Turnier der Badischen Schachjugend 
Ausrichter: Schachklub Oberkirch e.V. 28Hwww.schachklub-ober kirch.de 
Spielort: Kronguthalle in Oberkirch-Nußbach (Nesselriederstraße, 
Weg ist ausgeschildert) 
Startgeld: 4 EUR bei verbindlicher Voranmeldung bis zum 30.9., da-
nach 6 EUR 
Zeitplan: Meldeschluss 9.30 Uhr (auch bei Voranmeldung), Turnier-
beginn 10.00 Uhr, Siegerehrung ca. 17.00 Uhr 
Altersklassen: 
U18 1.1.1990,  U16 1.1.1992,  U14 1.1.1994,  U12 1.1.1996,  U10 
1.1.1998,  U8 1.1.2000 (Stichtage) 
Modus: 7 Runden Schweizer System mit Computerauslosung; 20 Mi-
nuten-Partien nach FIDE-Schnellschachregeln; Platzierung bei Punkt-
gleichheit nach Buchholz 
Preise: 
U18   50/40/30 EUR, Sachpreise;  
U16   40/30/20 EUR, Sachpreise;  
U14, U12, U10, U8   Sachpreise 

Zu den Geld- und Sachpreisen erhalten die Sieger jeder Klasse einen 
Pokal, die ersten drei eine Urkunde; Geldpreisteilung nach Hortsystem; 
Preise für alle Teilnehmer/-innen garantiert. 
Anfahrtsbeschreibung: 
A5 Ausfahrt Appenweier, B28 Richtung Oberkirch, Ausfahrt Nußbach;  
A81 Ausfahrt Horb, B28 Richtung Freudenstadt/Oberkirch 
/Appenweier, Ausfahrt Nussbach. [Karte: 29Hhttp://www.oberkirch.de/ in-
halt/stadtplan/stadtplan_index2.html] 
Schiedsrichter: Daniel Fuchs 
Turnierleitung, Anmeldung & Information: Manuel Roth, Wolfhag 
24, 77704 Oberkirch, manth_(ät)gmx.de, 07802-982612; Anmeldung 
(bevorzugt per E-Mail) unter Angabe von Name, Vorname, Geburtsjahr 
und Verein! 
ACHTUNG: Die Teilnehmerzahl ist auf 200 begrenzt - Startbe-
rechtigung in Reihenfolge der Voranmeldungen! 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
 
3. Oktober 
 

14. Spraitbacher Jugendopen 
 

Termin Dienstag, den 3.10.2007 (Feiertag)  
Veranstalter Schachfreunde 90 Spraitbach e.V. 
Spielort Gemeindehalle Spraitbach. Eine schöne Halle in 

der wunderbaren Umgebung des Welzheimer Wal-
des, großzügige Parkmöglichkeiten.  

Anfahrt Spraitbach liegt an der B298 zwischen Schwäbisch 
Gmünd und Gaildorf  

Modus 7 Runden Schweizer System (andere Turnier-
systeme behält sich die Turnierleitung bei geringer 
Teilnehmerzahl in einer Gruppe vor)  

Bedenkzeit 20 Min pro Spieler, keine Schreibpflicht ! 
Meldeschluss 9.30 Uhr Turnierbeginn: 10.00 Uhr 
Siegerehrung direkt nach Turnierende der jeweiligen Gruppe 
Turniergruppen U8 Stichtag: 1.1.2000 oder jünger  

U10 Stichtag: 1.1.1998  
U12 Stichtag: 1.1.1996  
U14 Stichtag: 1.1.1994  
U16 Stichtag: 1.1.1992  
U18 Stichtag: 1.1.1990  
U25 Stichtag: 1.1.1983 (Junioren-Turnier)  

Startgeld 5,- Euro 
Turnierleitung  
und Auskünfte 

Schwarz Joachim 07176/90053 73568 Durlangen-
Zimmerbach, Albstr. 28 joachim-helmut.Schwarz 
(ät) t-online.de  

Preise Der Beste der jeweiligen Altersgruppe erhält einen 
Pokal. Die ersten drei der jeweiligen Gruppe erhal-
ten eine Urkunde. Alle Teilnehmer erhalten einen 
Sachpreis aus einem Preisfundus.  

Mannschafts 
pokal 

Die besten 4 Teilnehmer eines Vereins aus 4 
versch. Altersgruppen erhalten den Mannschafts-
pokal. 

Verpflegung Preisgünstige Speisen und Getränke werden ange-
boten. www.sf90spraitbach.schachvereine.de  

 
3. Oktober 

17. Offenes Gosheimer 
Schnellschachturnier 2007 

 
Der Schachring Heuberg-Gosheim veranstaltet sein 17. Schnellschach-
turnier und lädt hierzu alle Schachfreunde herzlich ein. 
 
Termin: Mittwoch, 3.10.2007 (Tag der Einheit), Meldeschluss 

9:45, Beginn 10:00 Uhr Ende ca. 18:00 Uhr 
Ort:  Gasthaus Krone, Hauptstr. 5, 78559 Gosheim 
Modus:  7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 30 Min. pro 

Partie und Spieler. Es gelten die FIDE-
Schnellschachregeln. 

Startgeld: Erwachsene 10.- EUR, Jugendliche (bis 18J) 5.- EUR 
Preise:  Platz 1 = 100.- EUR, Platz 2 = 70.- EUR, Platz 3 = 50.- 

EUR, Platz 4 = 30.- EUR, Platz 5 = 20.- EUR,  
Ratingpreise:, < DWZ 1900= 20.- EUR, < DWZ 1700= 
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20.- EUR, < DWZ 1500= 20.- EUR,  
Jugend- und Seniorenpreis 

 1.Preis garantiert, weitere Geldpreise ab  
 70 Teilnehmer. keine Doppelpreise 
 Volle Startgeldausschüttung 
Anmeldung: Bei Johannes Steiner Hauptstr.31, 78559 Gosheim, 

30Hhans.steiner(ät)web.de, 07426-912164 oder bis 15 Min. 
vor Turnierbeginn. 

Wir wünschen eine gute Anreise und angenehmen Aufenthalt 
Schachring Heuberg-Gosheim 
 
Ab 5. Oktober 

Offene Blitzmeisterschaft  
Bietigheim-Bissingen 

 
Veranstal-
ter: 

SK Bietigheim-Bissingen e.V. 

Spielort: Haus der Vereine, Metterstr. 36, 74321 Bietigheim-
Bissingen 

Beginn: Freitag, 5.10.2007, 20 Uhr. 
Wann: Turnier jeden 1. Freitag, der kein Feiertag ist, im Mo-

nat um 20 Uhr 
Wertungs-
turniere: 

5.10. + 2.11. + 7.12.2007 + 1.2. + 7.3. + 4.4. + 
2.5.2008 

Meldung: Jeweils bis Spielbeginn im Spiellokal 
Wertung: Die besten fünf Ergebnisse obiger 7 Turniere: Platz 1 

= 10 Punkte bis Platz 10 = 1 Wertungspunkt 
Preise: Sachpreise für Platz 1 bis 3 der Gesamtwertung 
Startgeld: wird nicht erhoben 
Turnier-
leiter: 

Dietrich Noffke, Tel. 07042-33931, Email: 
31Hdietrich.noffke(ät)svw.info 

Internet: 32Hwww.schachvereine.de/bietigheim-bissingen (Lage-
plan) 

 
8. Oktober 
 

Offene Vaihinger Stadmeisterschaft  2007 
 
Veranstalter: SvG Vaihingen/Enz 
Spielort: Vereinsheim, Haus der Vereine, Grabenstraße 20, 

71665 Vaihingen- Enz 
Modus: 7 Runden CH-System 
Bedenkzeit: 40 Z / 1,5 Std. + 30 Min. Restzeit 
Termine 08.10 / 15.10 / 22.10 / 05.11 / 12.11 / 26.11. und 

03.12.07, jeweils ab 20.00 Uhr 
Preise: 50 / 30 /  20.-  EUR + weitere Sachpreise+ Wander-

pokal 
 1. Preis ist garantiert, die weiteren Geld- und Sach-

preise gelten ab 15 TN.  
Startgeld: Erw.:10.- / Jug. 7.-  EUR 
Reuegeld: 5.- EUR 
Auswertung: Das Turnier wird DWZ ausgewertet. 
Turnierleiter. Egbert Fuchs, Tel. 0742-91 72 66 Email: eg-

bert.fuchs(ät)t-online.de 
Anmeldung: Voranmeldung beim Turnierleiter erwünscht, sonst 

spätestens am 1. Spieltag um 19.45 Uhr im Turnier-
raum. 

 
5. Oktober 
 

Biberacher Blitzmeisterschaft 2007 
 
Die Schachabteilung der TG Biberach lädt recht herzlich ein zum Blitz-
turnier am 05.10.2007. Gespielt werden 5 Minuten Blitz-Partien im 
Vollrundensystem. Spielort ist im Stadtteilhaus in der Banatstrasse 34, 
88400 Biberach. Anmeldeschluss ist um 19:15 Uhr, Turnierbeginn um 
19:30 Uhr. Das Startgeld beträgt 3 €. Als Preise gibt es Sachpreise. 
Info: 
Frank Wohlfahrt, Tel.: 0177/7833170 oder unter E-mail: 
33Hfrawoh(ät)gmx.net 
 

12. Oktober 
 

Biberacher Stadtmeisterschaft 2007/2008 
 
Spielort: 
Stadtteilhaus in 88400 Biberach, Banatstr.34 
Modus: 
9 Runden Schweizer System 
Bedenkzeit: 2 Std./40 Züge + 30 Minuten für den Rest 
Spieltermine: 
freitags um 19.30 Uhr am 
12.10.07 / 26.10.07 / 16.11.07 / 07.12.07 / 11.01.08 / 01.02.08 / 
22.02.08 / 14.03.08 / 28.03.08 
Preise: 
1. Preis 200 €, 2. Preis 100 €, 3. Preis 75 €, 4. Preis 50 €, 5. Preis 25 €,  
1. Preis UH 50 € + , 2. Preis UH 40 €, 3. Preis UH 30 €,  
Jugendpreis 30 €, Seniorenpreis 30 €,  
Sämtliche Preisgelder sind garantiert. UH-Preis = Untere-Hälfte-Preis. 
Doppelpreise sind ausgeschlossen (der höhere Preis wird ausbezahlt). 
Seniorenpreis ab Jahrgang 1947. 
Startgeld: 
Start und Reuegeld 30 € (Jugend 20 €). Nach ordnungsgemäßer Been-
digung des Turniers werden bei der Siegerehrung 15 € (Jugend 10 €) 
zurückgezahlt. 
Anmeldung: 
Anmelden kann man sich am Spielabend im Stadtteilhaus freitags ab 
19:30 Uhr, per Anmeldeformular (bevorzugt), per Mail an die Turnier-
leitung oder zum Rundenbeginn am 12.10.2007 bis 19:15 Uhr! Voran-
meldung ist erwünscht! 
Organisation & Info: 
Richard Winter, Biberach: 07351-72632 ab 20:00 Uhr, Holger Namys-
lo, Tuttlingen: 07461-13292 ab 20:00 Uhr, Frank Wohlfahrt, Mobil: 
0177-7833170 
Turnierleitung: Frank Wohlfahrt, frawoh(ät)gmx.net 
Internet: 
http://www.schachvereine.de/biberach-riss/ 
 
12. Oktober 

8. Schönbucher Herbstblitz 
 
Meldeschluss: 12.10.2007 um 19:30 Uhr; 1. Runde um 20:00 Uhr 
Veranstalter: Schachgesellschaft Schönbuch 1982 e.V. 
Spielort: Bebenhäuser Klosterhof Bronngasse 13, 71083 

Herrenberg 
Modus:  Bis 20 Teilnehmer jeder gegen jeden, ansonsten 15 

Runden nach Schweizer System 
Bedenkzeit: Blitzpartien mit 5 Minuten Bedenkzeit pro Spieler 

und Partie nach FIDE-Blitzregeln 
Startgeld: Bei Voranmeldung bis spätestens 11.10.2007: 
 5 € / Erwachsene und 2 € / Jugendliche, 
 ansonsten je 1 € mehr 
Preisgeld: Es wird das gesamte Startgeld ausgeschüttet 
 1. Platz 40%, 2. Platz 30%, 3. Platz 20%, 4. Platz 

10% 
Teilnehmer: Maximal 40 Teilnehmer nach Reihenfolge der An-

meldung 
 Anwesenheitskontrolle für Vorangemeldete: 19:45 
Voranmeldung: Per e-mail an den Turnierleiter mit Angabe von 

Verein, Name, Vorname und DWZ 
Info: Michael Sommer (Turnierleiter) Telefon: 

07452/76792 priv. oder 07034/122–681 gesch. E-
Mail: 34Hmichaelsommer68(ät)web.de Internet: 
http://www.sg-schoenbuch.de. 

 
12. Oktober 
 

2. Ingersheimer Schloßberg – Cup 2007 
 
Veranstalter: Schachclub Ingersheim e.V. 
Termine: jeweils freitags ab 20.30 Uhr, 12.10.2007, 09.11.2007, 
07.12.2007, 18.01.2008, 22.02.2008,11.04.2008 und 06.06.2008 
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Partien können mit Absprache des Gegners nur nach vorne verlegt wer-
den! 
Spielort:  
74379 Ingersheim, Ortsteil Kleiningersheim, Rathaus, Hauptstrasse 37 
Modus:  
7 Runden Schweizer System, Bedenkzeit 1 Std. je Spieler/Partie. Es 
gelten die FIDE Schnellschachregeln. Reihenfolge bei Punktgleichheit 
nach Buchholz 
Meldeschluss: Voranmeldung per E-Mail, Oder am Freitag, den 
12.10.2007 bis 20.15 Uhr. Teilnehmerzahl ist begrenzt 
Startgeld: 6 Euro pro Teilnehmer 
Reuegeld: 10 Euro pro Teilnehmer, bei einmal Fehlen verfällt die Hälf-
te des Reuegeldes 
Preise: 1. Platz - 40 Euro + Wanderpokal, 2. Platz - 30 Euro, 3. Platz - 
20 Euro, 4. + 5. Platz Sachpreise, (Geldpreise ab 15 Teilnehmern ga-
rantiert) 
Infos: Daniel Jehle, 07142-20162, 35HDaniel.Jehle(ät)stuttgart.de 
 
12. Oktober 

 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein: 

 
3. Offene Deizisauer Meisterschaft 2007 

 
Termine: 1. Runde: Freitag, 12. Oktober 2007  
 2. Runde: Freitag, 19. Oktober 2007  
 3. Runde: Freitag, 26. Oktober 2007  
 4. Runde: Freitag, 09. November 2007  
 5. Runde: Freitag, 16. November 2007  
 6. Runde: Freitag, 23. November 2007  
 7. Runde: Freitag, 30. Dezember 2007  
 Rundenbeginn ist jeweils um 19.30 Uhr 
Spielort: Foyer der Hermann-Ertinger-Sporthalle 
 Anreise mit S-Bahn möglich,  

S 1 in Altbach aussteigen, kostenlose Parkplätze am 
Neckarufer. 

Meldeschluss: Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 19 Uhr 
bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmeldung)! 
Saalöffnung: 18 Uhr 

Modus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch 
Swiss Chess, 90 Minuten pro Spieler für die Partie. 

DWZ- Das Turnier wird nach DWZ ausgewertet. 
Preise: 1. Platz 150 EUR + Pokal, 2. Platz 100 EUR, 3. 

Platz 50 EUR 
 Sonderpreise für die beste Dame, den besten Senior 

(Jahrgang 1947) und den besten Jugendspieler 
(Jahrgang 1987) sowie Ratingpreise für DWZ 
<1700 und <1400 (bei jeweils mind. 5 Teilneh-
mern), weitere Sonderpreise für besten Deizisauer 
und besten jugendlichen Deizisauer. 

Voranmeldung: Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreun-
de Deizisau e.V. Nr. 8 06 58 03 bei der KSK Ess-
lingen-Nürtingen, BLZ 611 500 20 bis zum 05. Ok-
tober 2007 überweisen. Im Verwendungszweck un-
bedingt Name, Geburtsdatum und Verein angeben! 

Startgeld: Erwachsene 15 EUR 
 Jugendliche (Jg. 1987 und jünger) 10 EUR 
 Jugendliche (Jg. 1993 und jünger) 5 EUR 
 Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, 

den 05. Oktober 2007. Anmeldung am 1. Tur-
niertag bis 19 Uhr + 5 EUR (20/15/10). 
 GM/IM/WGM/WIM frei.  
Mitglieder der Schachfreunde Deizisau sowie Stu-
denten an der Chess Tigers Neckar Universität er-
halten 5 EUR Ermäßigung.  

Reuegeld: 10 EUR 
 TN-Begrenzung:50 Teilnehmer 
Schiedsrichter: Sven Noppes, Nationaler Schiedsrichter 
Informationen: Sven Noppes, Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau. 

07153-826457, Fax 07153-76892 Mob: 0172 
7258738 36Hmeisterschaft(ät)sf-deizisau.de 37Hwww.sf-
deizisau.de,  38Hwww.Schachfreunde Deizisau.de 

18. Oktober 
2. Offene Stadtmeisterschaft  
Leinfelden – Echterdingen 

 
Veranstalter: SC Leinfelden, SC Stetten a.d.F. 
Spielort: Vereinszimmer der Sport- und Festhalle Stetten 
 Jahnstr. 60, 70771 Leinf.-Echterdingen (Stetten) 
Modus: 7 Rd CH-System (Swiss-Chess-Computeraus-

losung) 
Auswertung: Das Turnier wird zur DWZ-Auswertung einge-

reicht 
Bedenkzeit: 90 Minuten je Spieler für die gesamte Partie ohne 

Zeitkontrolle Beginn jeweils 19.30 Uhr 
Termine: 1. Runde 18.10.2007 
 2. Runde 08.11.2007 
 3. Runde 29.11.2007 
 4. Runde 13.12.2007 
 5. Runde 17.01.2008 
 6. Runde 31.01.2008 
 7. Runde 14.02.2008 
Preise: 100% Ausschüttung des Startgeldes: 
 1.Platz 50% / 2. Platz 30% / 3. Platz 20% 
 Der Sieger erhält zusätzlich einen Wanderpokal 
Startgeld: Erwachsene 10 €o 
 Jugendliche 5 €o (Stichtag 01.01.1987) 
 Infos/ Anmel-
dung: 

Frank Gehringer; 39Hgehringerfus(ät)gmx.de; 0711-
7547483 o. Jürgen Viehoff; 40Hj.viehoff(ät)z.zgs .de 
0711-7778519  oder am 18.10.2007 bis 19.15 Uhr 
im Turniersaal 

 Sonstiges: Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 S-Bahn Linie S2 oder S3 bis Haltestelle Echter-

dingen, Stadtverkehrsbus Linie 38 bis Haltestelle 
Lindachschule 

 
23. Oktober 
 

67. Offene Tübinger Stadtmeisterschaft 
 
Termine: 1. Rd: Di 23.10.07; 2. Rd: Di 06.11.07; 3. Rd: Di 

13.11.07; 4. Rd: Di 20.11.07; 5. Rd: Di 27.11.07; 6. Rd: 
Di 04.12.07; 7. Rd: Di 11.12.07 

 Siegerehrung und Blitzturnier Dienstag 18.12.07 
Modus: 7 Runden Schweizer System, 40 Züge/2h, 30 min. für 

den Rest der Partie 
Wertung:  DWZ 
Startgeld: Berufstätige 25 €O, Andere 15 €O 
 Reuegeld 15 €O 
Preise: 200/150/100/50 €O 
 Preise bei DWZ unter 1800/1600/1400/1200, ab 3 TN 
Ort und 
Zeit: 

Salzstadel bei der Jakobuskirche  
Anmeldungen bis 23.Oktober 18 Uhr 45, anschließend 
Auslosung mit swiss-chess, Spielbeginn jeweils 19 Uhr 

 
31. Oktober 

 
Die Schachfreunde Deizisau e.V. laden ein zum: 

2. Int. Deizisauer Herbstopen (Region Stuttgart) 
 
Termin: 31. Oktober 2007 – 03. November 2007 (Herbstfe-

rien in Baden-Württemberg) 
Spielort: Gemeindehalle Deizisau 
 Anreise mit S-Bahn möglich (Fahrplanauskunft 

beim Turnierdirektor oder im Internet unter 
41Hwww.vvs.de oder www.bahn.de), S 1 in Altbach 
aussteigen; kostenlose Parkplätze am Neckarufer. 

Zeitplan: 1. Rd: Mittwoch, 31. Oktober 2007 ab 17.30 Uhr 
 2. Rd: Donnerstag, 01. November 2007 ab 9 Uhr 
 3. Rd: Donnerstag, 01. November 2007 ab 15 Uhr 
 4. Rd: Freitag, 02. November 2007 ab 9 Uhr 
 5. Rd: Freitag, 02. November 2007 ab 15 Uhr 
 6. Rd: Samstag, 03. November 2007 ab 9 Uhr 
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 7. Rd: Samstag, 03. November 2007 ab 14.30 Uhr 
 Siegerehrung: Nach der letzten Runde ca. 20 Uhr 
Meldeschluss: Alle Teilnehmer melden sich bis spätestens 17.00 

bei der Turnierleitung an (auch bei Voranmel-
dung)! Saalöffnung: 15.30 Uhr 

Modus: 7 Runden CH-System, Computerauslosung durch 
Swiss Chess, 90 Minuten für die Partie pro Spieler 
+ 30 Sekunden pro Zug für jeden Spieler. 

Auswertungen: Die Turniere werden nach DWZ ausgewertet. 
 Das A-Open und das B-Open werden auch nach 

ELO ausgewertet. 
 Spieler ohne DWZ und ELO: 
 Spieler einer ausländischen Schachföderation ohne 

DWZ/ELO benötigen eine schriftliche Bescheini-
gung ihres Schachverbandes über ihre Spielstärke. 
Bei vereinslosen deutschen Spielern ohne Wer-
tungszahl entscheidet der Turnierdirektor über die 
Teilnahme im A-, B- oder C-Open (bitte um Vor-
anmeldung). 

Preisverteilung: Die ersten Preise in jedem (A-C) Open sind garan-
tiert, die restlichen im A-Open ab 80, im B-Open 
ab 30 und im C-Open ab 20 zahlenden Teilneh-
mern. Keine Doppelpreise. Bei Punktgleichheit ent-
scheidet die Buchholzzahl (Preise werden nicht ge-
teilt). Die Sonderpreise werden bei 5 Teilnehmern 
pro Kategorie ausgezahlt. 

 Für Preisgeldauszahlungen ist die Anwesenheit bei 
der Siegerehrung zwingend erforderlich. 

Voranmeldung: Das Startgeld bitte auf das Konto der Schachfreun-
de Deizisau e.V. Nr. 8 06 58 03 bei der KSK Ess-
lingen-Nürtingen, BLZ 611 500 20 bis zum Freitag, 
den 26. Oktober 2007 überweisen. Im Verwen-
dungszweck unbedingt Name, Geburtsdatum und 
Verein angeben! 

 Bei Überweisungen aus dem Ausland verwenden 
Sie bitte als Bankverbindung: IBAN 
DE15611500200008065803 und BIC ESSLDE66. 

Unterkünfte: Hotel Cado in Deizisau  
 Sonderpreise: (Übern. + Frühstück) 
 Einzelzimmer: 38 €, Doppelzimmer: 54 € 
 Bitte nur über den Turnierdirektor Sven Noppes 

buchen! 
 Baldige Buchung empfehlenswert. 
Schiedsrichter: Sven Noppes, Nationaler Schiedsrichter 
Informationen: Sven Noppes, Uhlandstraße 39 in 73779 Deizisau. 

0 71 53-82 64 57, Fax 07153-7 68 92 Mobil: 0172 
7258738  42Hinfo(ät)herbstopen.de, 
43Hwww.herbstopen.de 
www.SchachfreundeDeizisau.de 

Preisfond: 3.125 € 
 

A-Open 
(offen für alle) 

Preisfond: 2.200 € 
Preise : 600 € + Pokal, 400 €, 300 €, 200 €, 100 €, 50 € 
Sonderpreise : Mannschaft (4 Spieler eines Vereins): 150 € 
 Jugendliche (Jahrgang 1987 und jünger): 100 € 
 Senioren (Jahrgang 1947 und älter): 100 € 
 Damen: 100 € 
 ELO/DWZ 2000-1: 100 € 
Startgeld: Erwachsene 35 € 
 Jugendliche (Jg. 1987 und jünger) 20 € 
 Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, 

den 28. Oktober 2007. Anmeldung am Turniertag bis 
10 Uhr + 5 € (40/25). Spieler ab ELO 2400 frei. Kei-
ne weiteren Sonderkonditionen! 

 
B-Open 

(für Spieler DWZ/ELO kleiner 1800) 
Preisfond: 625 € 
Preise : 200 € + Pokal, 150 €, 100 €, 75 €, 50 € 
Sonderpreis : Jugendliche (Jahrgang 1987 und jünger): 50 € 

Startgeld : Erwachsene 30 € 
 Jugendliche (Jg. 1987 und jünger) 15 € 
 Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, 

den 28. Oktober 2007. Anmeldung am Turniertag bis 
10 Uhr + 5 € (35/20) 

 

C-Open 
(für Spieler DWZ kleiner 1400) 

 
Preisfond: 300 € 
Preise: 150 € + Pokal, 100 €, 50 €  
Startgeld: Erwachsene 20 € 
 Jugendliche (Jg. 1987 und jünger) 10 € 
 Bei Anmeldung und Überweisung bis zum Freitag, den 

28. Oktober 2007. Anmeldung am Turniertag bis 10 Uhr 
+ 5 € (25/15) 

 
1. November 

5. Wental – Open 
 

Spielort: Landhotel Wental, 73566 Bartholomä 
Termin: Donnerstag, 1. November 2007 
Meldeschluss: 13.30 Uhr 
Beginn: 14.00 Uhr (Ende ca. 18.00 Uhr) 
Modus: 7 Runden im Schweizer System, Bedenkzeit 2 x 

15 Minuten 
Startgeld: für Jugendliche bis U14(Stichtag: 1.1.1993) 4,- €, 

für Erwachsene 6,- € 
Preise: 1. Platz 50,- €, 2. Platz 35,- €, 3. Platz 25,- € 
Jugendpreis: 1. Platz 25,- € 
Ratingpreise: nach Teilnehmerzahl 
Teilnehmerzahl: begrenzt auf 60 Teilnehmer 
Turnierleitung: Dietmar Siegert, Schlehenweg 11, 89555 Stein-

heim 
Voranmeldung: erwünscht beim Turnierleiter Dietmar Siegert, 

44Hdietmar.siegert(ät)t-online.de 07329/5691 
 
 
 
 
1. November 
 

17. Leonberger Schnellschachturnier 
 

Veranstalter:  Schachverein Leonberg 1978 e.V. 
Spielort: Altes Eltinger Rathaus, Carl-Schmincke-Str. 37, 

71229 Leonberg-Eltingen, Parkplätze sind ausrei-
chend vorhanden. 

Termin: Allerheiligen, Donnerstag, 01. November 2007, 10.00 
Uhr, Meldeschluss 09.45 Uhr 

Modus: 9 Runden CH-System, Computerauslosung Swiss-
Chess, 15 Minuten pro Spieler/Partie 

Startgeld: Erwachsene 10,- €, Jugendliche U18 (Stichtag 
01.11.89) 5,- € 

Preise: € 100/75/50/25 
Sonderpreise: Ratingpreise: DWZ <1900, <1700, <1500 je 20/10 € 
 Beste Jugendlichen U18 (Stichtag 01.11.89) 20/10 € 
 Alle Sonderpreise ab je 3 Teilnehmer pro Kategorie; 

keine Doppelpreise. 
 Bei Punktgleichheit entscheidet die Buchholzwer-

tung. Die Preise sind ab 40 Teilnehmer garantiert 
Infos: Edgar Stahl, Tel. 07152/25302, Andreas Thiele, Tel. 

07152/27184, Das Turnier ist auf 70 Teilnehmer be-
grenzt. 

 
1. November 

 
Möglinger Nachwuchsturnier 2007 

Ein Turnier der Jugend-Grand-Prix Serie 2007/2008 
 

Turnier: Möglinger Nachwuchsturnier 2007 
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Veranstalter: Schachfreunde Möglingen 1976 e. V. 
Termin: Donnerstag, 01. November 2007 (Allerheili-

gen) Turnierbeginn: 9.30 Uhr, Anmeldung ab 
8.45 Uhr, Kassenschluss: 9.20 Uhr 

Austragungsort: Bürgerhaus Möglingen, kleiner Saal, Brunnen-
strasse, 71696 Möglingen 

Meldeschluss: Voranmeldung bis 28.Oktober 2007 am Tur-
niertag: bis 9.20 Uhr 

Meldeadresse: E-mail: 45Hmoeglingen(ät)schachvereine.de, bitte 
ausschließlich per Email anmelden ! 

 Meldung mit folgenden Angaben: 
 Name, Vorname, DWZ, Verein,Geburtstag, 

Altersklasse (wahlweise höhere Altersklasse 
möglich)  

 Als gemeldet gilt nur, wer per E-mail alle Da-
ten fristgerecht zugesandt hat. Mehrfachmel-
dungen eines Vereins bitte per Excel-Datei. 

 Mehrere Spieler eines Vereins müssen nament-
lich mit allen erforderlichen Daten (s.o.) ge-
meldet werden.  Die ausschließliche Nennung 
einer Anzahl von Spielern wird nicht berück-
sichtigt 

 Bei Rückfragen: Daniel Klaus, 07141-48 27 80 
(AB) 46Hmoeglingen(ät)schachvereine.de 

Modus: Einzelturnier. Je nach Teilnehmerzahl 7 - 9 
Runden Schweizer System, bei Punktgleichheit 
Buchholzwertung (Änderungen vorbehalten) 

Bedenkzeit  
Spielregeln: 

2 x 20 Minuten (Schnellschachregeln), keine 
Schreibpflicht, der König darf nicht geschlagen 
werden, unmögliche Züge müssen sofort zu-
rückgenommen werden 

Gruppeneinteilung: U8 (01.01.2000), U10 (01.01.1998), U12 
(01.01.1996), U14 (01.01.1994), U16 
(01.01.1992), U18 (01.01.1990) 

 Die Altersklassen U16 und U18 werden für den 
Einzel Grand Prix nur nachrichtlich ausgewer-
tet, zählen aber für die Vereinswertung. Man-
gels Beteiligung können Altersgruppen zusam-
mengelegt werden, die Auswertung erfolgt je-
doch getrennt. 

Spielmaterial: muß mitgebracht werden (2 Teilnehmer/1 Gar-
nitur) 

Startgeld: 5,-- € (bei Voranmeldung bis 29. Oktober 
2007)  
7,-- € (bei Anmeldung am Turniertag) 

Preise: Pokale für den Erstplazierten der Gruppen U8, 
U10, U12, U14 und U16 sowie verschiedene 
Sachpreise 

Mittagessen: Wie immer stehen verschiedene Gerichte, klei-
ne Imbisse, Getränke sowie Kaffee und Kuchen 
zur Auswahl. 

Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und wünschen allen eine gute An-
reise. 
Daniel Klaus, (SF Möglingen, 1.Vorsitzender) 
 
1. November (Allerheiligen)  
 
7. Karl-Schmid-Gedächtnisturnier 
Mössingen-Ofterdingen 
"Steinlacher Doppel" – Turnier für 2er Teams 
 
Termin: Donnerstag, 1.11. (Allerheiligen), Beginn 14 Uhr, Mel-

deschluß 13 Uhr 30. 
Ort: Mehrzweckhalle Ofterdingen (10 km von Tübingen, 

B27), bekannt vom Steinlacher Nachtblitz, einen Plan gibt 
es im Internet unter www.steinlach.de. 

Modus: Mannschaftsturnier für 2er Teams (kein Tandemschach)  
7 Runden Schweizer System. Bedenkzeit: 15 Minuten je 
Spieler und Partie, 3-Punkte-Wertung wie beim Fußball: 
Mannschaftssieg gibt 3 MP, Remis nur 1. Auslosung 
durch Swiss-Chess. 

 Die Brettreihenfolge kann während des Turniers nicht ge-

ändert werden, ein Einsatz von Ersatzspielern ist nicht 
möglich. Als Feinwertung zählen die Brettpunkte. 

 Das Turnier ist auf 30 Mannschaften begrenzt. 
Preise: 1. Platz:150  EUR  

2. Platz:100  EUR  
3. Platz:50  EUR 

 DWZ-Preise:zweimal 50 EUR in den Kategorien: 
 DWZ beider Spieler < 1800, DWZ beider Spieler < 1500 
 Jugendpreis: 50 EUR 
 Der erste Preis ist garantiert, die restlichen ab 20 teilneh-

menden Mannschaften. Die DWZ-Preise werden verge-
ben, wenn  in der jeweiligen Kategorie mindestens drei 
Mannschaften mitspielen. Keine Doppelpreise. 

Startgeld: 20 EUR / Mannschaft , Jugendmannschaft 15 EUR  
Infos: Im Internet unter www.steinlach.de, per Email: dop-

pel(ät)steinlach.de, oder telefonisch: 07473/951436 (ab 
20.00 Uhr) 

 
24. November 
 

9. Heilbronner Nikolaus-Jugend-Open 2007 
Jugend Grand-Prix Baden-Württemberg 

 
Veranstalter: Heilbronner Schachverein e.V. 
Termin: Samstag, 24. November 2007 
 Anmeldeschluss 9.45 Uhr auch für vorangemeldete 

Teilnehmer. Eine verspätete Anmeldung bedeutet, 
dass betreffende Teilnehmer leider erst ab der 2. Run-
de mitspielen können. 

 Turnierbeginn: 10.30 ;  Siegerehrung ca. 18.00 
Wo: Stauwehrhalle, Nussäckerstraße 3, 74081 Heilbronn 
Wer: Alle, die nach dem 1.1.1983 geboren sind 
Gruppen: Es wird in 6 Gruppen gespielt:  
  Gruppe 1: U21/U25 (1983-89) 
  Gruppe 2: U16/U18 (1990-93) 
  Gruppe 3: U14 (1994/95) 
  Gruppe 4: U12 (1996/97) 
  Gruppe 5: U10 (1998/99) 
  Gruppe 6: U8 (2000 und jünger) 
Modus : 9 Runden CH System, Bedenkzeit: 2 x 15 Minuten 
 Das 9. Heilbronner Nikolaus-Jugend-Open nimmt teil 

am Jugend Grand-Prix Baden-Württemberg 
 
Preise: 
Gruppe 1:  
1.1.1983 - 31.12.1989 
1. Platz: Pokal+50 €+Urkunde 
2. Platz: Pokal+40 €+Urkunde 
3. Platz: Pokal+30 €+Urkunde 
4. Platz: Pokal+25 €+Urkunde 

Gruppe 1 Ratingpreise **: 
DWZ 1701-1900: 20 € 
DWZ bis 1700: 20 € 

Gruppe 2:  
1.1.1990 - 31.12.1993 
1. Platz: Pokal+50 €+Urkunde 
2. Platz: Pokal+40 €+Urkunde  
3. Platz: Pokal+30 €+Urkunde 
4. Platz: Pokal+25 €+Urkunde 
5. Platz: Pokal+20 €+Urkunde 

Gruppe 2 Ratingpreise **: 
DWZ 1501-1700: 20 € 
DWZ 1301-1500: 20 € 
DWZ 1101-1300: 20 € 
DWZ bis 1100: 20 / 15 € 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

Gruppe 3:  
1.1.1994 - 31.12.1995 
1. Platz: Pokal+50 €+Urkunde 
2. Platz: Pokal+40 €+Urkunde  
3. Platz: Pokal+30 €+Urkunde 
4. Platz: Pokal+25 €+Urkunde 

Gruppe 3 Ratingpreise **: 
DWZ 1301-1500: 20 € 
DWZ 1101-1300: 20 € 
DWZ bis 1100: 20 € 
Spieler ohne DWZ: 20 / 15 € 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

Gruppe 4:  
1.1.1996 - 31.12.1997 
1. Platz: Pokal+50 €+Urkunde 
2. Platz: Pokal+40 €+Urkunde  
3. Platz: Pokal+30 €+Urkunde 
4. Platz: Pokal+25 €+Urkunde 

Gruppe 4 Ratingpreise **: 
DWZ 1101-1300: 20 € 
DWZ 901-1100: 20 € 
DWZ bis 900: 20 € 
Spieler ohne DWZ: 20 / 15 € 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

Gruppe 5:  
1.1.1998 - 31.12.1999 
1. Platz: Pokal+Urkunde 
2. Platz: Pokal+Urkunde  
3. Platz: Pokal+Urkunde 

Gruppe 5 Ratingpreise **: 
DWZ bis 1000: Pokal 
Spieler ohne DWZ: 1.-3. Platz Pokale 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 
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4. Platz: Pokal+Urkunde 
Gruppe 6:  
1.1.2000 und jünger 
1. Platz: Pokal+Urkunde 
2. Platz: Pokal+Urkunde 
3. Platz: Pokal+Urkunde 
4. Platz: Pokal+Urkunde 

Gruppe 6 Ratingpreise **: 
Spieler ohne DWZ: 1.-3. Platz: Pokale 
Bester vereinsloser Spieler: Pokal 
Bestes Mädchen: Pokal 

 

 
 
Sonderpreise **: 
Teamcup: 4 Spieler eines Vereins oder Schulschachgruppe; 
Weiteste Anreise Ausland: Sachpreis; 
Weiteste Anreisen Inland: Tankgutscheine 25 Euro / 20 Euro; 
jüngster Teilnehmer; 
größte Gruppe (die meisten Teilnehmer aus einem Verein oder einer 
Schulschachgruppe) 
Sonstige Preise: 
Weitere wertvolle Buchpreise, viele Sach- und Trostpreise sowie na-
mentliche Urkunden für die ersten 10 jeder Gruppe; 
Sachpreise und Erinnerungsurkunden für alle Teilnehmer ! 
Unter allen Teilnehmern werden drei starke PC- Spitzenschachpro-
gramme verlost. 
 

 
 
Startgeld: Bei Voranmeldung spätestens 19.11.2007:  5,- €; 
 Spätere Anmeldung+Anmeldung Turniertag:  8.- €; 
 Voranmeldung ist erwünscht.  
 Anmeldungen am Turniertag nur noch möglich, 

falls noch Plätze frei sind. 
 Deutsche Jugendeinzelmeister (DEM 2007) aller 

Altersgruppen startgeldfrei 
Sonstiges: Keine doppelte Preisvergabe, bei Punktgleichheit 

entscheidet Buchholzzahl 
 ** Rating - und Sonderpreise garantiert ab mindes-

tens je 6 Teilnehmern pro Ratinggruppe, bzw. beim 
Teamcup ab 4 teilnehmenden Mannschaften 

Betreuerturnier Betreuerblitzturnier je nach Teilnehmerzahl mit 
Rundensystem oder 9 Runden Schweizer System; 
startgeldfrei; 1. - 3. Platz: Sachpreise; 

 Voranmeldung ist erwünscht. 
Schachrätsel: Unter allen richtigen Lösungen werden edle Me-

daillen verlost 
Verpflegung: Für preisgünstiges Essen, Getränke und Snacks ist 

bestens gesorgt. 
Infos und Voranmeldung schriftlich bis zum 19.11.2007 an 

folgende Adresse: 
Voranmeldung: Saygun Sezgin, Friedrich-Dürr-Str. 103, 74074 

Heilbronn, 0162 / 8414681  (ab 19.00 Uhr) 
 online (bevorzugt): 47Hnikolaus-jugend-

open(ät)web.de 
 Bei Voranmeldung bitte Namen, Geburtsdatum, 

Verein, DWZ (falls vorhanden) und Landesverband 
angeben 

Anfahrt: Detaillierte Anfahrtsbeschreibung, Übernach-
tungsmöglichkeiten in Heilbronn sowie viele weite-
re Infos im Internet unter (48Hhttp://www.heilbronner-
schachverein.de) 

Änderungen vorbehalten. 
S. Sezgin, Heilbronner Schachverein 
 

 

 
 
 

Ende redaktioneller Teil Rochade Württemberg 
 

Nach Absprache mit dem Schachverband Württemberg e.V. 
gelten an sofort folgende 

Regeln für die Einsendungen an die Redaktion der Rochade Württemberg 
 

Aus presserechtlichen Gründen muss jeder eingesandte Bericht namentlich 
gekennzeichnet werden. Ist kein Verfasser genannt, wird der Einsenderna-
me angeführt. Bei Turnierausschreibungen genügt die Angabe des veran-
staltenden Vereins. 
 

Bitte den Redaktionsschluss der RoWü beachten. 
Einsendungen nur als Anhang an eine E-Mail schicken. Alternativ dazu eine CD 
oder eine Diskette schicken.  
Bitte keine Faxe oder Briefe einsenden. Sie werden nicht bearbeitet. 
 

Einsendungen bitte möglichst frühzeitig (nicht erst am Tag des Redaktions-
schluss) schicken. 
 

Mail-Text:  
Ohne Anrede und Abschiedsgruß stichwortartig den Inhalt des Anhangs in Kurz-
form, z.B. Protokoll Vorstandsitzung, Ausschreibung Jugendturnier, usw. 
 

Dateinamen im Anhang immer mit folgenden Abkürzungen beginnen: 
 

ST Bezirk Stuttgart  OS Bezirk Oberschwaben 
OA Bezirk Ostalb  UL Bezirk Unterland 
NF Bezirk Neckar-Fils  AS Bezirk Alb-Schwarzwald 
SEN Seniorenschach  FR Frauenschach 
AUS Turnier-Ausschreibung    LS Leistungsschach 
OL Oberliga  VL Verbandsliga 
 

Beispiel:  UL Protokoll Bezirkstag.doc   

Nur RTF-, DOC-, JPG-,  Excel-Dateien verwenden. Keine Makros verwen-
den! 
Konvertierungen von Texten vieler Textdateien nach WORD „vernichten“ den 
Fließtext. In WORD findet man nach der Konvertierung fast immer an jedem 
Zeilenende einen „harten Zeilenumbruch (  oder ¶)“. Diese Steuerzeichen müs-
sen z. T. (zeitaufwändig) entfernt werden, damit für das Layout der RoWü wie-
der ein Fließtext entsteht.  
Texte, Ausschreibungen also am besten gleich in WORD verfassen. 
Die gerne verwendeten Tabulatoren müssen alle „vernichtet“ werden. Die Spal-
ten in der RoWü stimmen mit einer DIN A4 Seite nicht überein.  
Für Turniertabellen: Bitte unbedingt die Tabellenfunktion von Word oder ein-
fach Excel-Dateien benutzen.  
 
 

Fotos:  
JPG-Dateien nicht über 500 KB. Papierbilder bitte mindestens 9 x 13 zusenden.  
Achtung: Für manche Ausgaben der RoWü werden viele Bild-Dateien einge-
sandt. Fehlt die Zuordnung zum Text (über den Dateinamen), dann kann ein Bild 
auch im falschen Bericht landen. Deshalb müssen die Bilddateien denselben 
Dateinamen haben, wie die zugehörige Berichtdatei. 
Z. B.: UL KEM Text.doc   UL KEM Bild 01.jpg, UL KEM Bild 02.jpg usw. 
Bitte schreiben Sie im Text auch die Bild-Kommentare (Personennamen etc).  
 
 

Orientieren Sie sich an den Beispielen in der Rochade Württemberg. 
 

Die RedRoWü ist unter folgender E-Mailadresse erreichbar: 
Michael.Waldherr(at)t-online.de 

 

Anneliese Waldherr, Leiterin des RedRoWü-Teams 


